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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, 
dass alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden 
können.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende��������������������������������������09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag�����������������������������������������������16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages�������������������������������18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst

Beantragung von Führungszeugnissen
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge kön-
nen Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter www.fueh-
rungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerservice-
Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 10.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 
Erscheinungstag ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:�  
https://archiv.wittich.de/2006

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.
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Bürgermeistersprechstunden:
Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918
Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307
Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828
Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:		�   Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt	 - 18
buergermeister@stadt-baunach.de
Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)	 - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)	 - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)	 - 24
b.rathmann@vg-baunach.de
Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)	 - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16)	 - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)	 - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)	 - 21
standesamt@vg-baunach.de
Frau Grune (EG, Zimmer 8)	 - 14
standesamt@vg-baunach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Beiersdorfer (1. OG, Zimmer 15)	 - 25
d.beiersdorfer@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)	 - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)	 - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Frau Weinkauf (1. OG, Zimmer 13)	 - 56
m.weinkauf@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)	 - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)	 - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)	 - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)	 - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)	 - 13
a.schley@vg-baunach.de
Frau Neppig (EG, Zimmer 7)	 - 10
k.neppig@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)	 - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)	 - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)	 - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)	 - 43
l.albrecht@vg-baunach.de
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)	 - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)	 - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)	 - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)	 - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag – Donnerstag.......................................09.00 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Samstag...........................................................09.00 Uhr – 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: ehemaliger Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von....................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von................................................11.00 Uhr – 13.00 Uhr
und von.............................................................16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag von.....................................................12.00 Uhr – 15.00 Uhr
bis Ende Oktober

Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung
Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther

VG Bauhof
Eichenstraße 6, 96148 Baunach 
E-Mail: bauhof@vg-baunach.de
Betriebsleiter: Herr Schmidt, 09544/299-55 
Sachbearbeiterin: Frau Weinkauf, 09544/299-56
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Sitzungstermine der 
Gemeinschaftsversammlung

Die aktuellen Termine der öffentlichen Sit-
zungen der Gemeinschaftsversammlung 
finden Sie auf der Internetseite der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach im Bürgerinfor-
mationsportal. Das Portal erreichen Sie 
unter https://bi.vg-baunach.de/vg/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-

Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Rentenberatung im Rathaus Baunach
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis im 
Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher nichts 
dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentnerinnen und 
Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstellen und Behör-
den zur Verfügung, die in allgemeinen Rentenangelegenheiten 
und bei der Stellung eines Rentenantrages kompetent beraten.
Der Versichertenberater Karlheinz Wich aus Dörfleins bietet 
regelmäßig Termine im Rathaus in Baunach an, die genauen 
Termine können im Rathaus erfragt werden. An diesen Termi-
nen können individuelle Rentenanträge ausgefüllt werden, dar-
über hinaus sind auch allgemeine Beratungen möglich.
Eine telefonische Voranmeldung im Rathaus unter der 
09544/299-0 ist erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung wen-
den, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
• Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
• Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 

09503/3739191)
• Hans-Egon Schmitt, Ebern (Am Stolzenrangen 5, 

09531/1681)
• Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
• Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
• Marion Gast-Föllmer, Reckendorf, Leucherhofweg 2, 

0171/7872439

Darüber hinaus berät der VdK – Kreisverband Bamberg seine 
Mitglieder. Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Mußstraße 
28 in Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
0951/519350 ist erforderlich.
Allgemeine Auskünfte erhalten Sie auch im Landratsamt 
Bamberg, Fachbereich Soziales. 

Hallenbad Baunach
Adresse: Verbandsschule 
Baunach, Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018
Öffnungszeiten
Montag �18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag �18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch����������� geschlossen
Donnerstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag ��18.00 bis 21.00 Uhr

Samstag ��������������������������������������������������14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag ���������������������������������������������������09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljah-
res
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich 2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 
26. Dezember), Silvester (31. Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen Agilis
•	 Schienenersatzverkehr
•	 Verstärkerbuse
•	 Zugausfälle
•	 Geänderte Fahrzeiten
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie unter
https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

2. Änderungssatzung zur Satzung  
über die Erhebung von Gebühren  
für die Benutzung der Schwimmhalle  
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach hat in ihrer Sitzung vom 21. September 2026 folgende 
2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Schwimmhalle der Verwal-
tungsgemeinschaft Baunach
beschlossen.
Die Änderungssatzung wird nachstehend in vollem Wortlaut 
amtlich bekannt gemacht.

2. Änderungssatzung zur Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Schwimmhalle der Verwaltungsgemeinschaft Baunach

(Schwimmhallen-Gebührensatzung)
vom 24.09.2026

Die Verwaltungsgemeinschaft Baunach erlässt aufgrund der 
Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der 
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wird auch auf die Gefahr hingewiesen, die von liegengebliebe-
nen Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen ausgeht.
Nähere Auskünfte zur Schadensabwicklung erteilen die 
Gemeinden und das Landratsamt Bamberg (Tel. 0951/85-343).

Amtstage des Notars in Ebern
Die Sprechtage des Notars in Ebern finden im Oktober 2026 
am
Donnerstag, den 08. Oktober 2026, und am
Donnerstag, den 22. Oktober 2026,
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.30 
Uhr, statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartnerinnen:
Antonia Schröter
Soziale Arbeit B.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389
E-Mail: antonia.schroeter@iso-ev.de
jam-vg-baunach@iso-ev.de

Emilia Börner
Soziale Arbeit B.A.
Jugendarbeit
Telefon: 0173 4774554

Geschäftsstelle Innovative Sozialarbeit e.V.

0951 9177580
info@iso-ev.de

Neuigkeiten bei JAM
Kindergarten im Baunacher Jugendraum
Auch nach den Sommerferien gibt es viele Neuigkeiten bei JAM:
In Baunach ist gerade für kurze Zeit der Kindergarten wegen 
des Wasserschadens im Jugendraum eingezogen – die per-
fekte Gelegenheit für uns, noch einmal die letzten Sonnenstrah-
len zu nutzen und Ausflüge zu machen oder mal andere Räume 
im Bürgerhaus zu erkunden. Die tagesaktuellen und wetterab-
hängigen Infos zum Treffprogramm unter anderen Umständen 
findest du auf Instagram und Facebook oder in den jeweiligen 
WhatsApp-Gruppen oder Antonias Status.
Die zweite Gelegenheit, die sich JAM durch den kurzzeitigen 
Umzug des Kindergartens bietet: Viele der alten Möbel muss-
ten im Umzug leider weggeworfen werden – für uns die Chance 
den Jugendraum danach neu zu gestalten! Du hast Ideen, wie 
es aussehen soll, was wir brauchen oder wie es noch gemütli-
cher werden kann? Sag Toni oder Emilia Bescheid und betei-
lige dich an der Neugestaltung!

JAM & Antonia machen Urlaub
Im Oktober machen JAM und Antonia Urlaub. Die Treffs müs-
sen deswegen leider 2 Wochen zubleiben - für die restlichen 
Wochen kommt bald der Monatsplan auf Instagram, Facebook 
und in die WhatsApp-Gruppen. Antonia ist in der nächsten 
Woche noch wie gewohnt erreichbar und im Treff und antwortet 
dann wieder nach ihrem Urlaub und ihrer Weiterbildung.

Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 
264, BayRS 2024-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. 
Dezember 2025 (GVBl. S. 642), folgende 2. Änderungssatzung:

§ 1
Änderungen

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der Schwimmhalle der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach vom 09.11.2020, zuletzt geändert mit
1. Änderungssatzung vom 27.09.2022, wird wie folgt geändert:
§ 3 erhält folgende Fassung:
Für die Benutzung der Schwimmhalle werden folgende Gebüh-
ren für 90 Minuten erhoben:
1. Eintrittsgebühren normal:

a) für Erwachsene 4,00 €
(Personen ab vollendetem 16. Lebensjahr)

b) für Kinder und Jugendliche 2,50 €
vom 6. bis vollendetem 16. Lebensjahr

c) Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt; sie müs-
sen jedoch in Begleitung einer mehr als 18 Jahre 
alten Aufsichtsperson sein.

2. Verbilligte Zehnerkarten:
a) Zehnerkarte für Erwachsene 35,00 €

(siehe Nr. 1 a)
b) Zehnerkarte für Kinder und Jugendliche 22,50 €

(siehe Nr. 1 b)
3. Verbilligte Familienkarten

(für die Eltern und deren Kinder):
a) Familientageskarte 8,00 €
b) Zehnerfamilienkarte 75,00 €

4. Die Nachgebühr für die Überschreitung der Badezeit 
beträgt eine weitere Eintrittsgebühr für 90 Minuten.

5. Gruppengebühren für 60 Minuten mit Aus- und Ankleiden:
a) Kinderschwimmkurse 50,00 €
b) Babyschwimmen 45,00 €
c) Gewerbliche Kurse 70,00 €
d) Auswärtige Wasserwacht 25,00 €
Bei Gruppennutzungen über 60 Minuten hinaus werden 
je angefangener viertel Stunde zusätzliche Gebühren in 
Höhe von einem Viertel (1/4) der Gruppengebühr fällig.

6) Gebühren für Auswärtige Schulen pro Schüler: 2,50 € für 
90 Minuten.

7) Übrige Gebühren:
a) Verunreinigungsgebühr nach tatsächli-

chem Aufwand, mindestens
50,00 €

b) Ersatz für verlorene Garderobenschlüssel 25,00 €
8) Für schwerbehinderte Menschen (GdB 50 und höher) 

wird gegen Vorlage des Schwerbehindertenausweises die 
Gebühr für Kinder und Jugendliche (siehe Nr. 1b bzw. 2b) 
erhoben.

9) Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.
Baunach, den 24.09.2026
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BAUNACH
gez.
Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Übung der Bundeswehr  
vom 05.10.2026 – 21.10.2026
Nach Mitteilung des Landratsamtes Bamberg findet in der Zeit 
vom 05.10.2026 – 21.10.2026 im Bereich des Landkreises 
Bamberg und Landkreises Haßberge eine Gefechtsübung der 
Bundeswehr statt. Zu dieser Übung ist auch ein Nachtmarsch 
vorgesehen. Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Ein-
richtungen der übenden Truppen fernzuhalten. Um Kenntnis-
nahme wird gebeten.
Wie weisen darauf hin, dass in den Übungsräumen, ohne 
besondere öffentliche Ankündigung, Übungen stattfinden. Es 
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Sitzungstermine des Stadtrates  
und der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Baunach im Bürgerinformationsportal. Das Por-
tal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/info.php. 
Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit Ihrem 
Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Kirchweih in Dorgendorf Grußwort
Vom 08. Oktober 2026 bis 12. Oktober 2026 feiert der Stadtteil 
Dorgendorf wieder sein traditionelles Kirchweihfest. Am Sonn-
tag, 11. Oktober 2026 findet um 10.30 Uhr der Festgottesdienst 
in der Herz-Jesu-Kirche statt.
Wie immer bietet das Gasthaus „Zur Stiefenburg“ an den 
Kirchweihtagen von Donnerstag bis einschließlich Montag die 
bekannten Kirchweihspezialitäten. Für die jüngeren Kirchweih-
gäste hat sich ein Schausteller angekündigt.
Am Donnerstag, 08. Oktober 2026 wird um 18.30 Uhr in Dor-
gendorf wieder die „KERWASTÜR“ mit Musik aufgestellt. Das 
Durchschreiten der Tür durch die Kerwas-Buam eröffnet also 
wieder offiziell die Kerwa.
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach zum Kirchweihbesuch nach Dorgendorf ein. 

Wir wünschen allen einen tollen Herbst!
Schließzeit Treffs: 14. – 16. Oktober und 28. – 30. Oktober
Urlaub & Weiterbildung Antonia: 12. Oktober – 08. November

Die Öffnungszeiten der offenen JAM-Treffs in der VG Bau-
nach
Die aktuellen Trefföffnungszeiten sind in:
Baunach:
Kidstreff 2. – 5. Klasse
am Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Jugendtreff ab 5. Klasse
am Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Mädelstreff ab 5. Klasse
am Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Reckendorf:
Kidstreff 1. – 4. Klasse
am Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
(Turnhalle Reckendorf)
Gerach:
Offener Treff ab 9 Jahren
am Freitag 17.30 – 19.30 Uhr
(Jugendraum Gerach, Kindergartenweg 3)
Lauter:
Offener Treff ab 2. Klasse
am Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr
(Jugendraum Lauter, Schulstraße 9)
Die Teilnehmenden und Besuchenden haben den Anweisun-
gen des Personals Folge zu leisten. Nicht Beachtung kann zum 
Ausschluss vom Angebot führen. iSo e.V. übernimmt keinerlei 
Haftung. Die Teilnehmenden sind über die Privathaftpflichtver-
sicherung und die Krankenversicherung ihrer Eltern versichert.
Auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG Bau-
nach“ finden sich tagesaktuelle Informationen und kurzfristige 
Änderungen. Dort sind auch viele Eindrücke zu allen Angebo-
ten zu finden.
gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Immer ein Auge

für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Bekanntmachung
Verpachtung von Flurstücken
Die Stadt Baunach ist im Besitz von Flurstücken, die ab Januar 
2027 verpachtet werden sollen. Die Pachtverträge werden 
dann jeweils auf ein Jahr (01.01.-.31.12.) abgeschlossen. Sie 
verlängern sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn nicht 
rechtzeitig (3 Monate vorher) einer der Parteien das Pachtver-
hältnis kündigt.
Die Flächen stammen aus dem Bewirtschaftungs- und Siche-
rungskonzept der Flurbereinigung und sind teilweise förderfä-
hig.
Förderprogramme werden bei Ausstellung des Pachtvertrages 
berücksichtigt.
Aufgelistete Flurstücke werden an den Meistbietenden Bewer-
ber verpachtet.
Gemarkung Flst.Nr. Lage- 

bezeichnung
Nutzungs-

art
Fläche

m²
Dorgendorf 625 Grund Wald 295
Dorgendorf 624 Grund Wald 439

Interessenten werden gebeten, ein Angebot bis spätes-
tens 16.10.2026 schriftlich unter Angabe der/des jeweiligen 
Flurstücke/s bei der Stadt Baunach (Postanschrift: Stadt Bau-
nach, Bamberger-Str. 1, 96148 Baunach, E-Mail: poststelle@
vg-baunach.de) abzugeben.

Christbäume gesucht
Die Stadt Baunach benötigt noch einige Christbäume, um das 
Ortsbild der Stadt und der Stadtteile wie in den vergangenen 
Jahren adventlich zu schmücken. Wer einen schönen Baum in 
seinem Garten hat und diesen gerne spenden möchte, sollte 
sich umgehend beim Bauhofleiter Rainer Schmidt Tel.Nr. 0170-
2461398 melden. Wenn Ihr Baum geeignet sein sollte, wird ihn 
der Bauhof selbstverständlich bei Ihnen fällen und abholen.

1. Änderungsverordnung zur Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner Sitzung vom 15. 
September 2026 folgende 1. Änderungsverordnung zur Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter beschlos-
sen.
Die Änderungsverordnung wird nachstehend in vollem Wortlaut 
amtlich bekannt gemacht.

1. Änderungsverordnung zur Verordnung
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Stra-

ßen und die Sicherung der
Gehbahnen im Winter

(Reinigungs- und Sicherungsverordnung)
vom 21.09.2026

Die Stadt Baunach erlässt aufgrund Art. 51 Abs. 4 und 5 des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in der in 
der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 91-1-B) veröffent-
lichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch die §§ 1 und 2 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 699) geändert 
worden ist, folgende 1. Änderungsverordnung:

§ 1
Änderungen

Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung) der Stadt Baunach 
vom 21. Mai 2021 wird wie folgt geändert:
Anlage zur Straßenreinigungsverordnung
In der Anlage zur Straßenreinigungsverordnung (zu § 4 Abs. 1, 
§ 5 und § 6) wird in Gruppe C (Reinigungsfläche: bis zur Fahr-
bahnmitte bzw. Straßenmitte) folgende Straße nach der „Berg-
gasse, Reckenneusig“ als zusätzliche Straße aufgenommen:
•	 Berta-Reiser-Weg

Allen Besuchern wünsche ich ein paar frohe und vergnügte 
Stunden und heiße alle Gäste aus nah und fern herzlich will-
kommen.
Tobias Roppelt
Erster Bürgermeister

Stadt Baunach  
geht einen weiteren Schritt in die Zukunft
Vier neue E-Ladesäulen am Altstadtparkplatz 
installiert
Die Stadt Baunach investiert weiter konsequent in den Klima-
schutz und die Mobilitätswende. Auf dem Altstadtparkplatz 
stehen ab sofort vier neue, öffentlich zugängliche Ladestatio-
nen für Elektrofahrzeuge zur Verfügung. Das Projekt wertet die 
bestehende lokale Infrastruktur weiter auf und wurde durch das 
bayerische Landesprogramm „Ladeinfrastruktur für Elektrofahr-
zeuge in Bayern 2.0“ maßgeblich bezuschusst.
Durch die erfolgreiche Bewerbung bei dem Förderprogramm 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie konnte die Stadt Baunach eine För-
dersumme in Höhe von 20.000 Euro generieren. Mit der erfolg-
reichen Inbetriebnahme wird ein Anlaufpunkt geschaffen, der 
sowohl den Bürgerinnen und Bürgern als auch Gästen der 
Stadt eine unkomplizierte Lademöglichkeit bietet.
Barrierefreiheit im Fokus
Ein besonderes Augenmerk lag bei der Konzeption der neuen 
Ladeinfrastruktur auf der Inklusion: Alle vier neuen Stellplätze 
sind barrierefrei zugänglich gestaltet. Damit stellt die Stadt 
sicher, dass auch Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 
ihre Fahrzeuge ohne Hindernisse laden können.
Ein weiterer wichtiger Schritt für die lokale Mobilitätswende
Der Erste Bürgermeister Tobias Roppelt betont die strategi-
sche Bedeutung des Projekts für den Standort: „Mit den vier 
neuen Ladepunkten an diesem Standort stärken wir die All-
tagstauglichkeit der Elektromobilität in Baunach erheblich. 
Dank der großzügigen Unterstützung des Freistaats Bayern 
investieren wir genau an den richtigen Knotenpunkten unserer 
Stadt. Nachhaltige Mobilität funktioniert nur, wenn das Angebot 
unkompliziert, verlässlich und für jeden zugänglich ist – genau 
das haben wir hier realisiert.
Der Altstadtparkplatz liegt direkt an der im Bau befindlichen 
neuen Mehrzweckhalle und dem städtischen Sportgelände. 
Er bietet aufgrund seiner Frequentierung durch Sportler, Ver-
anstaltungsbesucher und Pendler den idealen Standort für das 
neue Quartett an Ladesäulen. Die Errichtung umfasst neben 
den Ladepunkten selbst auch die entsprechende Bodenmar-
kierung und verbesserte Beleuchtung, um die Sicherheit beim 
Ladevorgang auch in den Abendstunden zu gewährleisten.
Für die Koordination und die formelle Abwicklung des Projekts 
war das städtische Bauamt verantwortlich. Frau Annette Thiele, 
die zuständige Mitarbeiterin, ergänzt die technischen und 
organisatorischen Hintergründe: „Die Beantragung und Umset-
zung im Rahmen des Förderprogramms liefen reibungslos. Uns 
war es besonders wichtig, nicht nur einfache Ladepunkte zu 
schaffen, sondern das hochfrequentierte Areal zukunftsfähig 
und nutzerfreundlich zu gestalten. Durch die Kombination aus 
Barrierefreiheit und moderner Ladetechnik haben wir hier einen 
echten Mehrwert für den Alltag in Baunach geschaffen.“
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Oktober 2026 an den Zweckverband Veitensteingruppe 
zurückgegeben werden. Falls wir bis zu diesem Zeitpunkt 
keine Rückmeldung bezüglich Ihres Wasserzählerstandes 
haben, wird Ihr Wasserverbrauch geschätzt.
Damit keine unnötigen Kosten entstehen, bitten wir Sie, die 
Ablesebriefe wie auf dem Schreiben vermerkt, uns zukommen 
zu lassen. Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 09536-780 zur 
Verfügung.
Ihre Wasserversorgung

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 07.07.2026
Stadtrat Baunach �  B-SR/07/2026
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrats Bau-
nach am 07.07.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal Zi. 30 (DG) des Rathauses Bau-
nach, Baunach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Neuwahl Jugendparlament
1.2. Mobiler Einkaufswagen
1.3. Bürgeressen
1.4. Sanierung OD Reckendorf
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Aufstellung des Bebauungsplanes „Maß“ mit Änderung 

des Flächennutzungsplanes auf den Grundstücken mit 
den Fl.Nrn. 1022, 1024, 1025 und 1026 der Gemarkung 
Priegendorf; Vorstellung durch die Firma Aqwiso, Auf-
stellungsbeschluss

4. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-
busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg

5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Langmeh“; Auswer-
tung der frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3, 4 Abs. 
1 BauGB, Billigung des Entwurfes und Beschluss zur 
öffentlichen Auslegung

6. Städtisches Ortsrecht; Erlass einer „Satzung über die 
Benutzung der Mehrzweckhalle der Stadt Baunach“

7. Städtisches Ortsrecht; Erlass einer „Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Mehr-
zweckhalle der Stadt Baunach“

8. Beschluss der „Allgemeinen Nutzungsbedingungen für 
die Mehrzweckhalle der Stadt Baunach“

9. Aktueller Stand des Bürgerwindparks Priegendorf Natur-
energie Zeilinger; Vorstellung durch Frau Held

10. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
10.1. Spielplatz St. Oswald/Ecke Ellersgraben
10.2. Einladung zur Kirchweih
10.3. Verdeckte Schilder durch Heckenbewuchs
10.4. Reckenneusig Leichenhaus, Stufe angebrochen
10.5. Brücke Godeldorf
10.6. Sperrung OD Reckendorf, Schulbus
10.7. Abrechnung Feuerwehreinsätze
10.8. Schäden an der OD Baunach

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
01.07.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 09.06.2026 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Neuwahl Jugendparlament
Unser neues Jugendparlament hat sich konstituiert und geht 
somit bereits in die dritte Wahlperiode. Bereits im April fanden 
die Turnusmäßigen Wahlen in einem Onlineverfahren statt. 
Sophia Schmidt wurde hierbei wieder zur Jugendbürgermeis-
terin gewählt. In der konstituierenden Sitzung wurden nun wei-
tere Posten vergeben: stellvertretender Jugendbürgermeister: 
Jakob Schmitt, Kassenwart: Leonard Gahl, Schriftführer: Thor-

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 01.11.2026 in Kraft.
Baunach, den 21.09.2026
STADT BAUNACH
gez.
Roppelt
Erster Bürgermeister

1. Änderungssatzung zur Satzung  
für die Erhebung der Hundesteuer  
der Stadt Baunach
Der Stadtrat der Stadt Baunach hat in seiner Sitzung vom 15. 
September 2026 folgende 1. Änderungssatzung zur Satzung 
für die Erhebung der Hundesteuer beschlossen.
Die Änderungssatzung wird nachstehend in vollem Wortlaut 
amtlich bekannt gemacht.

1. Änderungssatzung zur Satzung  
für die Erhebung der Hundesteuer  

(Hundesteuersatzung - HStS)  
vom 21.09.2026

Die Stadt Baunach erlässt aufgrund Art. 3 Abs. 1 des Kommu-
nalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), das 
zuletzt durch Gesetz vom 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 642) 
geändert worden ist, folgende 1. Änderungssatzung:

§ 1
Änderungen

Die Satzung für die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuer-
satzung - HStS) der Stadt Baunach vom 06. Oktober 2020 wird 
wie folgt geändert:
§ 2 - Steuerfreiheit
(1) In § 2 wird eine Nr. 8 mit folgendem Inhalt eingefügt:
8. Hunden, die eine Prüfung zur Feststellung der Eignung und 
Zuverlässigkeit im Anzeigen verendeten Schwarzwilds bestan-
den haben, als sogenannter ASP-Kadaver-Suchhund in einem 
Hundegespann Mitglied in der Bayerischen ASP-Kadaver-
Suchhunde-Bereitschaftsstaffel des Landesamts für Gesund-
heit und Lebensmittelsicherheit sind und für die Vorbeugung 
vor beziehungsweise Bekämpfung der Afrikanischen Schwei-
nepest zur Verfügung stehen,
(2) Nr. 8 wird zu Nr. 9.
§ 5 - Steuermaßstab und Steuersatz
§ 5 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:
Die Steuer beträgt
für den ersten Hund 50,00 €,
für den zweiten Hund 65,00 €,
für jeden weiteren Hund 75,00 €,
für jeden Kampfhund 600,00 €.

§ 7 - Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung und 
Steuerermäßigung
§ 7 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 7 bis 
9 und keine Steuerermäßigung gewährt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.
Baunach, den 21.09.2026
Stadt Baunach
gez. Roppelt, Erster Bürgermeister

Ablesebriefe (Veitensteingruppe)  
für Godelhof und Godeldorf
In den nächsten Tagen werden in Godelhof und Godeldorf 
die Ablesebriefe für die Abrechnung (Wassergebühren) zum 
31.10.2026 ausgeteilt.
Hierzu erhält jeder Eigentümer einen Ablesebrief mit der Bitte, 
diesen mit der Eintragung des aktuellen Wasserzählerstan-
des (des Hauptzählers) mit Ablesedatum und Unterschrift, 
und mit Telefonnummer (bei evtl. Rückfragen) zu versehen. 
Der Ablesebrief muss bis spätestens Donnerstag, den 15. 
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muss der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren geändert 
werden, da er für den betroffenen Bereich Grün- bzw. Land-
wirtschaftsfläche festsetzt. Die Planungskosten muss der Vor-
habenträger, die Firma Aqwiso, übernehmen. Die Planung ist 
für die Stadt Baunach kostenneutral. Der formelle Antrag auf 
Aufstellung eines Bebauungsplanes, der am 18. Mai 2026 ein-
gegangen ist, sowie die ausführliche Vorhabensbeschreibung 
sind dieser Vorlage als Anlagen beigefügt.
Die Firma Aqwiso wird das Projekt in der Sitzung vorstellen und 
für Fragen zur Verfügung stehen.
Damit die Firma eine Netzanschluss-Anfrage an die Firma Bay-
ernwerk stellen kann, ist die Vorlage des Aufstellungsbeschlus-
ses für den Bebauungsplan erforderlich. Die vorgeschlagene 
Bezeichnung „Maß“ für den Bebauungsplan ergibt sich aus der 
historischen Lagebeschreibung des Gebiets.“
Erster Bürgermeister Roppelt begrüßte zu diesem Punkt den 
Geschäftsführer der Firma Akwiso, Herrn Woldrich, der das 
Vorhaben mit einer Präsentation vorstellte und Fragen zum Pro-
jekt beantwortete.
Die Präsentation ist der Niederschrift beigefügt und im Bürger-
informationsportal verfügbar.
Beschluss: 15 : 0
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des qualifizierten 
Bebauungsplanes „Maß“ auf den Grundstücken mit den 
Fl.Nrn. 1022, 1024, 1025 und 1026 der Gemarkung Priegen-
dorf. Der Bebauungsplan umfasst eine Fläche von 10,15 ha 
und soll als sonstiges Sondergebiet „Freiflächen-Photovol-
taik“ gemäß § 11 BauNVO ausgewiesen werden. Der Gel-
tungsbereich liegt westlich von Priegendorf an der Gemar-
kungsgrenze nach Rudendorf und wird wie folgt umgrenzt:
im Norden: Durch die Kreisstraße BA 37
im Westen: durch die Gemarkungsgrenze zur Gemarkung 
Rudendorf
im Süden: durch landwirtschaftliche Flächen
im Osten: durch einen städtischen Flurweg
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen.
4. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-
busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten
„Der Landkreis Bamberg überarbeitet gerade sein Konzept 
zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Im Rahmen 
der Erarbeitung des ÖPNV-Konzepts 2028 des Landkreises 
Bamberg wurde in der Bürgermeisterdienstbesprechung am 
18.03.2026 die mögliche Integration der Schülerbeförderung in 
den öffentlichen Personennahverkehr vorgestellt und erörtert.
Das Konzept für einen optimierten ÖPNV beruht auf drei Säu-
len. Neben dem klassischen Taktverkehr, der in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken Bamberg angeboten werden soll 
und einem Bedarfsverkehr (der noch nicht ausgearbeitet ist), 
könnte auch der Schulbusverkehr eingebunden werden. Die 
Entscheidung über die Einbeziehung liegt bei den jeweiligen 
Schulaufwandsträgern (Gemeinden bzw. Verwaltungsgemein-
schaften für Grund- und Mittelschulen, Landkreis für weiterfüh-
rende Schulen).
Die Präsentation aus der Bürgermeister-Dienstbesprechung 
vom 18. März 2026 ein FAQ-Dokument sind dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt.
In der Verbundsitzung des Mittelschulverbunds Oberes Main-
tal („MOM“) vom 16. Juni 2026 wurde die Thematik mit den 
Schulleiterinnen und Schulleitern sowie Vertretungen der betei-
ligten Gemeinden erörtert. Die Schulleiterinnen und Schullei-
ter sehen das geplante Konzept aus verschiedenen Gründen 
kritisch. Eine Zusammenfassung der Sichtweise ist dieser Vor-
lage ebenfalls als Anlage beigefügt. Für den Bereich der VG 
Baunach ist insbesondere zu berücksichtigen, dass mit Bau-
nach und Reckendorf zwei Schulstandorte betrieben werden, 
die auch untereinander entsprechend angebunden sein müs-
sen. Hierfür gibt es regelmäßig Zwischenfahrten, die einen 
ordnungsgemäßen Schulbetrieb ermöglichen. Diese Fahrten 
können über einen vom Landkreis organisierten, starren ÖPNV 
nicht abgedeckt werden.

ben Waldhäuser-Ramer und Öffentlichkeitsarbeit: Isabell Mohr. 
Das Jugendparlament stärkt die politische Mitbestimmung 
von Jugendlichen und setzt erfolgreich eigene Projekte für die 
Stadt um. Ich bin sehr dankbar für dieses Engagement und bin 
mir sicher, dass auch die neu gewählten Verantwortlichen die 
Belange junger Menschen mit frischen Ideen vertreten und vor-
anbringen werden
1.2. Mobiler Einkaufswagen
Seit kurzem gibt es das Angebot eines mobilen Einkaufswa-
gens in Baunach. Organisiert von unseren beiden Senioren-
beauftragten. Nach Anmeldung werden die Senioren zuhause 
abgeholt und zum REWE Markt gebracht. Nach dem Einkauf 
besteht dann noch die Möglichkeit zum Kaffeetrinken und 
gemeinsamen Austausch bei der Bäckerei Fuchs. Eine großar-
tige Aktion, die insbesondere von den Seniorinnen und Senio-
ren in den Stadtteilen hoffentlich gut angenommen wird.
1.3. Bürgeressen
Heute fand im Bürgerhaus das zweite Bürgeressen statt. Die-
ses wird sehr gut angenommen und es waren ca. 70 Menschen 
anwesend.
1.4. Sanierung OD Reckendorf
Seit Ende Juni sind wir mit der Vollsperrung der Ortsdurch-
fahrt Reckendorf konfrontiert. Dies zieht viele Probleme nach 
sich. Der Arbeitsweg wird länger, die Schülerbeförderung 
muss neu geregelt werden, Rettungswege müssen weiterhin 
möglich sein. Besonders betroffen sind auch in Baunach viele 
Geschäfte, Gastronomiebetriebe, Dienstleister und Handwerks-
betriebe. Deshalb meine Bitte: Kauft weiterhin im Ort und nutzt 
lokale Angebote.
Selbstverständlich wurde von allen Beteiligten im Vorfeld der 
Maßnahme versucht die Einschränkungen so gering wie mög-
lich zu halten. Niemand hat Interesse daran jemanden zu Scha-
den. Mögliche Varianten wie eine halbseitige Sperrung, sind 
aber aufgrund gesetzlicher Vorgaben nicht möglich. Auch kann 
man den gesamten Verkehr einer Bundesstraße nicht über 
Feldwege abwickeln. Die Arbeiten sind in drei Bauabschnitten 
aufgeteilt. Wir sind zuversichtlich, dass die Bauausführende 
Firma hier zügig vorankommt und im weiteren Verlauf durch 
neue Umleitungen eine Verbesserung der aktuellen Situation 
erfolgen kann. Was ganz sicher nicht hilft, sind persönliche 
Beleidigungen und Schuldzuweisungen. Nur gemeinsam kön-
nen wir die Herausforderungen der kommenden Monate bewäl-
tigen.
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 
aus der letzten Sitzung
Der Stadtrat beauftragt die Fa. Reuther NetConsulting für die 
Beratungsleistungen der Markerkundung für den Glasfaseraus-
bau der Ortsteile Reckenneusig, Daschendorf und Priegendorf. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt alle notwendigen Schritte 
um in das Förderprogramm einzusteigen zu veranlassen.
Der Glasfaserausbau in Baunach und Dorgendorf erfolgt durch 
den eigenwirtschaftlichen Ausbau der Fa. Glasfaser Plus.
3. Aufstellung des Bebauungsplanes „Maß“ mit Änderung 
des Flächennutzungsplanes auf den Grundstücken mit den 
Fl.Nrn. 1022, 1024, 1025 und 1026 der Gemarkung Priegen-
dorf; Vorstellung durch die Firma Aqwiso, Aufstellungsbe-
schluss
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten
„Der Stadtrat hatte sich bereits in seiner Sitzung vom 13. Januar 
2026 mi der Thematik befasst. Der Beschlussbuchauszug aus 
der Sitzung ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. Vorgese-
hen ist die Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage in 
der Gemarkung Priegendorf. Die Lage des Bebauungsplanes 
ist direkt an der westlichen Gemarkungsgrenze südlich der 
Kreisstraße.
Der vorgesehene Planungsbereich hat sich im Vergleich zur 
Januar-Sitzung vergrößert. So waren im Januar nur die bei-
den Grundstücke mit den Fl.Nrn. 1022 und 1024 vorgesehen, 
mittlerweile hat sich das Gebiet um die Fl.Nrn. 1025 und 1026 
erweitert. Die Brutto-Fläche des Plangebietes beträgt nunmehr 
10,15 ha, die Modul-Netto-Fläche ca. 8,24 ha. Die Leistung der 
Anlage soll 10,74 MW betragen.
Zur Umsetzung des Vorhabens ist die Aufstellung eines qua-
lifizierten Bebauungsplanes zur Ausweisung eines sonstigen 
Sondergebietes „Freiflächen-Photovoltaik“ erforderlich. Zudem 
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Folgende Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
haben der Planung zugestimmt bzw. keine Einwendungen 
erhoben:
•	 Landratsamt Bamberg
•	 Regierung von Oberfranken
•	 Wasserwirtschaftsamt Kronach
•	 Landesamt für Denkmalpflege
•	 Regionaler Planungsverband Oberfranken-West
•	 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg
•	 Bayerischer Bauernverband
•	 Deutsche Telekom AG
•	 Bayernwerk
•	 PLEdoc GmbH
•	 Staatliches Bauamt Bamberg
•	 Gemeinde Reckendorf (keine weitere Beteiligung ge-

wünscht)
•	 Gemeinde Gerach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Lauter (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Breitbrunn (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Ebelsbach (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Markt Rattelsdorf (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Gemeinde Oberhaid
•	 Gemeinde Kemmern (keine weitere Beteiligung gewünscht)
•	 Kreisbrandrat Thomas Renner
•	 Handwerkskammer für Oberfranken
Beschluss: 11 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von den vorgenann-
ten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Bedenken vorgebracht wurden. Dem Wunsch auf 
Nichtbeteiligung im weiteren Verfahren wird entsprochen.
(ohne Stadtratsmitglieder Harald Roppelt, Luigi De Vita, Volker 
Dumsky und Ersten Bürgermeister Tobias Roppel wegen per-
sönlicher Beteiligung)
Beschluss: 11 : 0
Der Stadtrat billigt den Entwurf der Verwaltung zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes „Langmeh“ vom 31. Januar 
1991 in der Fassung vom 24. Juni 2026 und beschließt, 
damit die öffentliche Auslegung und die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß den §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
(ohne Stadtratsmitglieder Harald Roppelt, Luigi De Vita, Volker 
Dumsky und Ersten Bürgermeister Tobias Roppel wegen per-
sönlicher Beteiligung)
6. Städtisches Ortsrecht; Erlass einer „Satzung über die 
Benutzung der Mehrzweckhalle der Stadt Baunach“
Erster Bürgermeister Roppelt übernimmt wieder den Vorsitz.
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten
„Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 09. Juni 2026 den von 
der Verwaltung vorgelegten Satzungsentwurf vorberaten. Die 
vom Stadtrat vorgebrachten Argumente wurden in den finalen 
Satzungsentwurf eingearbeitet, dieser ist dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt.
§ 11 des Satzungsentwurfes beinhaltet die Möglichkeit, Son-
dervereinbarungen mit einzelnen Nutzern oder Vereinen abzu-
schließen, z.B. über eine dauerhafte Nutzung. Diese Sonder-
vereinbarungen haben dann Vorrang vor den Regelungen der 
Nutzungssatzung oder der Gebührensatzung. Der Nutzungs-
vertrag und Gesellschaftervertrag mit dem 1. FC Baunach 
wurde in der Sitzung vom 11.01.2022 vom Stadtrat beschlos-
sen und ist im Ratssystem unter dieser Sitzung verfügbar.“
Bei § 11 soll „mit Zustimmung des Stadtrats“ ergänzend aufge-
nommen werden.
Beschluss: 15 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Sat-
zung über die Benutzung der Mehrzweckhalle der Stadt 
Baunach (Mehrzweckhallensatzung – MzHS)“ als Satzung. 
Der Erste Bürgermeister wird mit der Ausfertigung und 
Bekanntmachung der Satzung beauftragt. Die Satzung soll 
rechtzeitig vor der Inbetriebnahme der Mehrzweckhalle in 
Kraft treten.

Problematisch ist darüber hinaus, dass noch keine Kosten für 
einen neu strukturierten ÖPNV bekannt sind. Mit der Integration 
des Schulverkehrs müssten sich auch die Gemeinden an den 
Kosten beteiligen.
Das Landratsamt hat um eine Rückmeldung bis zum 31. Juli 
2026 gebeten.
Aus Sicht der Verwaltung sollte der Vorschlag in der jetzigen 
Form aus den genannten Argumenten abgelehnt werden. Es ist 
nicht ersichtlich, dass der Schulverkehr bei einer Einbindung 
in den Landkreis-ÖPNV effizienter, wirtschaftlicher oder für die 
Schülerinnen und Schüler praktischer realisiert werden kann.“
Beschluss: 15 : 0
Der Stadtrat lehnt die Integration des Schulbusverkehrs in 
den geplanten öffentlichen Personennahverkehr des Land-
kreises Bamberg ab. In Abstimmung mit der Schulleitung 
wird am bestehenden Schulbusverkehr festgehalten.
5. Aufhebung des Bebauungsplanes „Langmeh“; Aus-
wertung der frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 
BauGB, Billigung des Entwurfes und Beschluss zur öffent-
lichen Auslegung
Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung den 
folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten
„Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Stadtrates gemäß Art. 49 GO 
persönlich beteiligt, die im Geltungsbereich dieses Bebau-
ungsplanes entweder selbst Grundstückseigentümer sind oder 
deren Angehörigen i.S.d. Art. 20 Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, 
Ehegatten, Geschwister, Kinder der Geschwister, Verwandte 
oder Verschwägerte in gerader Linie) Grundstückseigentü-
mer sind. Die persönlich Beteiligten dürfen an Beratung und 
Abstimmung nicht teilnehmen. Nach Kenntnis der Verwaltung 
handelt es sich dabei um die Stadtratsmitglieder Harald Rop-
pelt, Luigi De Vita, Volker Dumsky sowie den Ersten Bürger-
meister Tobias Roppelt. Die Sitzungsleitung übernimmt der 
Zweite Bürgermeister.
Erster Bürgermeister Roppelt ist persönlich beteiligt und über-
gibt zu diesem Tagesordnungspunkt den Vorsitz an Zweiten 
Bürgermeister Großkopf.
Der Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 03. März 2026 den Vor-
entwurf gebilligt und gleichzeitig beschlossen, die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange gem. §§ 3, 4 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
wurde im Zeitraum vom 18. Mai 2026 bis einschließlich 19. Juni 
2026 durchgeführt. Gleichzeitig erfolgte die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentliche Belange.
Öffentlichkeit
Von der Öffentlichkeit sind im angegebenen Zeitraum keine 
Stellungnahmen eingegangen.
Beschluss: 11 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von Seiten der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen eingegangen sind.
(ohne Stadtratsmitglieder Harald Roppelt, Luigi De Vita, Volker 
Dumsky und Ersten Bürgermeister Tobias Roppel wegen per-
sönlicher Beteiligung)
Behörden und sonstige Träger öffentliche Belange
Von den angeschriebenen Behörden und sonstigen Trägern 
öffentliche Belange haben folgende Behörden keine Rückmel-
dung zugesendet:
•	 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
•	 Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken
•	 Kabel Deutschland GmbH
•	 Bund Naturschutz Bayern
•	 Landesbund für Vogelschutz in Bayern
•	 Kreisjugendring Bamberg-Land
•	 Gemeinde Breitengüßbach
•	 Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Beschluss: 11 : 0
Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass von vorgenann-
ten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Stellungnahmen bzw. Einwände vorgebracht wurden.
(ohne Stadtratsmitglieder Harald Roppelt, Luigi De Vita, Volker 
Dumsky und Ersten Bürgermeister Tobias Roppel wegen per-
sönlicher Beteiligung)
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10.6. Sperrung OD Reckendorf, Schulbus
Stadtratsmitglied Gleussner fragte, was das Gespräch bezüg-
lich des Schulbusverkehrs ergeben habe. Erster Bürgermeis-
ter Roppelt erklärte, dass es sehr konstruktiv verlaufen ist. Die 
Firma Hümmer arbeitet rechtskonform. Zuständig ist das Land-
ratsamt. Zusammen konnte eine gute Lösung gefunden wer-
den, die funktioniert, Der Weg für den Schulbus wurde vor der 
Sperrung eigens nochmal hierfür hergerichtet.
10.7. Abrechnung Feuerwehreinsätze
Stadtratsmitglied Dumsky erklärte, dass die Feuerwehr vor 2 
Jahren einen Einsatz wegen Unwetters hatte. Die betroffenen 
Beteiligten haben erst jetzt Bescheide mit einer Rechnung dar-
über erhalten. Die Abrechnungen der Einsätze muss immer 
zeitnah erfolgen. Auch angesichts der Einnahmesituation muss 
im Ordnungsamt darauf besser beachtet werden. Erster Bür-
germeister Roppelt erklärte, dass dies künftig beachtet wird, 
hier aber auch die Zuarbeit externer Stellen nötig ist.
10.8. Schäden an der OD Baunach
Stadtratsmitglied Saam erklärte, dass die Ortsdurchfahrt in 
Baunach in schlechtem Zustand ist und fragte, ob es möglich 
sein, dass das staatliche Bauamt die Löcher auffüllen könne.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass er das schon mehr-
mals angeregt habe, jedoch die Antwort erhalten habe, dass es 
schlechtere Straßen gäbe, die Priorität haben. Die Hauptstraße 
ist keine Gemeindestraße, sondern eine Bundesstraße, für die 
das Staatliche Bauamt zuständig ist.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Der Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung. Ein nichtöffentlicher Teil 
schloß sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
07.07.2026
B-SR/07/2026
Stadtrat Baunach

Bürgeressen

KI generiert

7. Städtisches Ortsrecht; Erlass einer „Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Mehrzweck-
halle der Stadt Baunach“
Auch diese Satzung wurde in der Sitzung vom 09. Juni 2026 
vorberaten. Die beschlossenen Änderungen wurden in den 
Satzungsentwurf eingearbeitet. Der Entwurf ist dieser Vorlage 
als Anlage beigefügt.
Aus der Mitte des Stadtrats ergingen folgende Anmerkungen:
- Es fehlt bei Kulturveranstaltung der Passus „und Sportveran-
staltung“. Dies soll ergänzt werden.
Dritter Bürgermeister Stöckl verließ den Sitzungssaal um 19.13 
Uhr und betrat ihn wieder um 19.26 Uhr.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass der Betrieb erst 
anlaufen solle und dann nach 1-2 Jahren Resumee gezogen 
werden kann und die Gebühren angepasst werden sollen.
Beschluss: 15 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der Mehrzweckhalle der Stadt Baunach (Gebührensatzung 
zur Mehrzweckhallensatzung – GBS-MzHS)“ als Satzung. 
Der Erste Bürgermeister wird mit der Ausfertigung und 
Bekanntmachung der Satzung beauftragt. Die Satzung soll 
rechtzeitig vor der Inbetriebnahme der Mehrzweckhalle in 
Kraft treten.
8. Beschluss der „Allgemeinen Nutzungsbedingungen für 
die Mehrzweckhalle der Stadt Baunach“
Die Zulassung zur Nutzung der Mehrzweckhalle setzt gemäß 
§ 5 Abs. 5 der Mehrzweckhallensatzung voraus, dass die „All-
gemeinen Nutzungsbedingungen für die Mehrzweckhalle der 
Stadt Baunach“ anerkannt werden. Dies wird über die Nut-
zungsverträge gemäß § 10 der Mehrzweckhallensatzung fest-
geschrieben.
Die in der Sitzung vom 09. Juni 2026 vorgebrachten Änderun-
gen wurden in die Nutzungsbedingungen eingearbeitet.
Beschluss: 15 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegenden „Allge-
meinen Nutzungsbedingungen für die Mehrzweckhalle der 
Stadt Baunach“. Die Nutzungsbedingungen sollen in geeig-
neter Form bekannt gemacht werden.
9. Aktueller Stand des Bürgerwindparks Priegendorf Natur-
energie Zeilinger; Vorstellung durch Frau Held
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Erster Bürgermeis-
ter Roppelt die Geschäftsführerin der Zeilinger Energie GmbH, 
Frau Held und erteilte ihr das Wort. Frau Held erklärte anhand 
einer Präsentation den aktuellen Stand der Planungen. Die Prä-
sentation wird im Bürgerinformationsportal veröffentlicht und 
der Niederschrift als Anlage beigefügt.
10. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
10.1. Spielplatz St. Oswald/Ecke Ellersgraben
Stadtratsmitglied De Vita fragte, ob es möglich sei, eine zweite 
Bank und einen Tisch aufzustellen.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass für diesen Spiel-
platz nun Rechtssicherheit hergestellt ist und er prüfen lasse, 
ob noch eine geeignete Bank vorhanden sei.
10.2. Einladung zur Kirchweih
Stadtratsmitglied De Vita lud die Mitglieder des Stadtrats herz-
lich zur Kirchweih vom 17. – 20.07.2026 ein. Am Montag findet 
ein Benefizspiel statt, zu dem möglichst alle teilnehmen sollten.
10.3. Verdeckte Schilder durch Heckenbewuchs
Stadtratsmitglied Eichler erkundigte, wie die Verwaltung gegen 
Eigentümer vorgeht, die ihre Hecken oder Bäume nicht schnei-
den und dann Verkehrsschilder verdeckt werden.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass diese durch das 
Ordnungsamt schriftlich zum Rückschnitt aufgefordert werden.
10.4. Reckenneusig Leichenhaus, Stufe angebrochen
Stadtratsmitglied Zeitler erklärte, dass am Leichenhaus in 
Reckenneusig eine der Trittstufen aus Granit abgebrochen sei 
und bat darum, das zu reparieren.
10.5. Brücke Godeldorf
Stadtratsmitglied Harald Roppelt erklärte, dass die Brücke in 
Godeldorf angeschaut werden müsse.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass sich die Brücke 
nicht im Eigentum der Stadt Baunach befindet. Der Bauhof 
kann sich die Brücke jedoch ansehen.
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im Innenbereich im Mittelpunkt. Diese bot vielen ehemaligen 
Schützlingen die Gelegenheit, in Erinnerungen zu schwelgen. 
Auch die Kulinarik kam nicht zu kurz: es gab diverse Kaltge-
tränke, Kaffee, Kuchen und ein Fingerfoodbuffet.
Mit viel Rückenwind, tiefer Verwurzelung in der Gemeinde und 
besten Wünschen für die kommenden Jahrzehnte startet der 
Kindergarten St. Oswald nun in sein nächstes Kapitel.

Die Behindertenbeauftragten informieren
Wir möchten Sie herzlich zur Filmveranstaltung: „Bis auf die 
Knochen - Leben mit FOP“ und der anschließenden Diskussion 
zur Bedeutung von Barrierefreiheit am Sonntag, 25. Oktober 
2026 um 15:00 Uhr in die Lagarde 1, in die Nathan-R.-Preston-
Str. 1, in 96052 Bamberg einladen.
Es wird ein einstündiger Dokumentarfilm zu der seltenen gene-
tischen Erkrankung Fibrodysplasia Ossificans Progressiva 
(FOP) gezeigt. Im Anschluss daran findet eine Diskussion mit 
dem Filmemacher und Betroffenen, die unter FOP leiden statt. 
Ziel der Veranstaltung ist eine Sensibilisierung für die Rele-
vanz einer frühzeitigen Diagnose der Erkrankung. Anhand des 
Krankheitsverlaufs soll aufgezeigt werden, welche Bedeutung 
Barrierefreiheit für Menschen mit Behinderung, Krankheit und 
Altersleiden, darstellt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Räumlichkeiten in der 
Lagarde 1 sind barrierefrei. Ein Bushalt der Linie 901 befin-
det sich direkt vor dem Gebäude, Parkplätze stehen vor Ort 
(begrenzte Anzahl) und in den angrenzenden Straßen kos-
tenfrei zur Verfügung. Bitte melden Sie sich und Ihre Ange-
hörigen unter dem folgenden Link zur Veranstaltung am 25. 
Oktober an: https://umfrage.landkreis-bamberg.de/index.
php/378351?newtest=Y&lang=de
Getränke und ein kleines Fingerfood-Buffet werden kostenfrei 
angeboten. Über eine Spende für den FOP e.V. der Menschen, 
die unter der seltenen Erkrankung leiden unterstützt, würden 
wir uns sehr freuen.
Gez.
Sabine Saam und Markus Loch

50 Jahre KITA St Oswald Baunach
50 Jahre Herzklopfen, Lachen und Gemeinschaft: Kinder-
garten St. Oswald Baunach feiert goldenes Jubiläum
Ein halbes Jahrhundert lebendige Stadtgeschichte: Der Kin-
dergarten St. Oswald in Baunach feierte sein 50-jähriges 
Bestehen. Seit der feierlichen Übergabe im Jahr 1976 ist die 
Einrichtung direkt neben dem Schulgelände ein unverzicht-
barer Ankerpunkt für Familien und ein Ort des gemeinsamen 
Aufwachsens. Nach einem Festgottesdienst und dem anschlie-
ßenden Umzug, blickten die geladenen Ehrengäste, Kinder mit 
Familien und das Team auf eine erfolgreiche Entwicklungsge-
schichte zurück, die untrennbar mit dem Wachstum der Stadt 
Baunach verbunden ist.
Vom dreigruppigen Start zur modernen Vielfalt
Die erste Vorsitzende des Caritasvereins, Anita Friedel ging in 
Ihrer Rede auf die Geschichte des Kindergartes ein. Was 1976 
als dreigruppige Einrichtung begann, hat sich über fünf Jahr-
zehnte hinweg dynamisch weiterentwickelt. Ein erster großer 
Meilenstein war die Erweiterung im Jahr 1990, um dem starken 
Zuspruch und den steigenden Kinderzahlen gerecht zu wer-
den. Heute ist der Kindergarten St. Oswald wesentlich vielfäl-
tiger aufgestellt: Bis zu 120 Kinder im Alter von 2,5 bis 8 Jah-
ren werden hier betreut. Das moderne Angebot reicht von der 
Kleinkindgruppe über die klassischen Kindergartengruppen 
bis hin zur verlässlichen Schulkindbetreuung am Nachmittag. 
Ergänzt wird dieses Fundament seit 2022 durch den Wald-
kindergarten „Waldfüchse“, der als naturnahes, alternatives 
Betreuungsangebot das spielerische Lernen an der frischen 
Luft fördert. „Ein Haus, das lebt – das Motto unserer Einrich-
tung könnte nicht passender gewählt sein“, so Friedel.
Baunachs Erster Bürgermeister Tobias Roppelt hob die Bedeu-
tung der Einrichtung für die Stadt hervor: „Wenn wir heute auf 
das Jahr 1976 zurückblicken, dann blicken wir auf das Fun-
dament von Generationen unserer Stadtgeschichte. Viele der 
Eltern, die heute ihre eigenen Kinder morgens an die Tür brin-
gen, sind damals vielleicht selbst als Dreijährige durch genau 
diese Räume getobt.“

� Foto: Caritasverein Baunach

Roppelt betonte, dass der Kindergarten eine tragende Säule 
der kommunalen und kirchlichen Gemeinschaft sei, und rich-
tete ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. Ein besonde-
res „Vergelt’s Gott“ ging an den Caritasverein St. Oswald als 
Betriebsträger für die jahrzehntelange, reibungslose Zusam-
menarbeit: „Die Abwicklung eines Kindergartens ist heute mit 
einem mittelständischen Unternehmen zu vergleichen. Ihr sorgt 
mit eurem ehrenamtlichen Engagement in eurer Freizeit dafür, 
dass der Laden läuft – das ist alles andere als selbstverständ-
lich.“ Ebenso würdigte der Bürgermeister das engagierte Päd-
agogen-Team, das weit mehr als nur Betreuung leiste, sowie 
den aktiven Elternbeirat.
Marlene Engel überbrachte die Glückwünsche der Caritas 
Fachberatung Würzburg und lobte die stets hervorragende 
Zusammenarbeit mit dem Träger, der Kommune und dem Per-
sonal vor Ort. Im Anschluss an  die offiziellen Ansprachen fei-
erte die gesamte Festgemeinde das goldene Jubiläum auf dem 
festlich dekorierten Gelände. Neben einem bunten Kinderpro-
gramm mit Aktionen wie Singen, Vorlesegeschichte und Bas-
teln stand eine liebevoll vorbereitete Powerpoint Präsentation 
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gez. Roppelt
Erster Bürgermeister
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■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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Nachruf
Die Gemeinde Reckendorf trauert um

Herrn Walter Hawly
18 Jahre lang, von Mai 1984 bis April 2002, war Walter 
Hawly Mitglied des Gemeinderates unserer Gemeinde. In 
dieser langen Zeit hat er sich mit Verantwortungsbewusst-
sein und persönlichem Engagement für Reckendorf und 
seine Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.
In den 18 Jahren seine Zugehörigkeit zum Gemeinderat 
hat er die Entwicklung unserer Gemeinde mitgestaltet. 
Dafür gebührt ihm unser aufrichtiger Dank und unsere 
Anerkennung.
Wir werden uns an Walter Hawly und seinen langjährigen 
Einsatz für unsere Gemeinde gerne erinnern.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehöri-
gen.

Für den Gemeinderat und
die Gemeinde Reckendorf

Clarissa Schmitt
Erste Bürgermeisterin

KI generiert

KI generiert
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09. Oktober 26

MUNDART-ABEND
WOLFGANG REICHMANN &

KLAUS KARL-KRAUS

Beginn 19:30 Uhr

Die Künstler treten abwechselnd in Baunach und Reckendorf auf.
Das Publikum darf sitzenbleiben ;-)

Haus der Kultur Reckendorf

Im Büro des Bürgerhauses, im Rathaus
Reckendorf zur Sprechstunde der

Bürgermeisterin oder www.buergerhaus-
baunach.de (mit OnlineGebühr) 

Im Büro des Bürgerhauses, im Rathaus
Reckendorf zur Sprechstunde der

Bürgermeisterin oder www.buergerhaus-
baunach.de (mit OnlineGebühr)

Beeinträchtigung Wasserversorgung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund von Druckmessungen und Wasserentnahmen für die 
hydraulische Rohrnetzberechnung kann es zu Beeinträchtigun-
gen und teilweisen Druckschwankungen der Wasserleitungen 
im gesamten Gemeindegebiet kommen. Wasser kann ebenfalls 
auf Straßen fließen! Vorzugsweise werden die Messungen in 
der Nacht durchgeführt.
Dies betrifft den Zeitraum
21.10.2026 - 23.10.2026
Die Gemeinde Reckendorf bittet daher sämtlichen Betroffenen 
um Geduld und Verständnis.

Wasserzählerablesung 2026
Wie in den vergangenen Jahren wird Herr Wehnert die Zäh-
lerstände in Reckendorf ablesen. Er wird ab dem 01.10.2026 
unterwegs sein und in den einzelnen Häusern die Zählerstände 
der Wasseruhren ablesen. Bitte sorgen Sie dafür, dass jemand 
zuhause ist und Ihn hereinlassen kann.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Reckendorf  
am 08.07.2026
Sitzungsort: 
Sitzungssaal des Rathauses Reckendorf, Reckendorf
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht der Ersten Bürgermeisterin

1.1. Kurzbericht - Ausbau Ortsdurchfahrt
1.2. Kurzbericht - Dach Hochbehälter
1.3. Kurzbericht - Aufruf Schülerlotsen
1.4. Kurzbericht - Besichtigung jüdischer Friedhof
1.5. Kurzbericht - Austauschtreffen Beauftragte

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformati-
onsportal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-bau-
nach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden 
QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen 
vor der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später einge-
gangene Anträge können unter Umständen 

nicht mehr berücksichtigt werden.

Verkehrsweghelfer gesucht

KI generiert

Zur Absicherung des Schulweges für unsere ABC-Schützen 
suchen die Reckendorfer Verkehrsweghelfer für das Schuljahr 
2026/27 dringend Unterstützung.
Wegen der aktuellen Straßensanierung ist das Verkehrsaufkom-
men auf der Umleitungsstrecke deutlich höher.
Deshalb werden Personen gesucht, die morgens für ca. 30 
Minuten (zwischen 7.00 Uhr und 7.30 Uhr) den Schulweg absi-
chern. Der zeitliche Aufwand ist gering, die Wirkung für die 
Sicherheit der Kinder jedoch riesig.
Wer es sich also einrichten kann, ist herzlich eingeladen.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an:
Waldemar Lutter
09544/6455
lutterwaldemar@gmail.com
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Gemeinde Reckendorf mit Hauptwohnsitz gemeldet. Die Wähl-
barkeitsvoraussetzungen nach Art. 21 GLKrWG wurden von 
der Verwaltung überprüft und liegen auch jetzt noch vor.
Frau Rößner wurde mit Schreiben vom 16. Juni 2026 hinsicht-
lich der Nachfolgeregelung informiert und um entsprechende 
Rückmeldung gebeten.
Frau Rößner hat mit schriftlicher Erklärung vom 21. Juni 2026, 
eingegangen bei der VG Baunach am 25. Juni 2026, mitgeteilt, 
dass sie die Wahl zum Gemeinderatsmitglied (Nachrückung für 
Axel Cron) annehme und bereit sei, den Eid oder das Gelöbnis 
nach Art. 31 Abs. 4 der Gemeindeordnung zu leisten.
Da die Amtszeit des Wahlausschusses beendet ist, ist nach 
Art. 48 Abs. 3 Satz 2 GLKrWG nun eine formelle Beschlussfas-
sung durch den Gemeinderat notwendig. Im Anschluss daran 
ist Frau Rößner der Amtseid durch die Erste Bürgermeisterin 
abzunehmen. Die Eidesformel ist im Gesetz vorgegeben (Art. 
31 Abs. 4 Satz 2 GO):
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich 
schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amts-
pflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der 
Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukom-
men, so wahr mir Gott helfe.“
Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ 
geleistet werden. Erklärt ein Gemeinderatsmitglied, dass es 
aus Glaubens- oder Gewissensgründen keinen Eid leisten 
könne, so hat es an Stelle der Worte „ich schwöre“ die Worte 
„ich gelobe“ zu sprechen oder das Gelöbnis mit einer dem 
Bekenntnis seiner Religionsgemeinschaft oder der Überzeu-
gung seiner Weltanschauungsgemeinschaft entsprechenden, 
gleichwertigen Beteuerungsformel einzuleiten.“
Frau Mirjana Rößner wurden durch die Erste Bürgermeisterin 
vereidigt, Sie nahm das Amt zum Gemeinderatsmitglied an.
Beschluss: 12 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf stellt den Ver-
lust der Wählbarkeit des Gemeinderatsmitglieds Axel Cron 
gemäß Art. 48 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GLKrWG und damit den 
Amtsverlust als Gemeinderatsmitglied fest. Der Nachrü-
ckung von Frau Mirjana Rößner als Listennachfolgerin der 
SPD wird zugestimmt.
3. Vereidigung des neuen Ortssprechers für Laimbach 
Niklas Wolfschmidt gemäß Art. 31 Abs. 4 GO
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Am 18.06.2026 fand in Laimbach die Wahl des Ortssprechers 
statt.
30 Wahlberechtigte waren anwesend. Im ersten Wahlgang 
erlangte keiner der 4 Bewerber die erforderliche Mehrheit. 
Daher fand zwischen den beiden Kandidaten mit den meisten 
Stimmen, Niklas Wolfschmidt und Markus Höfler eine Stichwahl 
statt.
Herr Niklas Wolfschmidt erhielt hier 20 Stimmen und damit die 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen, wodurch er zum neuen 
Ortssprecher für Laimbach gewählt ist. Herr Wolfschmidt hat 
die Wahl anschließend auch angenommen.
Gemäß Art 31 Abs. 4 Gemeindeordnung sind alle Gemeinde-
ratsmitglieder sind in der ersten nach ihrer Berufung stattfin-
denden öffentlichen Sitzung in feierlicher Form zu vereidigen.
Die Eidesformel lautet:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich 
schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amts-
pflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der 
Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukom-
men, so wahr mir Gott helfe.“
Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ 
geleistet werden.
Erklärt ein Gemeinderatsmitglied, dass es aus Glaubens- oder 
Gewissensgründen keinen Eid leisten könne, so hat es an Stelle 
der Worte „ich schwöre“ die Worte „ich gelobe“ zu sprechen 
oder das Gelöbnis mit einer dem Bekenntnis seiner Religions-
gemeinschaft oder der Überzeugung seiner Weltanschauungs-
gemeinschaft entsprechenden, gleichwertigen Beteuerungsfor-
mel einzuleiten.
Den Eid nimmt die erste Bürgermeisterin ab.

1.6. Kurzbericht - Einladung FFW Laimbach
2. Tod des Gemeinderatsmitglieds Axel Cron - Entscheidung 

über Nachrückung und Vereidigung des nachrückenden 
Gemeinderatsmitglieds gemäß Art. 31 Abs. 4 GO

3. Vereidigung des neuen Ortssprechers für Laimbach Niklas 
Wolfschmidt gemäß Art. 31 Abs. 4 GO

4. Änderung der Ausschussbesetzung aufgrund der Nach-
rückung im Gemeinderat; Neubenennung eines Mitglieds 
der SPD im Finanzausschuss

5. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-
busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg

6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
6.1. Sonstiges - Stadtradeln
6.2. Sonstiges - Leucherhofer Weg
6.3. Sonstiges - Anbau Caritas
6.4. Sonstiges - Johanniter Kinderinsel
6.5. Sonstiges - Überwachung Hochbehälter

Um 18:00 Uhr eröffnete Erste Bürgermeisterin Clarissa Schmitt 
die Sitzung des des Gemeinderates Reckendorf.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
01.07.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatsitzung vom 17.06.2026 wurden keine Einwendun-
gen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Die Erste Bürgermeisterin gab bekannt, zu Beginn des nicht 
öffentlichen Teils die Aufnahme von drei weiteren Tages-
ordnungspunkten wegen Dringlichkeit zu beantragen. Die 
Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte erfolgt zu Beginn des 
nicht öffentlichen Teils.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht der Ersten Bürgermeisterin
Die Erste Bürgermeisterin Clarissa Schmitt berichtete über fol-
gende Themen:
1.1. Kurzbericht - Ausbau Ortsdurchfahrt
An der Hauptstraße konnte man zuletzt einen guten Fortschritt 
feststellen. Der erste Bauabschnitt wurde abgefräst und die 
Wasserschieber freigelegt. Der neue Lagerplatz für die Bau-
stelle wird bereits genutzt. Er befindet sich oberhalb des Pfar-
rer-Kunkel-Rings.
Der nächste Jour-fix-Termin findet am 09.07.2026 um 14 Uhr 
statt.
1.2. Kurzbericht - Dach Hochbehälter
Das neue Dach für die Trinkwasserversorgung wurde in Auftrag 
gegeben.
1.3. Kurzbericht - Aufruf Schülerlotsen
Die aktuellen Schülerlotsen suchen Unterstützung. Bei Inter-
esse kann man sich gerne bei Herrn Waldemar Luther melden.
1.4. Kurzbericht - Besichtigung jüdischer Friedhof
Gemeinsam mit dem Landratsamt Bamberg fand eine Besich-
tigung des jüdischen Friedhofs statt. Ein großer Dank geht an 
Andreas Güthlein für die Friedhofspflege.
1.5. Kurzbericht - Austauschtreffen Beauftragte
Es fand ein Treffen mit den gemeindlichen Beauftragten statt, 
um sie in ihrer (neuen) Funktion zu begrüßen und zu vernetzen.
1.6. Kurzbericht - Einladung FFW Laimbach
Die Feuerwehr Laimbach lädt herzlich zum 150-jährigen Jubi-
läum am 11. – 13. September 2026 ein. Der Gemeinderat läuft 
am Sonntag beim Umzug mit.
2. Tod des Gemeinderatsmitglieds Axel Cron - Entschei-
dung über Nachrückung und Vereidigung des nachrücken-
den Gemeinderatsmitglieds gemäß Art. 31 Abs. 4 GO
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
„Am Freitag, den 05. Juni 2026 ist das Gemeinderatsmitglied 
Axel Cron verstorben. Gemäß Art. 48 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 i.V.m. 
Abs. 3 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes rückt 
für ihn eine Listennachfolgerin nach.
Der Wahlausschuss der Gemeinde Reckendorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. März 2026 festgestellt, dass Frau 
Mirjana Rößner die erste Listennachfolgerin für den Wahlvor-
schlag Nr. 5 – Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
ist. Frau Rößner ist seit der letzten Wahl ununterbrochen in der 
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ordnungsgemäßen Schulbetrieb ermöglichen. Diese Fahrten 
können über einen vom Landkreis organisierten, starren ÖPNV 
nicht abgedeckt werden.
Problematisch ist darüber hinaus, dass noch keine Kosten für 
einen neu strukturierten ÖPNV bekannt sind. Mit der Integration 
des Schulverkehrs müssten sich auch die Gemeinden an den 
Kosten beteiligen.
Das Landratsamt hat um eine Rückmeldung bis zum 31. Juli 
2026 gebeten.
Aus Sicht der Verwaltung sollte der Vorschlag in der jetzigen 
Form aus den genannten Argumenten abgelehnt werden. Es ist 
nicht ersichtlich, dass der Schulverkehr bei einer Einbindung 
in den Landkreis-ÖPNV effizienter, wirtschaftlicher oder für die 
Schülerinnen und Schüler praktischer realisiert werden kann.“
Der Rektor, der Grund- und Mittelschule Baunach Herr Henne-
mann, war bei der Sitzung anwesend und trug seine Stellung-
nahme vor.
Beschluss: 13 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf lehnt die Inte-
gration des Schulbusverkehrs in den geplanten öffentli-
chen Personennahverkehr des Landkreises Bamberg ab. 
In Abstimmung mit der Schulleitung wird am bestehenden 
Schulbusverkehr festgehalten.
6. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:
6.1. Sonstiges - Stadtradeln
Gemeinderatsmitglied Wahl bedankte sich bei allen, die beim 
Stadtradeln teilgenommen haben. Insgesamt waren es 28 Teil-
nehmer, die in 3 Wochen knapp 10.000km geradelt sind. Von 
über 200 teilnehmenden Gruppen wurde Reckendorf Platz 32.
6.2. Sonstiges - Leucherhofer Weg
Gemeinderatsmitglied Zahner teilte mit, dass er von einigen 
Bürgern darauf hingewiesen wurde, dass der Seitenstreifen 
zwischen der Kläranlage und der Unterführung ausgefahren ist 
und eventuell mit Schotter aufgeschüttet werden soll.
Gemeinderatsmitglied Wolfschmidt fragte, ob man nicht eine 
Beschränkung nur für Anlieger anbringen könnte, sodass Aus-
wärtige gar nicht mehr über Leucherhof fahren.
Gemeinderatsmitglied D. Blum brachte zudem an, dass das 
Bankett zum Sendelbach teilweise schon weggebrochen ist 
und die Straße wahrscheinlich auch.
Ortssprecher Wolfschmidt teilte mit, dass man Schwellen auf 
den Gemeindeverbindungsstraßen Manndorf und Zeitzenhof 
nach Reckendorf und von Manndorf nach Laimbach anbrin-
gen könnte, damit die Autos nicht mehr so schnell fahren und 
abbremsen müssen.
Die Vorsitzende nimmt folgendermaßen Stellung zu den vorge-
brachten Einwendungen:
Zu 1.: Der Seitenstreifen wird derzeit nicht ausgebessert. Ziel 
der Gemeinde ist es nicht, die Straße durch einen weiteren 
Ausbau attraktiver für den Durchgangsverkehr zu machen. 
Vielmehr soll der Straßencharakter erhalten bleiben, sodass 
eine angepasste und rücksichtsvolle Fahrweise gefördert und 
die Nutzung auf das notwendige Maß beschränkt wird. Unab-
hängig davon wird die Verkehrssicherheit regelmäßig über-
prüft. Soweit zur Gefahrenabwehr Unterhaltungsmaßnahmen 
erforderlich werden, werden diese selbstverständlich durch-
geführt, damit die Gemeinde ihrer Verkehrssicherungspflicht 
nachkommt.
Zu 2.: Die vorgeschlagene Beschränkung besteht bereits. Eine 
weitergehende Beschränkung ist derzeit nicht vorgesehen.
Zu 3.: Der angesprochene Schaden wurde bereits festgestellt. 
Die betroffene Stelle befindet sich auf dem Gebiet der Stadt 
Baunach. Die Stadt Baunach wird hierüber informiert bzw. 
wurde bereits entsprechend in Kenntnis gesetzt.
Zu 4.: Die Verwaltung wird prüfen, welche Maßnahmen zur 
Geschwindigkeitsreduzierung auf den genannten Gemeinde-
verbindungsstraßen rechtlich zulässig und technisch sinnvoll 
sind. Hierbei werden insbesondere die straßenverkehrsrechtli-
chen Vorgaben sowie die Auswirkungen auf den Winterdienst, 
den landwirtschaftlichen Verkehr und Rettungseinsätze berück-
sichtigt.

4. Änderung der Ausschussbesetzung aufgrund der Nach-
rückung im Gemeinderat; Neubenennung eines Mitglieds 
der SPD im Finanzausschuss
Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller wurde aufgrund per-
sönlicher Beteiligung von der Beratung und Abstimmung zu 
diesem Tagesordnungspunkt ausgeschlossen.
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Nach Abnahme des Amtseids von Frau Rößner ist über die 
Ausschussbesetzung im vorberatenden Finanzausschuss zu 
entscheiden. Herr Cron war bis zu seinem Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat reguläres Mitglied des Finanzausschus-
ses. Durch das Ausscheiden aus dem Gemeinderat schied er 
zugleich aus diesem Ausschuss aus.
Die Ausschussmitglieder werden vom Gemeinderat aus sei-
ner Mitte bestellt. Die Bestellung erfolgt in Form eines feststel-
lenden Beschlusses. Die Mitglieder werden von den Parteien 
oder Wählergruppen vorgeschlagen. Der Gemeinderat ist 
gemäß Art. 33 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung (GO) bei 
der Bestellung der Ausschussmitglieder an die Vorschläge der 
Gruppen gebunden.
Beim Ausscheiden eines Ausschussmitglieds aus dem 
Gemeinderat rückt nicht automatisch dessen Vertretung in den 
Ausschuss nach, vielmehr hat die jeweilige Gruppierung ein 
neues Mitglied vorzuschlagen. Dies kann das neue Gemein-
deratsmitglied oder ein bisher nicht im Ausschuss vertretenes 
Gemeinderatsmitglied sein. Es kann aber auch die bisherige 
Stellvertretung bestellt werden. In diesem Fall muss dann ent-
sprechend eine neue Stellvertretung bestellt werden.
Die jeweils vorgeschlagenen Gemeinderatsmitglieder sind bei 
der Beschlussfassung im Gemeinderat nicht wegen persön-
licher Beteiligung ausgeschlossen (siehe Art. 49 Abs. 2 Nr. 2 
GO), es können (müssen) also alle Mitglieder des Gemeinde-
rats bei der Bestellung mit abstimmen.
Auf Vorschlag der SPD soll Christian Zweig neues Mitglied im 
Finanzausschuss werden, Bernhard Müller bleibt die Stellver-
tretung.
Beschluss: 12 : 0
An Stelle von Herrn Axel Cron wird auf Vorschlag der SPD 
das Gemeinderatsmitglied Christian Zweig als Mitglied in 
den Finanzausschuss entsandt. Zur Stellvertretung wird 
das Gemeinderatsmitglied Bernhard Müller bestellt.
5. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-
busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
„Der Landkreis Bamberg überarbeitet gerade sein Konzept 
zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Im Rahmen 
der Erarbeitung des ÖPNV-Konzepts 2028 des Landkreises 
Bamberg wurde in der Bürgermeisterdienstbesprechung am 
18.03.2026 die mögliche Integration der Schülerbeförderung in 
den öffentlichen Personennahverkehr vorgestellt und erörtert.
Das Konzept für einen optimierten ÖPNV beruht auf drei Säu-
len. Neben dem klassischen Taktverkehr, der in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken Bamberg angeboten werden soll 
und einem Bedarfsverkehr (der noch nicht ausgearbeitet ist), 
könnte auch der Schulbusverkehr eingebunden werden. Die 
Entscheidung über die Einbeziehung liegt bei den jeweiligen 
Schulaufwandsträgern (Gemeinden bzw. Verwaltungsgemein-
schaften für Grund- und Mittelschulen, Landkreis für weiterfüh-
rende Schulen).
Die Präsentation aus der Bürgermeister-Dienstbesprechung 
vom 18. März 2026 ein FAQ-Dokument sind dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt.
In der Verbundsitzung des Mittelschulverbunds Oberes Main-
tal („MOM“) vom 16. Juni 2026 wurde die Thematik mit den 
Schulleiterinnen und Schulleitern sowie Vertretungen der betei-
ligten Gemeinden erörtert. Die Schulleiterinnen und Schullei-
ter sehen das geplante Konzept aus verschiedenen Gründen 
kritisch. Eine Zusammenfassung der Sichtweise ist dieser Vor-
lage ebenfalls als Anlage beigefügt. Für den Bereich der VG 
Baunach ist insbesondere zu berücksichtigen, dass mit Bau-
nach und Reckendorf zwei Schulstandorte betrieben werden, 
die auch untereinander entsprechend angebunden sein müs-
sen. Hierfür gibt es regelmäßig Zwischenfahrten, die einen 
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für das Karussell und die Auto - Skooter zur Verfügung gestellt. 
Diese wurden durch die 1. Bürgermeisterin an die anwesenden 
Kinder verteilt. Dank gilt auch den Mitarbeitern des Gemeindli-
chen Bauhofes für die sichere Verkehrsführung während der 
gesamten Kirchweih. Sie sorgten auch dafür, dass unser Ort, 
wieder in einen sauberen Zustand zurückversetzt wurde. Dank 
auch an alle Helfer, Akteure und allen Besuchern der dargebo-
tenen Veranstaltungen.

gez. Erwin Wahl, 1. OKR Vorstand

OKR Reckendorf
Veranstaltungen im Oktober 2026
Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
So 04.10. 10:30 Wortgottes-

dienst zum Ern-
tedank

Gartenfreunde 
Reckendorf 
e.V.

Pfarrkirche 
St. Nikolaus

So 04.10. 14:30 Erntedank Gartenfreunde 
Reckendorf 
e.V.

Haus der 
Kultur

Di 06.10. 19:30 Versammlung Hassbergver-
ein Recken-
dorf

Weinlokal 
Gundelshei-
mer

Mi 07.10. 19:00 Monatstreff Frauenkreis 
Reckendorf

Pfarr- und 
Jugendheim

Sa 10.10. 19:30 Monatsver-
sammlung

Kleintier-
zuchtverein 
Reckendorf

Vereinshalle, 
Kapellen-
weg 12

So 11.10. 15:00 Gottesdienst 
der KAB Haß-
berge

KAB Recken-
dorf

Zeiler Käp-
pele

Di 13.10. 14:00 Seniorennach-
mittag mit Ernte-
dankfeier

Seniorenkreis 
Reckendorf

Pfarr- und 
Jugendheim

Mi 14.10. 18:00 Gemeinderat 
Sitzung

Gemeinde 
Reckendorf

Rathaus 
Reckendorf

Sa 24.10. 18:30 Weinfest TC Recken-
dorf

TC Vereins-
heim

Di 28.10. 14:00 Ewige AnbetungPfarrge-
meinde St. 
Nikolaus

Pfarrkirche 
St. Nikolaus

Di 28.10. 17:00 Ewige Anbe-
tung, Stunde für 
Arbeitnehmer

KAB Recken-
dorf

Pfarrkirche 
St. Nikolaus

Di 28.10. 18:30 Ewige Anbe-
tung, Heilige 
Messe mit 
anschließender 
Prozession

Pfarrge-
meinde St. 
Nikolaus

Pfarrkirche 
St. Nikolaus, 
Prozessions-
weg

OKR - Ergebnis der Neuwahlen
Am Dienstag, den 15. September trafen sich die Vereinsvor-
stände zur Quartalsitzung mit Neuwahl der Vorstandschaft.
Die Neuwahl der Vorstandschaft brachte folgendes Ergebnis:
Vorstand: Erwin Wahl
Stellvertreter: Gerhard Rottmann und Silke Schleelein
Kassier: Ludwig Blum
Schriftführerin: Silke Mergner
Kassenprüfer: Julian Schmitt und Hubert Rottmann
gez. Erwin Wahl, 1. Vorstand
gez. Schmitt
Erste Bürgermeisterin

6.3. Sonstiges - Anbau Caritas
Gemeinderatsmitglied Schleelein gab bekannt, dass der 
Anbau bei der Caritas begonnen hat. Den Zuschlag hierfür hat 
die Firma Roppelt Bau aus Baunach erhalten.
6.4. Sonstiges - Johanniter Kinderinsel
Gemeinderatsmitglied Güthlein teilte mit, dass die Einrich-
tungsleitung zum August 2026 wechselt.
6.5. Sonstiges - Überwachung Hochbehälter
Gemeinderatsmitglied Wolfschmidt fragte nach der Installation 
einer Überwachungsanlage am Hochbehälter.
Zweiter Bürgermeister Pieler teilte ihm mit, dass der Zutritt 
bereits alarmgesichert ist.
Die Vorsitzende fügte hinzu, dass auch am gestohlenen Kup-
ferdach eine Alarmsicherung war, der Alarm jedoch nicht aus-
löste, da das Dach so gut entfernt wurde.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Die Vorsitzende been-
dete den öffentlichen Teil der Sitzung um 18:55 Uhr. Ein nicht-
öffentlicher Teil schloss sich an.
Die Vorsitzende:
Schmitt, Erste Bürgermeisterin

„Genisa“- Ausstellung in Reckendorf
ist jeweils am 1. Sonntag, im Monat in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr im „Haus der Kultur“, im Ahornweg, zu besichtigen.

OKR Reckendorf
Rückblick Reckendorfer Kirchweih
Die Reckendorfer Kirchweih war wieder gelebtes Brauch-
tum in unserer Gemeinde. Dies konnten wir am 1. September 
Wochenende wieder erleben. Der Ortskulturring Reckendorf 
möchte sich hiermit bei allen rechtherzlich bedanken, die zum 
Gelingen beigetragen haben. In diesem Jahr meinte es das 
Wetter ja gut mit uns. Bei sommerlichen Temperaturen konnte 
die Kirchweih jeweils an allen Tagen bis in die Abendstunden 
unter freiem Himmel genossen werden. Am Kirchweih Frei-
tag zog der Festzug mit den Reckendorfer Vereinen und Gre-
mien mit dem Kirchweihbaum zum Dorfplatz. Es war wieder 
ein gelungener Auftakt. Gezogen wurde der Baum von Jürgen 
Zöttlein mit seinem geschmückten Traktor. Das anschließende 
Aufstellen des Baumes war für unsere Jungs von der Feuer-
wehr wieder Routine. Die Reckendorfer Musikanten trugen mit 
ihren musikalischen Einlagen zur guten Laune der anwesen-
den Gäste mit bei. Es ist eine schöne Tradition, dass ein Ver-
ein besonders vorgestellt wird. In diesem Jahr war es die Frei-
willige Feuerwehr Laimbach. Diese feierte vom 11.09 bis zum 
14.09. ihr 150-jähriges Bestehen.

Auf dem Bild sind die Gewin-
ner des diesjährigen Hahnen-
schlags, die 1. Bürgermeis-
terin Clarissa Schmitt, der 3. 
Bürgermeister Ludwig Blum 
und der Vorstand vom OKR 
Erwin Wahl

Nachdem der Baum an seinem 
Platz aufgerichtet stand, konnte 
unsere 1. Bürgermeisterin Cla-
rissa Schmitt die diesjährige 
Kirchweih für eröffnet erklären. 
Sie wünschte der Bevölkerung 
und allen Gästen vier schöne 
und heitere Kirchweihtage. Am 
Kirchweihmontag wurde als 
Kirchweih-Gaudi wieder der 
Hahnenschlag dargeboten. Die 
tönernen „Hähne“ stammen 
von unseren Mitbürgern, die 
uns diese dankenswerterweise 
zur Verfügung gestellt haben. 
Es stellten 16 Jugendliche und 
22 Erwachsene Ihre Treffsi-

cherheit unter Beweis. Bei den Jugendlichen wurde folgendes 
Ergebnis „erschlagen“ 1. Platz Constantin Pieler 2. Platz Felix 
Weigand 3. Platz Luca Schwengler. Bei den Erwachsenen zeig-
ten Ihre Treffsicherheit mit dem 1. Platz Pfarrvikar David Susai 
der 2. Platz ging an Daniel Kriebel und der 3. Platz ging an 
Lara Sauer. Herzlichen Glückwunsch an die jeweiligen Gewin-
ner. Die Preise für die Sieger wurden von der VR Bank Bam-
berg-Forchheim dankenswerterweise zur Verfügung gestellt. 
Auch an alle Kuchenspendern ein rechtherzliches „Vergelt´s 
Gott“. Für unsere Reckendorfer Kinder wurden Freifahrkarten 

ANZEIGENSERVICE  
wird bei uns ganz  
 GROSS geschrieben!
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Veranstaltungskalender 2027
Um die Termine für 2027 besser planen und aufeinander abzu-
stimmen, findet am Dienstag 06.10.2026 um 19.00 Uhr ein 
Treffen der Verantwortlichen der Vereine der Gemeinde Lauter 
statt. Treffpunkt ist das Rathaus Lauter - Sitzungssaal.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Lauter am 23.07.2026
Gemeinderat Lauter �  L-GR/08/2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Lauter, Lauter
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Limbachwallfahrt
1.2. Kauf Grundstück
1.3. Abnahme Restwege in Appendorf
1.4. Erstes offizielles Treffen mit der neuen Försterin
1.5. Besprechung Versicherungskammer Bayern
1.6. Besprechung Lenkungsgruppe Wärmeplanung
1.7. Anschaffung Nasssauger
1.8. Kirchweih 2026 Lauter
1.9. Kirchweih 2026 Deusdorf
1.10. Sitzung im September
1.11. VG-Sitzung mit allen Räten
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-

lichen Sitzung
2.1. Anschaffung Feuerwehr
3. Wiederaufnahme Punkt Ortssprecherwahl Appendorf - 

Verfahren
4. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-

busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg

5. Änderung der Gemeindegrenzen § 58 Abs. 2 FlurbG 
- Flurneuordnung und Dorferneuerung Deusdorf-Lep-
pelsdorf

6. Antrag der Jagdgenossenschaft Lauter/Appendorf auf 
Erhöhung des Zuschusses zur Wegeinstandhaltung

7. Antrag Stammtisch Rudelbrüder für Provisorische Über-
dachung am „Ranch“ Gebäude, Fl.Nr, 71/1, Gmkg. Lau-
ter, Kirchstraße 6

8. Windkraftvorstellung aktueller Planungsstand
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
9.1. Heimat-Info-App
9.2. Bauplatz Friedhofserweiterung
9.3. Dauerparker Dorfplatz
9.4. Appenberg II
9.5. Hochwasserschutz
9.6. Personalkosten Kläranlage
9.7. Weg zum alten Sportplatz

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Ronny Beck die 
Sitzung des des Gemeinderates Lauter.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
16. Juli 2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Sitzung des Gemeinderates vom 18. Juni 2026 wurden keine 
Einwendungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und 
anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters

Der Erste Bürgermeister berichtete über folgende Themen:
1.1. Limbachwallfahrt

Am 05.07.2026 fand die Limbachwallfahrt statt. In Lauter ging 
es bereits relativ stark vertreten los. Insgesamt waren 58 Wall-
fahrer unterwegs. Vielen Dank nochmals allen Helfern.
1.2. Kauf Grundstück

Die Gemeinde Lauter hat nun das Grundstück vor der Kläran-
lage von der Erbengemeinschaft Albin Müller gekauft. Somit 
kann hier eine zweite Einfahrt geschaffen werden. Auch ist eine 
evtl. Erweiterung möglich.

Sitzungstermine des Gemeinderates  
und der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bekanntmachung

Hinweis auf eine Öffentliche Bekanntmachung 
bzw. Auslegung
Flurneuordnung und Dorferneuerung Appendorf
Gemeinde Lauter, Landkreis Bamberg
Hinweis
Im oben genannten Verfahren erfolgt eine digitale öffentliche 
Bekanntmachung (Beteiligung der Öffentlichkeit Plan nach § 41 
FlurbG – „Ausbau Gehweg Ost“) des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Oberfranken.

Die Bekanntmachung kann auf der Internet-
seite des ALE Oberfranken ab dem 21.09.2026 
unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ einge-
sehen werden..
(https://www.ale-oberfranken.bayern.
de/399344/index.php)

Die digitale Bekanntmachung kann auf Verlangen bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Baunach innerhalb der üblichen Öff-
nungszeiten für den Besucherverkehr eingesehen werden.

Ablesebriefe (Veitensteingruppe) für die 
Gemeinde Lauter und die Gemeindeteile 
Appendorf, Deusdorf und Leppelsdorf
In den nächsten Tagen werden in der Gemeinde Lauter die 
Ablesebriefe für die Abrechnung (Wassergebühren) zum 
31.10.2026 ausgeteilt.
Hierzu erhält jeder Eigentümer einen Ablesebrief mit der Bitte, 
diesen mit der Eintragung des aktuellen Wasserzählerstan-
des (des Hauptzählers) mit Ablesedatum und Unterschrift, 
und mit Telefonnummer (bei evtl. Rückfragen) zu versehen. 
Der Ablesebrief muss bis spätestens Donnerstag, den 15. 
Oktober 2026 an den Zweckverband Veitensteingruppe 
zurückgegeben werden. Falls wir bis zu diesem Zeitpunkt 
keine Rückmeldung bezüglich Ihres Wasserzählerstandes 
haben, wird Ihr Wasserverbrauch geschätzt.
Damit keine unnötigen Kosten entstehen, bitten wir Sie, die 
Ablesebriefe wie auf dem Schreiben vermerkt, uns zukommen 
zu lassen. Für Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 09536-780 zur 
Verfügung.
Ihre Wasserversorgung
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z.B. aufgrund von Krankheit nicht vor Ort selbst wählen könn-
ten. Die Hilfspersonen würden in diesem Fall zu den betroffe-
nen Personen nach Hause gehen, um dort eine Stimmabgabe 
zu ermöglichen. Es solle ein Termin nach den Ferien gewählt 
werden, der Erste Bürgermeister werde hierzu einen Termin im 
September abstimmen und rechtzeitig bekannt geben.
4. Grundsatzentscheidung über die Integration des 

Schulbusverkehrs in den öffentlichen Personennah-
verkehr des Landkreises Bamberg

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Der Landkreis Bamberg überarbeitet gerade sein Konzept 
zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Im Rahmen 
der Erarbeitung des ÖPNV-Konzepts 2028 des Landkreises 
Bamberg wurde in der Bürgermeisterdienstbesprechung am 
18.03.2026 die mögliche Integration der Schülerbeförderung in 
den öffentlichen Personennahverkehr vorgestellt und erörtert.
Das Konzept für einen optimierten ÖPNV beruht auf drei Säu-
len. Neben dem klassischen Taktverkehr, der in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken Bamberg angeboten werden soll 
und einem Bedarfsverkehr (der noch nicht ausgearbeitet ist), 
könnte auch der Schulbusverkehr eingebunden werden. Die 
Entscheidung über die Einbeziehung liegt bei den jeweiligen 
Schulaufwandsträgern (Gemeinden bzw. Verwaltungsgemein-
schaften für Grund- und Mittelschulen, Landkreis für weiterfüh-
rende Schulen).
Die Präsentation aus der Bürgermeister-Dienstbesprechung 
vom 18. März 2026 ein FAQ-Dokument sind dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt.
In der Verbundsitzung des Mittelschulverbunds Oberes Main-
tal („MOM“) vom 16. Juni 2026 wurde die Thematik mit den 
Schulleiterinnen und Schulleitern sowie Vertretungen der betei-
ligten Gemeinden erörtert. Die Schulleiterinnen und Schullei-
ter sehen das geplante Konzept aus verschiedenen Gründen 
kritisch. Eine Zusammenfassung der Sichtweise ist dieser Vor-
lage ebenfalls als Anlage beigefügt. Für den Bereich der VG 
Baunach ist insbesondere zu berücksichtigen, dass mit Bau-
nach und Reckendorf zwei Schulstandorte betrieben werden, 
die auch untereinander entsprechend angebunden sein müs-
sen. Hierfür gibt es regelmäßig Zwischenfahrten, die einen 
ordnungsgemäßen Schulbetrieb ermöglichen. Diese Fahrten 
können über einen vom Landkreis organisierten, starren ÖPNV 
nicht abgedeckt werden.
Problematisch ist darüber hinaus, dass noch keine Kosten für 
einen neu strukturierten ÖPNV bekannt sind. Mit der Integration 
des Schulverkehrs müssten sich auch die Gemeinden an den 
Kosten beteiligen.
Das Landratsamt hat um eine Rückmeldung bis zum 31. Juli 
2026 gebeten.
Aus Sicht der Verwaltung sollte der Vorschlag in der jetzigen 
Form aus den genannten Argumenten abgelehnt werden. Es ist 
nicht ersichtlich, dass der Schulverkehr bei einer Einbindung 
in den Landkreis-ÖPNV effizienter, wirtschaftlicher oder für die 
Schülerinnen und Schüler praktischer realisiert werden kann.“
Beschluss: 9 : 1
Der Gemeinderat lehnt die Integration des Schulbusver-
kehrs in den geplanten öffentlichen Personennahverkehr 
des Landkreises Bamberg ab. In Abstimmung mit der 
Schulleitung wird am bestehenden Schulbusverkehr fest-
gehalten.
5. Änderung der Gemeindegrenzen § 58 Abs. 2 FlurbG - 

Flurneuordnung und Dorferneuerung Deusdorf-Lep-
pelsdorf

Die Mitglieder des Gemeinderates erhielten folgenden Sach-
verhalt mit der Sitzungsladung:
„Im Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz sollen die 
Gemeindegrenzen der neuen Feldeinteilung angepasst und auf 
örtlich erkennbare Grenzen verlegt werden. Der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft Deusdorf-Leppelsdorf schlägt daher 
die im anliegenden Entwurf der Gemeindegrenzänderungs-
karte mit einem grünen Farbband versehene neue Gemeinde-
grenze vor.“
Beschluss: 10 : 0

1.3. Abnahme Restwege in Appendorf

In Appendorf wurden am 16.07.2026 zwei kleine Stichwege mit 
dem ALE Oberfranken abgenommen. Somit ist die Baulast nun 
bei der Gemeinde.
1.4. Erstes offizielles Treffen mit der neuen Försterin

Am 21.07.2026 fand das erste offizielle Treffen und eine 
Besprechung mit der neuen Försterin für die Gemeinde Lau-
ter, Frau Amelie Baumer statt. Hier wurden u.a. Restmaßnah-
men und auch zukünftige Vorhaben besprochen. Auch die Ver-
kehrssicherung war ein wichtiges Thema, da dies früher kaum 
Thema war.
1.5. Besprechung Versicherungskammer Bayern

Heute fand eine Besprechung mit der Versicherungskammer 
Bayern in Baunach statt. Es wurden hier alle Verträge überprüft 
und angepasst.
1.6. Besprechung Lenkungsgruppe Wärmeplanung

Heute fand auch eine Besprechung der Lenkungsgruppe Wär-
meplanung in Baunach statt. Hier wurden die Ergebnisse des 
Planungsbüros vorgestellt, bei denen die Möglichkeiten gem. 
den Pflichten des Wärmeplanungsgesetz ausgelotet wurden.
1.7. Anschaffung Nasssauger

Aufgrund der zurückliegenden Ereignisse wurden in der VG 
Baunach neue Nasssauger beschafft. Nach der Festlegung 
konnte von mir über die Firma Stürmer ein sehr gutes Angebot 
eingeholt werden. So wurden dann nochmals mehr in der VG 
bestellt. Vielen Dank auch Stefan Lengenfelder für das Angebot 
und das Einsetzen. In der Gemeinde Lauter sind nun zwei vor-
handen: Lauter und Deusdorf jeweils einer.
1.8. Kirchweih 2026 Lauter

Die Planungen neigen sich langsam dem Ende zu und die 
Umsetzung steht kurz bevor. Herzlicher Dank dem Pla-
nungsteam und allen Helfern bei der Lauterer Kirchweih, da 
alles wieder von Ehrenamtlichen geleistet wird.
Kirchweih von Donnerstag bis Sonntag, Montag wieder aufräu-
men. Am Freitag Kirchweihbaumeinzug um 17.30 h Bergstraße 
/ Lange Straße. Am Sonntag, Kirchenparade um 08.45 h am 
Dorfplatz, anschließend Kirche. Danach Kirchenparade zum 
Festplatz. Herzliche Einladung an alle.
1.9. Kirchweih 2026 Deusdorf

Am zweiten Septemberwochenende findet wieder die Kirch-
weih in Deusdorf statt. Am Donnerstag vorher die Prozession, 
am Sonntag der Kirchweihgottesdienst. Kirchweihtreiben am 
Freitag, Samstag und Montag. Herzliche Einladung hierfür.
1.10. Sitzung im September

Aufgrund eines kollidierenden Termins im September muss die 
Sitzung um eine Woche verschoben werden. Neuer Termin ist 
nun der 24.09.2026.
1.11. VG-Sitzung mit allen Räten

Am Montag, 21.09.2026 findet um 17 Uhr eine VG-Sitzung mit 
allen Räten statt. Tagesordnungspunkte sind hier: Ortsbege-
hung der Schule, Vorstellung und Sachstand VG-Bauhof, Vor-
stellung kommunale Verkehrsüberwachung
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung

Der Vorsitzende informierte über nachfolgende Beschlüsse aus 
der letzten nichtöffentlichen Sitzung:
2.1. Anschaffung Feuerwehr

Für die Atemschutzträger werden sechs neue Anzüge 
beschafft, da die alten nicht mehr der DIN entsprechen. Ein 
Anzug kostet hier ca. 1.100,00 Euro.
3. Wiederaufnahme Punkt Ortssprecherwahl Appendorf - 

Verfahren

Der Vorsitzende informierte darüber, dass Wählerinnen und 
Wähler Hilfspersonen in Anspruch nehmen könnten, wenn sie 
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Da es sich baurechtlich um ein verfahrensfreies Vorhaben han-
delt, ist in dieser Hinsicht kein Antrag zu stellen. Da es sich 
allerdings um ein Grundstück der Gemeinde Lauter handelt ist 
hier zwingend eine Zustimmung des Gemeinderates erforder-
lich.
Sollte der Gemeinderat dem Vorhaben positiv gegenüberste-
hen, wäre vor Errichtung des Gebäudes eine entsprechende 
Vereinbarung zu schließen, in der vor allem Rückbau, Instand-
haltung, Kosten usw. geregelt werden. Sollten weitere wichtige 
Punkte in die Vereinbarung aufgenommen werden, sind diese 
bitte im Beschluss mitaufzunehmen.
Die Vereinbarung würde von der Verwaltung erstellt und ent-
sprechend dem Gemeinderat zu Genehmigung vorgelegt wer-
den.“
Beschluss: 9 : 0  (ohne Gemeinderatsmitglied Christian 
Albrecht wegen persönlicher Beteiligung)
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter erlaubt dem Stamm-
tisch Rudelbrüder die Errichtung einer verfahrensfreien 
Überdachung auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 71/1 der 
Gemarkung Lauter, Kirchstraße 6.
Weitere Punkte, welche in eine Vereinbarung aufgenommen 
werden sollen.
• Sämtliche Kosten im Zusammenhang mit der Überda-

chung, wie z.B. Bauunterhalt oder Rückbau, müssen 
vom Antragsteller übernommen werden.

• Die Haftung für die Anlage wird vom Antragsteller 
übernommen. Die Gemeinde wird insofern von allen 
Forderungen freigestellt.

• Der Rückbau der Überdachung hat nach Anforderung 
durch die Gemeinde binnen eines Monats zu erfolgen.

Die Verwaltung wird beauftragt eine Vereinbarung aufzuset-
zen, diese ist dem Gemeinderat entsprechend vorzulegen.
8. Windkraftvorstellung aktueller Planungsstand

Frau Held von Naturenergie Zeilinger stellte den aktuellen Pla-
nungsstand für den geplanten Windpark in den Vorranggebie-
ten Deusdorf-West und Lauter-West anhand einer Präsentation 
vor.
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
9.1. Heimat-Info-App

Gemeinderatsmitglied Christian Albrecht erkundigte sich, ob 
es eine Möglichkeit gebe, in der Heimat-Info-App eine Tausch- 
bzw. Verkaufsbörse zu integrieren.
Der Vorsitzende teilte hierzu mit, dass es bereits eine solche 
Whatsapp-Gruppe in der Gemeinde gebe. Eine solche Gruppe 
über die Heimat-Info-App wäre zu umfangreich und dann 
würde aufgrund der Überfrachtung die Heimat-Info-App fast 
schon wieder eine Belastung, wenn alles hierüber laufe. Der 
Vorsitzende regte jedoch an, dass über die Heimat-Info-App 
ein Link zu einer „Untergruppe“ wie die bestehende Whatsapp-
gruppe verbreitet werde.
Hier könnten dann auch weitere Möglichkeiten, wie z.B. Fahr-
dienste, vermittelt werden.
9.2. Bauplatz Friedhofserweiterung

Gemeinderatsmitglied Armin Postler fragte nach dem aktuellen 
Stand zum Bauplatz an der ehemaligen Friedhofserweiterung. 
Der Vorsitzende erklärte, dass er dem Interessenten das Ange-
bot der Gemeinde mitgeteilt habe. Der Interessent habe sich 
danach nicht mehr gemeldet. Das Gemeinderatsmitglied Armin 
Postler regte eine öffentliche Ausschreibung des Bauplatzes 
an.
9.3. Dauerparker Dorfplatz

Gemeinderatsmitglied Armin Postler informierte darüber, dass 
am Dorfplatz viele größere Fahrzeuge wie Transporter dauer-
haft abgestellt seien. Diese Fahrzeuge beeinträchtigten unter 
anderem die Sicht im Kurvenbereich. Der Vorsitzende sagte 
zu, nochmals auf den Eigentümer der Fahrzeuge zuzugehen. 
Eine Kurzparkzone habe der Gemeinderat in der Vergangen-
heit abgelehnt.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Deusdorf-
Leppelsdorf hat die im Entwurf der Gemeindegrenzände-
rungskarte mit einem grünen Farbband dargestellte neue 
Gemeindegrenze vorgeschlagen. Durch den neuen Grenz-
verlauf ergibt sich für das Gemeindegebiet Lauter eine Flä-
chenminderung von 0,0156 ha. Der Gemeinderat stimmt der 
beabsichtigten Gemeindegrenzänderung zu.
6. Antrag der Jagdgenossenschaft Lauter/Appendorf auf 

Erhöhung des Zuschusses zur Wegeinstandhaltung

Folgender Sachverhalt wurde mit der Sitzungsladung versen-
det:
„Mit Schreiben vom 08.06.2026 beantragt die Jagdgenossen-
schaft Lauter/Appendorf die Erhöhung des Zuschusses zur 
Wegeinstandhaltung gemäß dem Grundsatzbeschluss vom 
16.03.2023 „Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt 
als Grundsatzbeschluss bei Kostenbeteiligungen zur Wegeun-
terhaltung der Jagdgenossenschaften eine Förderung in Höhe 
von max. 50 % bis zu 1.000,00 € zu gewähren bzw. beizusteu-
ern.“
Die Vorstandschaft der Jagdgenossenschaft Lauter/Appendorf 
hat in ihrer internen Sitzung vom 02.06.2026 um eine Erhöhung 
des Zuschusses einstimmig zugestimmt. Hintergrund ist die 
jährliche Steigung der Kosten wie z.B. Baumaterial und Diesel-
preis. Der Antrag wird zur Vorlage beigefügt.
Zur ergänzenden Darstellung der im Grundsatzbeschluss vom 
16.03.2023 einbezogenen Jagdgenossenschaften werden die 
Kosten der letzten drei Jahre in einer gemeinsamen Übersicht 
gegenübergestellt.
Jagdgenossenschaft 
Lauter/Appendorf

Jagdgenossenschaft 
Deusdorf- Leppelsdorf

2023    3.283,25 € 2023/2024    3.770,15 €
2024    8.199,62 € 2024/2025       615,00 €
2025    7.762,10 € 2025/2026       350,00 €

Finanzierung:
Haushaltsstelle 0.6300.5130
In den Jahren 2023 bis 2025 erhielt die Jagdgenossenschaft 
Lauter/Appendorf für den Wegeunterhalt pro Jahr jeweils 1.000 
€. Im Haushaltsjahr 2026 stehen derzeit noch 25.000 € für Stra-
ßen- und Wegeunterhalt zur Verfügung. Wird vom Gemeinde-
rat der Höchstbetrag des Zuschusses geändert, so ist dies bei 
künftigen Haushaltsplanungen zu berücksichtigen. Die durch-
schnittlichen Kosten der Jagdgenossenschaft Lauter/Appendorf 
der letzten 3 Jahre liegen bei 6.414.99 € (5 Jahre 5.821,70 €).
Müller, Kämmerin“
Beschluss: 10 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter hebt den Grundsatz-
beschluss vom 16.03.2023 auf.
Beschluss: 10 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt als 
Grundsatzbeschluss bei Kostenbeteiligungen zur Wege-
unterhaltung der Jagdgenossenschaften eine Förderung in 
Höhe von max. 50 % bis zu 1.750,00 € zu gewähren bzw. 
beizusteuern. Bei größeren Maßnahmen ist die Zustim-
mung des Ersten Bürgermeisters einzuholen.
7. Antrag Stammtisch Rudelbrüder für Provisorische 

Überdachung am „Ranch“ Gebäude, Fl.Nr, 71/1, Gmkg. 
Lauter, Kirchstraße 6

Die Gemeinderatsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
„Vorab: Bei allen Beschlüssen bzw. Beratungen zu diesem 
Thema sind die Mitglieder des Gemeinderates gemäß Art. 49 
persönlich beteiligt, die selbst im Vorstand des antragstellen-
den Stammtisches sind oder deren Angehörige i.S.d. Art. 20 
Abs. 5 BayVwVfG (Verlobte, Ehegatten, Geschwister, Kinder 
der Geschwister, Verwandte oder Verschwägerte in gerader 
Linie) im Vorstand des antragstellenden Stammtisches sind. 
Bei normalen Mitgliedern handelt es sich nicht um eine persön-
liche Beteiligung. Das Gemeinderatsmitglied Christian Albrecht 
war als Vorstand des Stammtisches persönlich beteiligt.
Der Stammtisch Rudelbrüder beabsichtigt die Errichtung eines 
gem. Art. 57 BayBO verfahrensfreien Gebäudes. Der Antrag ist 
den Anhängen zu entnehmen.
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Veranstaltungen  
von Oktober - November 2026
Oktober
06. 19:00 Gemeinde Lauter VA-Kalender
10. 17.30 Rudelbrüder Weinfahrt
11. 13:00 HBV Lauter Herbstwanderung
17. FF Lauter Gastbetrieb
22. 19:00 Gemeinde Lauter Gemeinderatssitzung
27. 19:00 KRK Lauter Reservistensitzung
November
01. 15:00 Pfarrgemeinde Lauter Friedhofsgang
01. 18:00 Pfarrgemeinde Lauter Rosenkranz am Friedhof
01. 16:00 Rudelbrüder Leberkäsessen
08. 14.00 Pfarrgemeinde Lauter Ewige Anbetung Deusdorf
11. 17:00 Caritasverein Lauter Martinsumzug
14. 17:00 KRK Lauter Gedenken mit Ehrenwache am Fried-

hof Lauter
14. 18:00 FF Lauter Gastbetrieb im Feuerwehrhaus (nach 

Friedhofsgang)
15. Gemeinde Lauter Volkstrauertag
19. 19.00 GR Lauter Gemeinderatssitzung
20. 17.30 SpVgg Lauter Jahreshauptversammlung mit Neu-

wahlen - 2. Termin
21. 13:00 FF Leppelsdorf Weihnachtsbaum aufstellen
21. 14.00 FF Deusdorf 2. Deusdorfer Adventsschoppen
28. 18:00 FF Lauter Weihnachtsfeier
28. 16.00 FF Appendorf Appendorfer Adventsglühen
29. Rudelbrüder Besuch Weihnachtsmarkt

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates  
und der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung bera-
ten werden sollen, müssen zwei Wochen vor 
der Sitzung bei der Verwaltungsgemein-
schaft Baunach eingehen. Später eingegan-
gene Anträge können unter Umständen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 30.07.2026
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Gerach, Gerach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
5. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-

busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg

6. Antrag Automobilclub Ebern auf Genehmigung der Nut-
zung von Wegen und Straßen für eine Automobilrallye am 
31.10.2026

9.4. Appenberg II

Gemeinderatsmitglied Armin Postler fragte nach, ob bereits 
eine Ausschreibung für Bauplätze im geplanten Baugebiet 
„Appenberg II“ erfolgt sei. Der Vorsitzende antwortete, dass 
noch keine öffentliche Ausschreibung erfolgt sei. Er habe aber 
bereits mehrere Anfragen erhalten.
9.5. Hochwasserschutz

Gemeinderatsmitglied Armin Postler fragte nach dem Stand 
der Genehmigung für die Hochwasserschutzmaßnahmen. Der 
Erste Bürgermeister erklärte, dass das Landratsamt die Geneh-
migung mündlich zugesagt habe. Aufgrund dieser Aussage 
wurde das Planungsbüro mit den weiteren Schritten beauftragt.
9.6. Personalkosten Kläranlage

Gemeinderatsmitglied Armin Postler fragte nach der genauen 
Verwendung der Kosten, die im Haushalt für das Kläranlagen-
personal vorgesehen seien. Der Vorsitzende werde sich in der 
Kämmerei diesbezüglich erkundigen.
9.7. Weg zum alten Sportplatz

Gemeinderatsmitglied Armin Postler fragte nach, wer die Kos-
ten für die Sanierung des Weges zum alten Sportplatz tragen 
müsse. Er regte an, die Kosten nach Möglichkeit auf die Anlie-
ger umzulegen. Der Vorsitzende entgegnete, dass er dies mit 
der Verwaltung klären werde.
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss der Erste 
Bürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:28 Uhr.
Der Vorsitzende:
Beck
Erster Bürgermeister
23.07.2026
L-GR/08/2026
Gemeinderat Lauter
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Problematisch ist darüber hinaus, dass noch keine Kosten für 
einen neu strukturierten ÖPNV bekannt sind. Mit der Integration 
des Schulverkehrs müssten sich auch die Gemeinden an den 
Kosten beteiligen.
Das Landratsamt hat um eine Rückmeldung bis zum 31. Juli 
2026 gebeten.
Aus Sicht der Verwaltung sollte der Vorschlag in der jetzigen 
Form aus den genannten Argumenten abgelehnt werden. Es ist 
nicht ersichtlich, dass der Schulverkehr bei einer Einbindung 
in den Landkreis-ÖPNV effizienter, wirtschaftlicher oder für die 
Schülerinnen und Schüler praktischer realisiert werden kann.“
Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat lehnt die Integration des Schulbusver-
kehrs in den geplanten öffentlichen Personennahverkehr 
des Landkreises Bamberg ab. In Abstimmung mit der 
Schulleitung wird am bestehenden Schulbusverkehr fest-
gehalten.
6. Antrag Automobilclub Ebern auf Genehmigung der Nut-
zung von Wegen und Straßen für eine Automobilrallye am 
31.10.2026
Die Mitglieder des Gemeinderats haben mit der Sitzungsla-
dung den folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Mit Schreiben vom 06.07.2026 stellt der Automobilclub Ebern 
einen Antrag auf Genehmigung der Nutzung von Wege und 
Straßen zum Abhalten einer Automobilrallye, die am 31.Oktober 
2026 in der Gemeindeflur stattfinden soll. Zur Genehmigung 
der Veranstaltung durch das Landratsamt Haßberge benötigt 
der Automobilclub Ebern die Freigabe der Gemeinde Gerach 
zur Benutzung der Straßen und Wege im Einzugsgebiet der 
Gemeinde.
Der Antrag sowie der Streckenplan sind dem Tagesordnungs-
punkt beigefügt.
Die letzte Automobilrallye des AC Ebern fand am 27.05.2023 
statt. Der Streckenverlauf hat sich zum Jahr 2023 hat sich ver-
ändert. Der alte Streckenverlauf ist dem Tagesordnungspunkt 
ebenfalls beigefügt.
In den vergangenen Jahren wurde festgelegt, entsprechendes 
Bildmaterial der Wegstrecke vor und nach der Rallye anzuferti-
gen, damit das Ausmaß eventueller Schäden dokumentiert ist.“
Während der Sitzung wurde aus der Mitte des Gemeinderat fol-
gendes diskutiert:
- Streckenverlauf führt ungünstig 3x am Wohngebiet vorbei
- Der geplante Tag ist Halloween, an dem Kinder die Straßen 
kreuzen
- Mögliche große Flurschäden bei Regen im Oktober
Beschluss: 0 : 11
Der Gemeinderat Gerach erteilt die Genehmigung zur Nutzung 
der gemeindlichen Straßen und Wege zur Abhaltung einer 
Automobilrallye des Automobilclubs Ebern am 31.10.2026 
(ggf. unter Einhaltung von Streckenänderungen). Für die Wie-
derherstellung von Schäden an Straßen oder Flurwegen ist 
der Automobilclub Ebern verantwortlich.
Der Antrag ist somit abgelehnt.
7. Bericht Feuerwehrwesen
Da Dritter Bürgermeister Gröger nicht anwesend war, wird die-
ser Tagesordnungspunkt auf die Septembersitzung verscho-
ben.
8. Jahresrechnung 2025, Veranlassung örtliche Rechnungs-
prüfung
Die Mitglieder des Gemeinderats haben mit der Sitzungsla-
dung den folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Die Jahresrechnung ist innerhalb von sechs Monaten nach 
dem Schluss des Haushaltsjahres aufzustellen (Art. 102 Abs. 
2 GO).
Sie ist sodann dem Gemeinderat vorzulegen, dieser veranlasst 
die örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung durch das 
zuständige Prüfungsorgan.
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung ist innerhalb von zwölf 
Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres durchzuführen, 
also bis 31.12.2026 für die Jahresrechnung 2025 (Art. 103 Abs. 
4 GO).“
Beschluss: 11 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerach nimmt die Jahres-
rechnung 2025 zur Kenntnis.

7. Bericht Feuerwehrwesen
8. Jahresrechnung 2025, Veranlassung örtliche Rechnungs-

prüfung
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 der Geschäftsordnung

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
23.07.2026 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 25.06.2026 wurden keine Einwen-
dungen erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Günther berichtete über stattgefundene 
Termine:
- 26.06. - 29.06.26 Kirchweih Gerach
- 20.07.26 erhielt die Gemeinde Gerach das Siegel Gigabit
- 23.07.26 erste Lenkungsgruppe für die kommunale Wärme-
planung
- 23.07.26 Baueinweisung Hochbehälter
- 30.07.26 Baueinweisung Erdverkabelung Mauschendorf. 
Diese startet am 20.08.26. Hierzu ist eine einseitige Sperrung 
der Straße erforderlich. Für einen Tag wird es eine Vollsperrung 
geben müssen mit Umleitung über Rentweinsdorf.
- 21.09.26 findet ab 17.00 Uhr in der Schule eine VG Gemein-
schaftsversammlung und Sitzung aller 4 Gremien statt.
2. Bauanträge und Bauvoranfragen
Es lagen keine Anträge oder Anfragen vor.
3. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Bekanntgaben 
vor.
4. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Bekanntgaben 
vor.
5. Grundsatzentscheidung über die Integration des Schul-
busverkehrs in den öffentlichen Personennahverkehr des 
Landkreises Bamberg
Die Mitglieder des Gemeinderats haben mit der Sitzungsla-
dung den folgenden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Der Landkreis Bamberg überarbeitet gerade sein Konzept 
zum öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Im Rahmen 
der Erarbeitung des ÖPNV-Konzepts 2028 des Landkreises 
Bamberg wurde in der Bürgermeisterdienstbesprechung am 
18.03.2026 die mögliche Integration der Schülerbeförderung in 
den öffentlichen Personennahverkehr vorgestellt und erörtert.
Das Konzept für einen optimierten ÖPNV beruht auf drei Säu-
len. Neben dem klassischen Taktverkehr, der in Zusammen-
arbeit mit den Stadtwerken Bamberg angeboten werden soll 
und einem Bedarfsverkehr (der noch nicht ausgearbeitet ist), 
könnte auch der Schulbusverkehr eingebunden werden. Die 
Entscheidung über die Einbeziehung liegt bei den jeweiligen 
Schulaufwandsträgern (Gemeinden bzw. Verwaltungsgemein-
schaften für Grund- und Mittelschulen, Landkreis für weiterfüh-
rende Schulen).
Die Präsentation aus der Bürgermeister-Dienstbesprechung 
vom 18. März 2026 ein FAQ-Dokument sind dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt.
In der Verbundsitzung des Mittelschulverbunds Oberes Main-
tal („MOM“) vom 16. Juni 2026 wurde die Thematik mit den 
Schulleiterinnen und Schulleitern sowie Vertretungen der betei-
ligten Gemeinden erörtert. Die Schulleiterinnen und Schullei-
ter sehen das geplante Konzept aus verschiedenen Gründen 
kritisch. Eine Zusammenfassung der Sichtweise ist dieser Vor-
lage ebenfalls als Anlage beigefügt. Für den Bereich der VG 
Baunach ist insbesondere zu berücksichtigen, dass mit Bau-
nach und Reckendorf zwei Schulstandorte betrieben werden, 
die auch untereinander entsprechend angebunden sein müs-
sen. Hierfür gibt es regelmäßig Zwischenfahrten, die einen 
ordnungsgemäßen Schulbetrieb ermöglichen. Diese Fahrten 
können über einen vom Landkreis organisierten, starren ÖPNV 
nicht abgedeckt werden.
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� Foto: Astrid Heyl

Die Teilnehmenden lernen sich 
und andere wahrzunehmen, 
sich auszuprobieren, Schutz-
faktoren zu entwickeln und ihr 
Wissen über Suchterkrankun-
gen altersentsprechend zu 
erweitern. Unsere Treffen fin-
den sowohl im Waldlager als 
auch in den Räumen der Bera-
tungsstelle in Bamberg, Gey-
erswörthstr. 2, statt.
Informationen und Anmeldung 

bei der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 
unter Tel.: 0951/2995730 oder erziehnungsberatung.bam-
berg@caritas-bamberg-forchheim.de.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.instagram.
com/erziehungsberatungbamberg
Kontaktperson:
Diplom Psych. Astrid Heyl
astrid.heyl@caritas-bamberg-forchheim.de

Neue Herzkammer der Notfallrettung
Integrierte Leitstelle für die Region Bamberg-
Forchheim nimmt ihren Betrieb in Buttenheim auf
Eine Herzkammer der Notfallrettung für die Region Bamberg-
Forchheim pulsiert ab sofort in Buttenheim. Nach knapp drei-
jähriger Bauzeit wurde dort nun für rund 28 Millionen Euro die 
neue Integrierte Rettungsleitstelle für die Stadt Bamberg und 
die Landkreise Bamberg und Forchheim in Betrieb genommen.
„Mit unserer neuen Leitstelle sorgen wir für die Sicherheit 
unserer Bevölkerung. Unsere Leitstellendisponenten steuern 
die Notfallrettung für ein Drittel der Einwohner Oberfrankens“, 
verdeutlichte der Vorsitzende des Zweckverbandes für Ret-
tungsdienst und Feuerwehralarmierung Bamberg-Forchheim, 
Bambergs Landrat Johannes Maciejonczyk, die Bedeutung der 
Einrichtung und nahm diese mit seinen Co-Vorsitzenden Ober-
bürgermeister Sebastian M. Niedermaier und Landrat Hann-
görg Zimmermann sowie Staatminister Thorsten Glauber offizi-
ell in Betrieb.
Die Zahl der jährlichen Einsätze hat sich nach den Worten des 
Bamberger Landrates von 57.000 zum Start der gemeinsa-
men Leitstelle im Jahr 2010 auf zuletzt 125.000 Einsätze (2025) 
mehr als verdoppelt. Die Leitstelle koordiniert die Einsätze von 
313 Feuerwehren mit rund 12.500 Aktiven, fünf Rettungsdiens-
ten, von zwei Wasserrettungsorganisationen, drei Einheiten des 
THW und von vier Bergwachten.
Mit der Zahl sind auch die Anforderungen an die Notfallrettung 
gestiegen. Weil Hardware, Sicherheitsmaßnahmen und Raum-
bedarf am bisherigen Standort unweit des Klinikums im Bam-
berg nicht auf den neuesten Stand gebracht werden konnten, 
hat der Zweckverband im Juni 2021 beschlossen, eine neue 
Integrierte Leitstelle in Buttenheim zu bauen.
„Die neue Leistelle hebt den Schutz unserer Bevölkerung zum 
richtigen Zeitpunkt auf die nächste Ebene“, dankte Johan-
nes Maciejonczyk den „Vätern“ des Projektes, den Landräten 
a.D. Johann Kalb und Herrmann Ulm sowie Oberbürgermeis-
ter a.D. Andreas Starke für die Weitsicht. „Die weltpolitischen 
und klimatischen Veränderungen der jüngsten Vergangenheit 
erfordern zusätzliche Anforderungen, die Sicherheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Die neue Leitstelle 
fügt sich hervorragend in die vielfältigen Bestrebungen ein, den 
Zivil- und Katastrophenschutz deutlich zu verbessern.“
„Neue Gefahrenlagen werden zunehmen. Hier gibt es dafür 
bestmögliche technische und personelle Voraussetzungen“, 
war der Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz, 
Thorsten Glauber, überzeugt. „Wir verfügen nun über die 
modernste Digitaltechnik. Und unsere Blaulichtfamilie ist im 
Haupt- und Ehrenamt wunderbar verschränkt.“
„Die Wirkung des Gebäudes reicht weit über unsere Gemein-
degrenze hinaus. Buttenheim ist zu einem besonderen Ort der 
Gefahrenabwehr in der Region geworden“, war Bürgermeiste-
rin Dr. Stephanie Auer-Neuberg stolz auf die neue Institution in 
ihrer Gemeinde.

Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses wird 
beauftragt die örtliche Rechnungsprüfung zu veranlassen.
9. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 der Geschäftsordnung
Es lagen zu diesem Tagesordnungspunkt keine Wortmeldun-
gen vor.
Der Vorsitzende beendete den öffentlichen Teil der Sitzung um 
19.20 Uhr. Ein nichtöffentlicher Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Günther, Erster Bürgermeister
gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Pres-
semitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter https://www.landkreis-bamberg.de/Land-
kreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Der Landkreis Bamberg stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet ein:
•	 Bauingenieur/in (m/w/d) für den kreiseigenen Tief-

bau am Kreisbauhof Memmelsdorf
Näheres unter:
https://www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/Karriere/
Stellenangebote/.

Klima- und Energieagentur Bamberg

Neue Zuständigkeit für telefonische 
Energieberatungen:  
Verbraucherzentrale Bayern

Die telefonische Energieberatung wird künftig durch die Ver-
braucherzentrale Bayern wahrgenommen. Da die Verbraucher-
zentrale diese Beratung bereits kostenfrei und flächendeckend 
anbietet, bündelt die Klima- und Energieagentur Bamberg die 
entsprechenden Angebote dort, um Bürgerinnen und Bürgern 
weiterhin einen optimalen Service zu ermöglichen.
Kontakt:
Verbraucherzentrale Bayern
Tel.: 0800 809 802 400
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Projekt „Wildfang“ für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien startet wieder
Im Frühjahr 2027 startet in Bamberg erneut das kostenfreie 
Gruppenangebot „Wildfang“, das Unterstützung für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien bietet. Das Angebot wird in Zusam-
menarbeit der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Eltern der Cartias Bamberg mit der GesundheitsregionPLUS 
realisiert. „Wildfang“ richtet sich an Kinder von 8-12 Jahren, 
deren Eltern oder nahe Angehörige von Suchterkrankungen 
betroffen sind.
Das Konzept integriert einen gezielten Wechsel zwischen stär-
kenden Naturerfahrungen und Gruppeneinheiten in den Räu-
men der Beratungsstelle. 
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Wer erhält das Kunststipendium 
der Stadt Bamberg  
im Jahr 2027?

Bewerbungen können bis zum  
1. November 2026 eingereicht werden

Die Stadt Bamberg schreibt im jährlichen Wechsel mit dem 
Landkreis Bamberg, ein Kunststipendium aus. Damit soll 
professionell arbeitenden Künstlerinnen und Künstlern der 
Freiraum gewährt werden, sich einige Monate auf ihre künst-
lerische Arbeit zu konzentrieren und ein Projekt zu beginnen, 
fortzusetzen oder fertigzustellen.
Das Stipendium ist auf sechs Monate befristet und mit insge-
samt 9.000 Euro dotiert.
Frühester Beginn ist zum 1. März 2027 und der Zeitraum des 
Stipendiums endet spätestens zum 31. Dezember 2027. Die 
Präsentation eines Arbeitsergebnisses kann mit Unterstützung 
der Stadt Bamberg in geeignetem Rahmen öffentlichkeitswirk-
sam durchgeführt werden.
Bewerben können sich professionell arbeitende Künstlerin-
nen und Künstler mit Hauptwohnsitz und Lebensmittelpunkt in 
Stadt und Landkreis Bamberg, deren Tätigkeit der Literatur, der 
Musik, der bildenden oder der darstellenden Kunst zuzuordnen 
ist.
Die Bewerbung ist mit dem ausgefüllten und unterzeichneten 
Bewerbungsformular an das Kulturamt der Stadt Bamberg, 
Weißenburgstraße 12, 96052 Bamberg, zu richten. Ihr sind 
Lebenslauf inklusive Referenzen und künstlerischer Werde-
gang sowie ein Motivationsschreiben für das Stipendium bei-
zulegen.
Die Jury besteht aus der Referentin für Kultur, Welterbe und 
Tourismus der Stadt Bamberg, dem Landrat des Landkreises 
Bamberg, der aktuellen Preisträger:innen des E.T.A.-Hoffmann-
Preises sowie des Kulturförderpreises der Stadt Bamberg und 
der Preisträgerin des Kunststipendiums Bamberg 2026. Die 
Jury entscheidet über die Vergabe des Stipendiums Ende des 
Jahres 2026.
Nähere Auskünfte zum Kunststipendium der Stadt Bamberg, 
die Kunststipendiumssatzung und die Namen bisheriger Sti-
pendiatinnen und Stipendiaten finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bamberg unter www.stadt.bamberg.de/Kunststipen-
dium
Kontakt:
Kulturamt der Stadt Bamberg
Weißenburgstraße 12
96052 Bamberg
Tel: 0951 87-1403
kultur@stadt.bamberg.de

� Foto: Stadt Bamberg - Sonja Seufferth
Dr. Florentin von Kauffmann, Vorsitzender des Verbands Baye-
rischer Leitstellenleiter wähnte das Team um Geschäftsführerin 
Christine Feldbauer „unmittelbar am Puls der Gefahrenabwehr. 
Die beste Technik kann sich nur dann gut entfalten, wenn die 
Menschen die richtigen Entscheidungen treffen.“

Fachstelle für pflegende Angehörige -
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Angehörige demenziell erkrankter Menschen wollen mitein-
ander reden, Erfahrungen austauschen und sich gegenseitig 
unterstützen. Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet 
Angehörigen einen offenen Gesprächskreis. Hier können Sie 
Entlastungsmöglichkeiten kennenlernen, einfach mal ausspan-
nen und loslassen sowie neue Möglichkeiten entdecken.
Am 30. September findet das Treffen im „Fuchsbau“ um 
11:30 Uhr in der Memmelsdorferstr. 179 in Bamberg statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
eMail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Das Team der Fachstelle freut sich über Ihr Kommen.

Information der Agilis zur 
Fahrplanabweichung - Linie RB 26
Aufgrund von Bauarbeiten entfallen auf der RB 26 zwischen 
Bamberg und Ebern in den unten genannten Zeiträumen alle 
Züge. Als Ersatz fahren Busse (Schienenersatzverkehr).
•	 Züge entfallen: Freitag, 09.10.2026 ab ca. 22:30 Uhr bis 

Montag, 12.10.2026 ca. 05:00 Uhr (ganzer Abschnitt Bam-
berg - Ebern).

•	 Züge entfallen außerdem in den Nächten: 16./17.10., 
17./18.10. und 18./19.10.2026, jeweils ca. 22:30 Uhr bis ca. 
05:00 Uhr (Abschnitt Bamberg - Ebern).

•	 In allen genannten Zeiträumen fahren Ersatzbusse zwi-
schen Bamberg und Ebern.

•	 Achtung geänderter Streckenverlauf: Wegen einer Sper-
rung der Ortsdurchfahrt Reckendorf werden die Ersatz-
busse aus Bamberg ab Baunach über Rentweinsdorf nach 
Ebern umgeleitet.

Von Ebern aus fahren die Busse anschließend als Stichfahrt 
nach Manndorf und Reckendorf (in der Gegenrichtung gilt die 
gleiche Umleitungsführung).
•	 Der Ersatzhalt in Reckendorf befindet sich im Gewerbege-

biet Knockäcker (nicht am regulären Bahnhalt).
•	 Bitte beachten Sie, dass sich durch den geänderten Stre-

ckenverlauf längere Reisezeiten ergeben können.

Wir lassen Sie nicht

mitten im Regen stehen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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Über den Gaben sollen wir den Geber entdecken, den erken-
nen, der da ist wie ein guter Vater, ihn, von dem alles kommt 
und der unser Leben in seinen Händen hält.
Wer dies sieht, der findet auch – wie Franziskus – zum Dank 
und zum Lobpreis Gottes.
Der Oktober ist auch der Rosenkranzmonat.
So können uns die beiden großen Themen dieses Oktobers 
begleiten: der dankbare Blick auf Gottes Schöpfung und der 
betrachtende Blick auf Jesus.
Vielleicht nehmen wir uns in diesem Monat immer wieder ein 
wenig Zeit zum Staunen, zum Danken und zum Beten. Schauen 
wir – wie Franziskus – auf die Schönheit der Schöpfung und 
entdecken wir darin die Spuren Gottes. Und schauen wir im 
Rosenkranz mit Maria auf Jesus, auf sein Leben und auf seine 
Liebe zu uns.
Wer dankbar schaut, sieht die Welt mit anderen Augen. Und 
wer mit Maria auf Jesus schaut, darf erfahren, dass er mit sei-
nen Sorgen, Hoffnungen und seinem ganzen Leben nicht allein 
ist.
Möge der Oktober uns neu zum Staunen, zum Danken und 
zum Vertrauen führen.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit.
Ihr Pater Peter

Gottesdienstordnung 01.10.2026 bis 31.10.2026
Donnerstag, 01.10., Hl. Theresia vom Kinde Jesu
18:30 Lauter Messfeier- Requiem
18:30 Reckendorf Messfeier- Requiem
Freitag, 02.10., Heilige Schutzengel
10:00 Baunach Wort-Gottes-Feier im Seniotel
17:00 Reckendorf Herz-Jesu-Andacht
18:30 Gleusdorf Messfeier
Samstag, 03.10., Samstag der 26. Woche im Jahreskreis
17:00 Baunach Ökumenischer Tag der Firmlinge im Bür-

gerhaus
18:30 Gerach Vorabendmesse zum Erntedank musika-

lisch gestaltet von Band
18:30 Gereuth Vorabendmesse zum Erntedank
Sonntag, 04.10., 27. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Baunach Messfeier zum Erntedank
09:00 Mürsbach Messfeier zur Kirchweih
10:30 Priegendorf Messfeier
10:30 Lauter Familiengottesdienst zum Erntedank
10:30 Reckendorf Wort-Gottes-Feier zum Erntedank
13:30 Reckendorf Taufe von Sophie Feulner
Montag, 05.10., Montag der 27. Woche im Jahreskreis
18:30 Gerach Rosenkranz
Dienstag, 06.10., Hl. Adalbero, Bischof von Würzburg
17:00 Baunach Stille eucharistische Anbetung
18:00 Gerach Rosenkranz
18:30 Baunach Rosenkranzandacht
18:30 Reckenneu-

sig
Messfeier

18:30 Gerach Messfeier- Requiem
18:30 Reckendorf Rosenkranzandacht
Mittwoch, 07.10., Gedenktag Unsere Liebe Frau vom 
Rosenkranz
14:00 Mürsbach Frauenbund Vortrag im Pfarrsaal Mürs-

bach v. KDFB
17:45 Baunach Rosenkranz um Frieden
18:00 Appendorf Rosenkranz
18:30 Reckendorf Rosenkranz in der Lourdeskapelle
18:30 Mürsbach Messfeier- Requiem in der Dreifaltigkeits-

kapelle
19:00 Reckendorf Frauenkreistreffen im Pfarrheim
Donnerstag, 08.10., Donnerstag der 27. Woche im Jahresk-
reis
18:30 Lauter Rosenkranz
18:30 Deusdorf Rosenkranz
18:30 Reckendorf Messfeier anschließend eucharistische 

Anbetung
Freitag, 09.10., Hl. Dionysius und Gefährten und Hl. Johan-
nes Leonardi
10:00 Baunach Wort-Gottes-Feier im Seniotel

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Dr. Vincent Moolan 

Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751

für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Pfarrvikar

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Pfarrvikar

09536 / 9216651 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157 / 51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Angelika Joachim

Gemeindereferentin,

Teilzeit

09531 / 9427020 angelika.joachim

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretäre

Marlene Schug, Gabriele Hahn und Christian Meßmer

09544 / 6776 oder 09544 / 2363

Erreichbarkeit siehe Rückseite

Vorwort - Oktober 2026
Liebe Kirchengemeinde,
Anfang Oktober feiern wir zwei Feste: Erntedank und das Fest 
des heiligen Franziskus, in Erinnerung an seinen 800. Todes-
tag.
Das passt gut zusammen, denn Franziskus kann uns das Dan-
ken lehren. Von ihm stammt der berühmte Sonnengesang, 
ein wunderbarer Lobpreis auf Gott, ein Danklied auf all seine 
Geschöpfe.
Franziskus hat den Sonnengesang geschrieben, als es ihm gar 
nicht gut ging, ein Jahr vor seinem Tod.
Franziskus ist fast blind und da rühmt er die Sonne als herr-
liches Geschöpf Gottes. Er preist Gott für den Mond und die 
Sterne, für den Wind und das Wasser. Er lobt ihn für das Feuer 
und die Erde mit all ihren Früchten und bunten Blumen und 
Kräutern.
Alles ist für ihn Bruder und Schwester.
Die Vielfalt der Natur wird ihm zum Zeichen der Größe Gottes, 
zum Zeichen seiner großen Güte. In allem findet und begegnet 
er Gott.
Franziskus bewundert die Natur aber nicht nur. Er staunt. Und 
sein Staunen ist Gebet. Er preist und dankt Gott.
Gottes Liebe ist für ihn unsagbar groß und wunderbar. Von ihm 
weiß er sich geführt und geleitet. Ihm vertraut er sich an. Ihm 
überlässt er seine Sorgen.
Das Erntedankfest fordert uns auf, nachzudenken und nichts 
für selbstverständlich zu nehmen.
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18:30 Gleusdorf Vorabendmesse
Sonntag, 25.10., 30. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Kollekte Weltmissionstag
09:00 Reckendorf Messfeier
09:00 Mürsbach Messfeier
10:30 Lauter Messfeier mit Vorstellung der Kommunion-

kinder
10:30 Gerach Messfeier mit Vorstellung der Kommunion-

kinder
13:30 Lauter Taufe von Emilia Heppel
17:00 Reckendorf Dankgottesdienst mit anschließend 

gemeinsamen Ehrenamtsabend vom pas-
toralen Raum Haßberge Ost im Pfarrzen-
trum

Dienstag, 27.10., Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
17:00 Baunach Stille eucharistische Anbetung
18:30 Gerach eucharistische Anbetung
18:30 Reckendorf Rosenkranzandacht
Mittwoch, 28.10., Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
13:45 Reckendorf Ewige Anbetung- Aussetzung
14:00 Reckendorf Betstunde (gestaltet von Senioren)
14:00 Mürsbach Senioren-Rosenkranz in der Kirche, 

anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarr-
saal

15:00 Reckendorf Betstunde (gestaltet vom Gemeindeteam)
16:00 Reckendorf Betstunde (gestaltet vom Frauenkreis)
17:00 Reckendorf Betstunde (gestaltet von der KAB)
17:45 Baunach Rosenkranz um Frieden
18:00 Appendorf Rosenkranz
18:00 Reckendorf Betstunde (gestaltet von der Gemeinde)
18:30 Baunach Messfeier
18:30 Reckendorf Messfeier
18:30 Zaugendorf Messfeier
Donnerstag, 29.10., Donnerstag der 30. Woche im Jahresk-
reis
17:00 Gerach Aussetzung des Allerheiligsten anschlie-

ßend Anbetung (gestaltet vom Gemeinde-
rat)

18:00 Gerach Stille Anbetung
18:30 Deusdorf Rosenkranz
18:30 Gerach Messfeier anschließend Lichterprozession
18:30 Reckendorf Messfeier
Freitag, 30.10., Freitag der 30. Woche im Jahreskreis
10:00 Baunach Messfeier im Seniotel
18:30 Dorgendorf Messfeier
Samstag, 31.10., Hl. Wolfgang, Bischof
18:30 Gerach Vorabendmesse zu Allerheiligen

Samstag, 10.10., Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
18:30 Mürsbach Vorabendmesse
Sonntag, 11.10., 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Baunach Wort-Gottes-Feier
09:00 Gerach Wort-Gottes-Feier
10:30 Dorgendorf Messfeier zur Kirchweih
10:30 Lauter Wort-Gottes-Feier
10:30 Reckendorf Messfeier mit Vorstellung der Kommunion-

kinder
13:30 Baunach Taufe von Nils Raab
13:30 Baunach Taufe von Benjamin Schorr
14:30 Gerach Taufe
Dienstag, 13.10., Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis
14:00 Reckendorf Seniorennachmittag
17:00 Baunach Stille eucharistische Anbetung
18:30 Priegendorf Messfeier
18:30 Gerach eucharistische Anbetung
18:30 Reckendorf Fatimagebet
Mittwoch, 14.10., Hl. Burkhard, 1. Bischof von Würzburg
17:45 Baunach Rosenkranz um Frieden
18:00 Appendorf Rosenkranz
18:30 Baunach Messfeier- Requiem
18:30 Reckendorf Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Donnerstag, 15.10., Hl. Theresia von Jesus (von Àvila)
18:30 Reckendorf Messfeier
Freitag, 16.10., Hl. Hedwig von Andechs, Hl. Gallus und Hl. 
Margareta Maria Alacoque
10:00 Baunach Wort-Gottes-Feier im Seniotel
18:30 Leppelsdorf Messfeier
Samstag, 17.10., Hl. Ignatius von Antiochien
18:30 Reckendorf Vorabendmesse
Sonntag,18.10., Hl. Lukas, Evangelist
09:00 Lauter Messfeier
09:00 Gerach Messfeier
09:00 Mürsbach Wort-Gottes-Feier
10:30 Baunach Messfeier mit Vorstellung der Kommunion-

kinder
10:30 Reckenneu-

sig
Messfeier zu Patrozinium

13:30 Mürsbach Taufe von Mathea Brandl
14:30 Gereuth Taufe von Josepha Kaiser
Montag, 19.10., Hl. Johannes de Brebeuf, Hl. Issak Jogues 
und Hl. Paul vom Kreuz
18:30 Gerach Rosenkranz
Dienstag, 20.10., Hl. Wendelin
17:00 Baunach Stille eucharistische Anbetung
18:00 Gerach Rosenkranz
18:30 Baunach Rosenkranzandacht
18:30 Gerach Messfeier
18:30 Reckendorf Rosenkranzandacht
Mittwoch, 21.10., Hl. Ursula und Gefährtinnen
17:45 Baunach Rosenkranz um Frieden
18:00 Appendorf Rosenkranz
18:30 Reckendorf Rosenkranz in der Lourdeskapelle
18:30 Mürsbach Messfeier in der Dreifaltigkeitskapelle
Donnerstag, 22.10., Hl. Johannes Paul II., Papst
18:30 Lauter Rosenkranz
18:30 Deusdorf Messfeier
18:30 Reckendorf Messfeier anschließend eucharistische 

Anbetung
Freitag, 23.10., Hl. Johannes von Capestrano
10:00 Baunach Wort-Gottes-Feier im Seniotel
18:30 Daschen-

dorf
Messfeier für die Vierzehnheiligen-Wall-
fahrer von Daschendorf

18:30 Gereuth Messfeier
Samstag, 24.10., Jahrestag der Weihe des Domes zu Würz-
burg
09:00 Reckendorf Tag der Versöhnung für die Firmlinge aus 

der PG St. Christophorus
17:00 Baunach Aussetzung des Allerheiligsten anschlie-

ßend Bestunde
18:00 Baunach Stille Anbetung
18:30 Baunach Messfeier mit anschließend Lichterprozes-

sion

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung



Baunach	 - 27 -	 Nr. 20/26

Katholische Kirchenstiftung Dorgendorf
Kirchenrechnung 2025
Die Kirchenrechnung 2025 liegt vom 03.10.2026 bis zum 
17.10.2026 beim Kirchenrechner Matthias Vogler, Forstweg 
3, Dorgendorf zur Einsichtnahme aus. Bitte vorneweg anrufen 
unter 09544 950643.
G. Jakubka
Kirchenpflegerin

Vorankündigung zum Tag der Ewigen Anbetung  
am 28.10.
Auch heuer findet am 28.10. wieder der Tag der Ewigen Anbe-
tung in Reckendorf statt. Die Ewige Anbetung ist ein Tag, an 
dem das Gebet und die Verehrung Gottes in der Eucharistie im 
Mittelpunkt stehen. In einer Zeit, die immer mehr von Hektik auf 
der einen Seite und Krisen auf der anderen Seite geprägt ist, 
richtet dieser Tag den Blick von neuem auf das Wesentliche. 
Den ganzen Nachmittag werden wieder in unserer Kirche Bet-
stunden von verschiedenen Vereinen und Gremien gestaltet. 
Den Abschluss bildet um 18:30 Uhr der feierliche Gottesdienst 
mit der anschließenden Lichterprozession.
Schon jetzt laden wir herzlich zur Mitfeier dieses Tages ein.

Hinweis für die Bewohner im Bereich der 
Bahnhofstraße, Mühlgasse und Mühlweg
Zum Abschluss der Ewigen Anbetung findet im Anschluss an 
die Heilige Messe gegen 19:15 Uhr wieder eine Lichterprozes-
sion durch die Straßen von Reckendorf statt.

Treffpunkt:
 15:00 Uhr 
Ev. Kirche
Gleisenau

SoSoS nono nnnn enen nene gngn egeg sese asas nana gngnSonnengesang

Am 800. Todestag des Hl. Franziskus von Assisi
wollen wir bei bei einem Spaziergang mit
verschiedenen Stationen das Leben des
Heiligen und besonders seinen Sonnengesang
in Wort und Musik betrachten. Kaffeepause
unterwegs – Einkehrmöglichkeit im Anschluss.

Liturgie: 
Diakon Joachim Stapf

Musikalische Gestaltung:
Sängerinnen und Sänger aus dem Dekanat
Dekanatskantor Wolfgang Schneider | Leitung
Florian Mayer | Orgel

Ein musikalisch-liturgischer Spaziergang

Sonntag, 04.10.2026
15:00 bis 18:00 Uhr

Ev. Kirche 
Gleisenau

Kath. Kirche 
Ebelsbach

Schlosskapelle
Ebelsbach

Schlosskapelle
Gleisenau

Herzliche Einladung!

www.has.main-franken-katholisch.de
Eine Veranstaltung des 
Pastoralen Raumes Haßberge-Ost

punktktk :
0 Uhr

Kirche
senau

Am 800. Todestag des Hl. Franziskus von Assisi
wollen wir bei bei einem Spaziergang mit
verschiedenen Stationen das Leben des
Heiligen und besonders seinen Sonnengesang
in Wort und Musik betrachten. Kaffeepause
unterwegs – Einkehrmöglichkeit im Anschluss.

Liturgie:
Diakon Joachim Stapf

Musikalische Gestaltung:
Sängerinnen und Sänger aus dem Dekanat
Dekanatskantor Wolfgang Schneider | Leitung
Florian Mayer | Orgel

Sonntag, 04.10.2026
15:00 bis 18:00 Uhr

Ev. Kirche
Gleisenau

Schlosskapelle
Ebelsbach

Schlo k ll
Gleise
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Sie erfolgte durch Salbung mit Öl und durch Auflegen der 
Hände.

Am Ende bedankte sich Pater 
Peter bei allen Mitfeiernden 
und bei seinen fünf anwesen-
den Ministranten. Am Ausgang 
bekamen die Gottesdienstbe-
sucher auch noch ein kleines 
Geschenk für zu Hause mit.
Im Anschluss waren die 
Gottesdienstbesucher zum 
Gespräch bei Kaffee und 
selbstgebackenen Torten und 
Kuchen vom Pfarrgemeinde-
team und Kirchenverwaltung 
eingeladen.

Aufgrund der Baustelle an der Hauptstraße ist heuer folgender 
Prozessionsweg geplant:
Kirchberg – Bahnhofstraße – Mühlgasse – Mühlweg – Kir-
che
Alle Anwohner werden gebeten, ihre Häuser und Anwesen 
mit Kerzen und Hausschmuck zu schmücken, um so der Pro-
zession einen würdigen Rahmen zu verleihen. Bereits jetzt ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich beteiligen.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:����������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:����������������������������17.30 - 18.30 Uhr

EINLADUNG ZUM

ERNTEDANK-
GOTTESDIENST

AM SAMSTAG,
03. OKTOBER 2026

UM 18:30 UHR
IN ST. VITUS IN GERACH

Gemeinsam wollen wir Gott danken,
miteinander singen und beten.

Der Gottesdienst wird
musikalisch begleitet
von der Band  “Klanglicht”
aus Zapfendorf.

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Pfarrgemeindeteam
St. Vitus Gerach

Krankensalbungsgottesdienst
Die Begrüßung des Krankensalbungsgottesdienstes am 22. 
September 2026 erfolgte durch Pater Peter. Er dankte den 
zahlreichen Besuchern, die der Einladung an diesem Nachmit-
tag gefolgt sind.
Im Sakrament der Krankensalbung möchte Jesus allen persön-
lich begegnen.
So wie er damals in Israel kranken Menschen begegnete und 
ihnen Kraft und Heil schenkte, so möchte er auch allen Mitfei-
ernden besonders nahe sein und Kraft, Trost und Heil schen-
ken.
Pater Peter hat darauf hingewiesen, dass dieses Sakrament 
öfters gespendet werden kann. Nicht wie früher der Ausdruck 
„letzte Ölung“.
Die Krankensalbung soll uns nicht nur bei den körperlichen Lei-
den, sondern auch der Seele beistehen und stärken. 
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Freitag, 16:10 & Samstag, 17.10.2026
Bibelseminar zur Offenbarung, Marktsaal Rent-
weinsdorf, Anmeldung erforderlich

Montag, 19.10.2026
19:00 Uhr Friedensgebet, Rentweinsdorf
Dienstag, 20.10.2026
14:00 Uhr Senioren Nachmittag im Marktsaal

Weitere Informationen über unsere Homepage 
www.kirche-rentweinsdorf.de
Kontakt:
Pfarramt Rentweinsdorf, Kaulberg 1,
96184 Rentweinsdorf, 09531-218, 
eMail: pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de
www.kirche-rentweinsdorf.de; Büro: 
Mo, Di & Do von 08.30 - 12.00 Uhr
Notfallnummer im Trauerfall: 01606380566

Caritas-Sammlung im Herbst 2026
Liebe Mitglieder unserer Pfarrei,
in diesen Tagen verteilen wieder fleißige Helfer an alle Haus-
halte den Spendenaufruf zur Herbstsammlung der Caritas. Ein 
herzliches Dankeschön dafür!
Wie immer verbleiben 30% der gespendeten Summe direkt 
in unserer Pfarrei! Diese werden für caritative Zwecke wie 
Besuchsdienste oder auch für die Unterstützung bedürftiger 
Personen bzw. Familien aus unserer Pfarrei verwendet. Die 
restlichen 70% gehen an den Caritasverband im Kreis und in 
der Diözese. Es gibt viele Projekte, bei denen unsere Spenden 
Gutes bewirken können. Auch die überörtlichen Beratungsstel-
len der Caritas, die von jedermann in Anspruch genommen 
werden können, sowie Pflegeeinrichtungen und Kindergärten 
profitieren von Ihren Spenden.
Entweder können Sie den ausgeteilten Überweisungs-
schein benutzen oder Ihre Spende online überweisen.
Dazu nachfolgend nochmals die Kontodaten:
Für Lauter und Appendorf: DE 13 7639 1000 0004 7216 91
Empfänger Kirchenstiftung Lauter
Für Deusdorf und Leppelsdorf: 
DE 94 7639 1000 0004 7229 49
Empfänger Kirchenstiftung Deusdorf
Geben Sie als Verwendungszweck bitte 
„Caritas-Sammlung“ an.
Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt‘s Gott!
Hildegard Weigmann, Kirchenpflegerin

Termine Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 03.10.2026
09:00 - 
12:00 Uhr

Christustag, Rentweinsdorf

19:00 Uhr Andacht zu Tag der Dt. Einheit, Rentweinsdorf
Sonntag, 04.10.2026
08:30 Uhr Gottesdienst, Salmsdorf
09:45 Uhr Gottesdienst ohne Kindergd., Rentweinsdorf
14:00 Uhr Familiengottesdienst am LeyhHof, Losbergsge-

reuth
Sonntag, 11.10.2026
09:45 Uhr Gospel Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
11:15 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Rentweinsdorf
18:00 Uhr RockSofa-Jugendgd., Rentweinsdorf
Samstag, 17.10.2026
19:00 Uhr Gottesdienst in freier Form, Rentweinsdorf
Sonntag, 18.10.2026
08:30 Uhr Gottesdienst, Eichelberg
09:45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
18:00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf

Besondere Veranstaltungen
Mittwoch, 14.10.2026
17:00 - 
18:30 Uhr

Ökumenischer Trauertreff im kath. Pfarrzentrum in 
Ebern.

Bei uns 

 Sie richtig!

 anzeigen.wittich.de

WERBEN
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Mi. 7. Okt. 2026: 18:30 Uhr
Kraiberg – Main-Kreuzberg Kickers
Fr. 16. Okt. 2026: 18:30 Uhr
Main-Kreuzberg Kickers – Kraiberg
B – Junioren
(U 17 Q Kreisliga 2 West BA)
Mi. 7. Okt. 2026: 19:00 Uhr
Kraiberg – Main-Kreuzberg Kickers
Fr. 9. Okt. 2026: 18:30 Uhr
Main-Kreuzberg Kickers – Kraiberg
C – Juniorinnen
(U 15 01 Norweger Modell)
So. 4. Okt. 2026: 9:30 Uhr
Limbach – Baunach (9)
11. Okt. 2026: 10:00 Uhr
Baunach (9) – Reiche Ebrach
D – Junioren
(U 13 Gr. 04 BA)
Sa. 10. Okt. 2026: 15:30 Uhr
Wacker Bamberg 2 n. a. – Baunach
E – Junioren
(KG 21 Herbst BA)
Mi. 7. Okt. 2026: 17:30 Uhr
Gaustadt III – Baunach
Sa. 10. Okt. 2026: 11:00 Uhr
Baunach – Ebensfeld III
F – Junioren
So. 4. Okt. 2026: 11:00 Uhr
Kinderfestival
Baunach 1 – Baunach 1
Sa. 10. Okt. 2026: 10:00 Uhr
Kinderfestival
Rentweinsdorf/Heubach – Baunach 1

Basketball

Die nächsten Spiele der Basketballabteilung
Das Team für die Saison 2026/2027Foto: Jörg Mausolf

Ortskulturring Baunach
Veranstaltungen im Oktober 2026
Stadtratssitzung Baunach
06. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal Zi. 30 (DG) des Rathauses Baunach
Kirchweih in Dorgendorf
18. Oktober bis 12. Oktober 2026
Bau- und Umweltausschuss-Sitzung Baunach
13. Oktober 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal Zi. 30 (DG) des Rathauses Baunach
Tag der Anbetung
24. Oktober 2026, 17:00 Uhr
Pfarrkirche St. Oswald
Pfarrei St. Oswald Baunach

1. FC Baunach
Fußball
1. Mannschaft:
Sa. 2. Okt. 2026: 15:30 Uhr
ASV 1910 Gaustadt – Baunach
So. 11. Okt. 2026: 15:00 Uhr
Baunach – 1. FC Bischberg
Reserve:
So. 4. Okt. 2026: 12:30 Uhr
Gaustadt II/DJK Teutonia Gaustadt II – Baunach/Ebing II
So. 11. Okt. 2026: 12:45 Uhr
Baunach/Ebing II – DJK Priegendorf II
A – Junioren
(U 19 Kreisliga 1 West BA)
So. 4. Okt. 2026: 18:00 Uhr
Kraiberg – Bischberg/Gaustadt/Wacker Bamberg
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aktuelle Tabellenplatzierungen:
Herren I Landesliga 0:0 Punkte Platz? (von 10)
Herren II Bezirksklasse A0:0 Punkte Platz? (von 10)
Herren III Bezirksklasse C2:0 Punkte Platz 1 (von 10)
Herren IV Bezirksklasse D0:0 Punkte Platz? (von 10)

die nächsten Spiele/Termine:
Herren I in der Landesliga:
Fr. 02.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach - SV Mistelgau
Sa. 10.10. 17:05 Uhr TTC Burgkunstadt - 1. FC Baunach
Fr. 16.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach - TTC Rödental
Sa. 17.10. 18:00 Uhr 1. FC Baunach - FC Adler Weidhausen III
Herren II in der Bezirksklasse A:
Di. 29.09. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II - SV Walsdorf II
Mo. 12.10. 20:15 Uhr TSV Breitengüßbach - 1. FC Baunach II
Di. 20.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II - TSV Breitengüßbach II
Di. 27.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach II - TSG Bamberg IV
Herren III in der Bezirksklasse C:
Fr. 02.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach III - RMV Conc. Strullendorf 
V
Di. 06.10. 20:00 Uhr TSV Schlüsselfeld II - 1. FC Baunach III
Fr. 16.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach III - SpVgg Trunstadt II
Mo. 19.10. 20:15 Uhr TSV Breitengüßbach III - 1. FC Baunach 
III
Herren III in der Bezirksklasse D:
Di. 29.09. 20:30 Uhr 1. FC Baunach IV - SV Pettstadt II
Fr. 09.10. 19:45 Uhr SV Frensdorf II - 1. FC Baunach IV
Di. 13.10. 20:30 Uhr 1. FC Baunach IV - TSV Scheßlitz IV
Fr. 23.10. 19:00 Uhr Post SV Bamberg - 1. FC Baunach IV
Termine, (Einzel-)Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter:
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/.
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt.
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen.
Trainingsbetrieb ist immer dienstags und freitags jeweils von 
20:15 - 22:00 Uhr.
Wir freuen uns über jeden, der am Training teilnehmen will.
gez. Silvio Wirth

Anglerverein Baunach
Einsatz an unseren Gewässern:  
MainCleanUp Day in Baunach
Jährlich landen Unmengen von Müll in unseren Flüssen und in 
der Umwelt. Deshalb rief der Anglerverein Baunach u. Umg. 
e.V. am 12.09.2026 zum MainCleanUp Day in Baunach auf, um 
gemeinsam die Ufer der Gewässer im Stadtgebiet von Müll zu 
befreien.
Diesem Aufruf folgten über 35 Anglerinnen und Angler sowie 
Baunacher Bürgerinnen und Bürger. Nach einer kurzen Begrü-
ßung an der Anglerhalle wurden die Helferinnen und Helfer in 
Gruppen eingeteilt. Diese erhielten von der RhineCleanUp-
Organisation gesponserte Handschuhe, Eimer, Müllsäcke und 
Greifer und sammelten Müll an Baunach, Lauter, Südsee, Gro-
ßem See, Schorrloch und Stadtsee.
Die stolze „Ausbeute“ von ca. 100 Kilo zeigte wieder deutlich, 
wie viel und wie schnell sich Müll in unserer Gemeinde an den 
Gewässern und vor allem an den Fahrbahngrünstreifen ent-
lang der Gewässer und insbesondere am Stadtsee ansammelt 
– trotz regelmäßiger ehrenamtlicher Reinigungsaktionen! Mit 
Begeisterung halfen die Kinder und Jugendlichen der Jugend-
gruppe des Anglervereins nicht nur beim Sammeln, sondern 
auch im Anschluss bei der Begutachtung und der ordnungsge-
mäßen Trennung des Mülls. Die Stadt übernimmt hier dankens-
werterweise die korrekte Entsorgung.
Der Anteil des typischen Anglermülls aus achtlos entsorgten 
leeren Futter- und Köderbehältnissen, Schnurresten und Ähn-
lichem war erneut sehr gering. Dieser erfreuliche Trend, der 
auch schon in den vergangenen Jahren zu beobachten war, 
setzte sich in diesem Jahr fort.

Saisonauftakt gegen SV Automation 61 Leipzig
Am Samstag um 17:00 Uhr empfangen die Baunach Young 
Pikes im ersten Spiel der neuen Saison 2026/2027 das Team 
aus Sachsen.
In der letzten Spielzeit ging dieses Duell 1:1 aus, denn beide 
Mannschaften gewannen jeweils ihr Heimspiel. Die sympathi-
sche Truppe von Gästetrainer Gregor Mallast musste lange 
zittern, ob sie auch in dieser Saison in der 2. Regionalliga an 
den Start gehen dürfen. Als Drittletzter der Tabelle wären sie 
eigentlich abgestiegen, sie profitierten aber von dem Verzicht 
des potenziellen Aufsteigers aus der Oberliga Thüringen.

Das Team für die Saison 2026/2027
Mit den Neuzugängen Jakob Fölbach, Theo Reyles, Leo Kant, 
Jakob Sagna, Marlon Yapo und Jalen Exson und den eigenen 
Talenten aus dem Nachwuchsprogramm von Freak City haben 
die Young Pikes wieder eine gute Mischung am Start und kön-
nen so hoffentlich eine ähnliche Rolle in der 2. Regionalliga 
spielen wie in der letzten Saison. Hier belegte man nach einer 
überragenden Runde den 2. Tabellenplatz. Ob es wieder zu 
so einer guten Platzierung reichen wird, hängt natürlich auch 
davon ab, wie schnell sich das Team findet und ob man wieder 
von größeren Verletzungssorgen verschont bleibt.
Die Gäste ihrerseits werden ebenfalls mit viel Euphorie in die 
neue Saison starten, sodass eine intensive Begegnung erwar-
tet werden darf. Coach Jörg Mausolf geht auch mit großem 
Respekt an die erste Aufgabe der neuen Saison: „Unsere Vor-
bereitung war wie in jedem Jahr sehr schwierig. Zwar sind die 
Jungs alle fit und haben schon viele Trainingseinheiten absol-
viert. Das Problem ist aber, dass es nur sehr wenig gemein-
same Einheiten gab, da sehr viele Spieler auch bei unserem 
Kooperationspartner BBC Coburg spielen und trainieren. Wir 
hatten auch nur ein gemeinsames Vorbereitungsspiel. Wir müs-
sen es einfach so schnell wie möglich schaffen, eine Einheit zu 
werden. Das kann etwas dauern und deshalb rechne ich damit, 
dass der Saisonstart etwas holprig werden kann.“
Der Eintritt zu diesem Spiel ist frei. Die Hauptsmoorhalle in 
Strullendorf wird für die Zuschauer ab 16:30 Uhr geöffnet sein.
Samstag, 10.10.2026, 18:30 Uhr: Leipzig Lakers - Baunach 
Young Pikes
Weiter Spiele der Abteilung:
Samstag 10.10.2026
14:00 Uhr: Damen - TSV Ludwigsstadt
16:30 Uhr: Herren 2 - TSV Breitengüßbach 3
19:00 Uhr: Herren 3 - TV Weismain

Tischtennis
Tischtennis - Kurzbericht
Die Vorbereitung auf die TT-Saison 2026/27
hat vor wenigen Wochen begonnen, das erste 

Spiel liegt hinter uns.
Herren III (Bezirksklasse C):

Fr. 25.09. 1. FC Baunach III – FT Bamberg 10:0
1. FC Baunach III FT Bamberg Ergebnisse
Otto Chr. / Schmid B. Fischer A. / Hain A. 11:9 13:11 7:11 11:3
Eggert R. / Schmitt N. Traumann V. / Gut J. 11:7  12:10 11:8
Eggert Rene Hain Alexandra 11:5  13:11 11:4
Otto Christian Traumann Volker 11:8  11:5 11:9
Schmid Bernd Fischer Andre 11:9  11:7 12:10
Schmitt Nadine Gut Jürgen 11:7  11:8 11:6
Eggert Rene Traumann Volker 11:5  12:10 8:11  11:8
Otto Christian Hain Alexandra 11:5  8:11 11:2  11:5
Schmid Bernd Gut Jürgen 11:8  11:4 11:4
Schmitt Nadine Fischer Andre 11:1  12:10 11:2
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Ausbildungs-Initiative der DJK Priegendorf:
Wir haben aktuell 26 ausgebildete Trainer über alle Abteilun-
gen. Dennoch kommen einige Gruppen mit der Teilnehmerzahl 
an die Belastungsgrenze für die Trainer.
Deshalb starten wir unsere Ausbildungs-Initiative „Werde Trai-
ner-Breitensport“!
Die DJK übernimmt die Ausbildungskosten beim BLSV.
Nach dem Motto: Wer lehren kann, hat selber viel gelernt, wer-
den wir gemeinsam mit viel Spaß und Leidenschaft unsere Trai-
nergruppe erweitern.
Meldet euch gerne unter info@djk-priegendorf.de
oder bei Michael Hertlein unter 0176 24329189.
Montag:
Motto: Umschalten auf Herbsttraining – kreativ + anspruchsvoll 
+ gute Laune:
Powerwalking für Einsteiger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: Ab 18:00 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut geeignet für Einsteiger und 
Sportler, die ganzheitlich fit bleiben wollen. Hier wird zügig 
gewalkt und auf die Körperhaltung und Körperspannung 
geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Barfußtraining ab 19:10 Uhr auf dem Ras
en der DJK Priegendorf. Im Herbst ruhig die Sportschuhe mit-
nehmen – Barfuß je nach Wetterlage.
Wir trainieren Kraft, Koordination und Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
Zurzeit bekommt jeder einen persönlichen Trainingsplan, ganz 
auf seine Ausgangslage abgestimmt – So kann man auch in 
kleinen Dingen seinen Erfolg sehen und feiern.

Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning. Intervalltraining ist eine sehr effektive Methode für die 
Leistungssteigerung.
Mittwoch ab 18.30 Uhr für Erwachsene auf der Laufbahn in 
Baunach.
Schul-Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch:
Neues Schuljahr: Anmeldung bereits möglich – erstes Training 
findet am 07.10.2026 ab 16 Uhr aktuell noch auf der Laufbahn 
in Baunach.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176 21618245
Sonntag:
Der Sonntagsgenusslauf findet nach interner Absprache an 
unterschiedlichen Orten statt – einfach nachfragen.

Außerdem wurden im Rahmen des Arbeitseinsatzes wichtige 
Arbeiten an der Angerhalle durchgeführt, der Biberschutz aus 
Stahlmatten an der Südsee wurde von einem Trupp kontrolliert 
und erweitert. Außerdem wurden die bereits im Winter am Gro-
ßen See angelegten Angelplätze beräumt und gestaltet.
Zum Abschluss ließen sich die vielen Helferinnen und Hel-
fer die verdiente Brotzeit beim gemütlichen Beisammensein 
schmecken. Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern für euren großartigen Einsatz und die gelun-
gene Gemeinschaftsaktion von Anglern und Bürgern für ein 
sauberes Baunach!

DJK Priegendorf
Fußball
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 04.10.2026, um 15:00 Uhr
DJK Priegendorf - TSV Kehlbachgrund Kleukheim II
Sonntag, 11.10.2026, um 12:00 Uhr
TSV Breitgüßbach II - DJK Priegendorf
Sonntag, 18.10.2026, um 15:00 Uhr
DJK Priegendorf - 1. FC Oberhaid II
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 04.10.2026, um 13:00 Uhr
FV 1912 Bamberg II - DJK Priegendorf II
Sonntag, 11.10.2026, um 12:45 Uhr
1. FC Baunach/Ebing II - DJK Priegendorf II
Sonntag, 18.10.2026, um 15:00 Uhr
SV Zapfendorf/Lauf II - DJK Priegendorf II

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
Du liebst Bewegung – du möchtest laufen –  
dann LG Veitenstein!
Sei dabei unter www.lg-veitenstein.de
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Seniorenkreis Baunach
Einladung zum Seniorennachmittag im Oktober

Unser Seniorennachmittag im Okto-
ber findet am Dienstag, 13.10.2026 
ab 14:00 Uhr im Cafe Messing-
schlager statt. Zu Beginn wollen wir 
mit Pater Peter eine Rosenkranzan-
dacht beten und anschließend bei 
Kaffee und Kuchen und Abendes-
sen sowie Musik einige gesellige 

Stunden verbringen. Hierzu ergeht an alle Senioren herzliche 
Einladung. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Gez.
D. Roppelt

SKK Baunach e.V.
Spielbericht und Termine
SKK Baunach 1 – TSV Eintracht Bamberg 2: 2:4 MP 
(2169:2285 Holz)
Aufgrund der Spielverlegung durch den SKC Seußling am 1. 
Spieltag, war dieses Punktspiel unser Start in die neue Saison 
der Kreisliga 2026/27. Im Startpaar gingen Herbert Zimmer und 
Tino Scholz in die Bahnen. Herbert konnte mit zwei gewonne-
nen Satzpunkten (SP) und 546 Holz den ersten Mannschafts-
punkt (MP) erkämpfen. Tino sorgte mit der Mannschafts-
bestleistung von 563 Holz für den zweiten MP unseres SKK 
Baunach. Trotz der gewonnenen Duelle haderten beide Spieler 
über zu viele Fehlwürfe, ohne welche noch bessere Ergebnisse 
möglich gewesen wären. Für unser Schlusspaar Michael Bauer 
(519 Holz) und Jürgen Zimmer (541 Holz) galt es nun, die 22 
Holz Vorsprung zu verteidigen. Gegen ein super aufspielendes 
Gästepaar erwies sich diese Aufgabe jedoch schon nach der 
ersten Bahn als schier unlösbar, da aus dem Vorsprung ein 
29-Holz-Rückstand wurde. Beide Spieler auf Baunacher Seite 
mussten ihre Gegner ziehen lassen, da das Glück an diesem 
Tag nicht auf unserer Seite war, und das Gästepaar mit jeweils 
599 Holz Tagesbestwerte spielte. Schon am nächsten Frei-
tag geht es für unseren SKK zum ersten Auswärtsspiel auf die 
schwer bespielbare Zwei-Bahnanlage nach Lisberg. Im ver-
gangenen Jahr konnten wir dort gewinnen, also heißt es auch 
diesmal: Auf geht’s SKK!!!
Die Paarungen im Einzelnen:
Herbert Zimmer 1 MP 546 Holz 544 Holz 0 MP Bastian Schuhmann
Tino Scholz 1 MP 563 Holz 543 Holz 0 MP Werner Mantel
Michael Bauer 0 MP 519 Holz 599 Holz 1 MP Markus Steger
Jürgen Zimmer 0 MP 541 Holz 599 Holz 1 MP Markus Stöcklein

Die nächsten Spiele:
Freitag, 02.10.2026, 18:30 Uhr:
RSV Bavaria Lisberg 1 – SKK Baunach 1
Freitag, 09.10.2026, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – TV Ebern 1
Freitag, 23.10.2026, 18:30 Uhr:
SKC Seußling G1 – SKK Baunach 1
Freitag, 30.10.2026, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – RSC Concordia Oberhaid 2

TC Baunach e.V.
Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2026
Am Freitag, den 23.10.2026 findet um 19:00 Uhr unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Tennisheim (An der Zie-
gelei 11, 96148 Baunach) statt.
Tagesordnung
I. Begrüßung
II. Totengedenken
III. Bestätigung des Protokolls der letzten ordentlichen Jah-

reshauptversammlung
IV. Bericht des 1. Vorsitzenden

Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 21618245
oder bei Facebook

Schnupferverein Dorgendorf
Schnupferfahrt 17.10.2026

Schnell sein lohnt sich :-)

Sendelbachtaler Musikanten -  
Musikverein Priegendorf e.V.
Jahreshauptversammlung 2026

Sendelbachtaler Musikanten, Musikverein Priegendorf e.V. 
 
Jahreshauptversammlung: 
 
Am Freitag, den 30. Oktober 2026 um 19:30 Uhr findet die ordentliche 
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Priegendorf e.V. im Gemeinschaftshaus in  
Priegendorf statt. 
 
Tagesordnung: (1) Eröffnung und Begrüßung 

(2) Totengedenken 
(3) Berichte der Vorstandschaft 

a) des 1. Vorsitzenden  
    b) des Dirigenten 
    c) des Schriftführers 
    d) des Kassenwarts 

(4) Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung der 
Vorstandschaft 

(5) Bildung eines Wahlausschusses 
Neuwahlen des Kassiers  

(6) Bestimmung der Kassenprüfer 
(7) Vorschau 2026/2027 
(8) Wünsche und Anträge 

 
Es ergeht herzliche Einladung an alle passiven und aktiven Mitglieder. 
Anträge sind schriftlich bis spätestens 23. Oktober beim 1. Vorsitzenden einzureichen. 
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� Foto: Wanderführer Stefan Hümmer
Nach so viel Bewegung an der frischen Luft durfte das Beste 
natürlich nicht fehlen:
Der rundum gelungene Ausflug fand seinen Abschluss in einer 
gemütlichen Gaststätte, wo bei bester Stimmung gut gegessen 
und geplaudert wurde.

Senioren
Rückblick Breitengüßbach
Zum zweiten Mal in diesem Jahr hieß es bei den Wanderclub-
Senioren: „Auf nach Güssbach!“ Eine stattliche Anzahl Teil-
nehmer fand sich wieder im Öxla’s ein. Besonders erfreulich: 
Auch vier neue Teilnehmer konnten begrüßt werden.
Mit Kaffee und schmackhaftem Kuchen starteten wir gemüt-
lich in den Nachmittag. Anschließend wurden die Liederhefte 
gezückt. Das Repertoire reicht mittlerweile von traditionellen 
Wander- und Heimatliedern bis hin zu bekannten Schlagerme-
lodien. Unser Hans begleitete die gesellige Runde wieder am 
Keyboard.
Nach dem gemeinsamen Abendessen ging es zurück nach 
Baunach. Die einhellige Meinung: Schön war’s heute wieder 
bei den Wanderclub-Senioren!
Ausblick auf Oktober
Die für den 15. Oktober geplante Seniorenwanderung entfällt. 
Grund dafür ist das Wanderclub-Weinfest, das am Samstag, 
den 17. Oktober, in der Vereinshalle stattfindet.
Weitere Informationen hierzu gibt es in der zusätzlichen 
Bekanntmachung.

V. Bericht des 2. Vorsitzenden
VI. Berichte der Abteilungsleiter

1. Bericht des Spielleiters
2. Bericht der Vergnügungswarte
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht des Haus- und Platzwartes
5. Bericht des Medienwartes

VII. Bericht des 3. Vorsitzenden/Kassiers
VIII. Bericht der Kassenprüfer
IX. Entlastung der Vorstandschaft
X. Anträge
XI. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim 1. Vorstand eingehen.

Wanderclub Baunach e.V.

Rückblick für Wanderung Fatschenbrunn und 
unser Weinfest am 17. Oktober
Dauerregen? Von wegen Schlechtwetterlaune!
Trotz des regnerischen Wetters konnten 21 gut gelaunte Teil-
nehmer zu unserer Wanderung am 13.09.2026 begrüßt werden.
Kaum in Fatschenbrunn angekommen, tauchte die Gruppe 
auch schon ein in die faszinierende Welt der Hutzeln.
Auf dem Hutzelhof erfuhren die Wanderfreunde von Franz 
Hümmer viel Wissenswertes über die Geschichte und die tradi-
tionelle Herstellung der bekannten Dörrbirnen.
Danach ging es auf den 7 Kilometer langen Rundweg - und 
siehe da, selbst der Wettergott hatte ein Einsehen und stellte 
den Regen pünktlich ab!
Entlang des schönen Weges luden verschiedene Hinweistafeln 
immer wieder dazu ein, noch weiteres Wissen über die Region 
zu entdecken.
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Gartenfreunde Reckendorf e.V
Erntedankfest bei den Gartenfreunden

Am Sonntag, 04. Oktober 2026 feiern wir 
Erntedank.
Um 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst in 
unserer Pfarrkirche St. Nikolaus und ab 
14:30 Uhr ist Festbetrieb im Haus der Kul-
tur.
Es werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Später gibt es kleine Brotzeiten, Feder-

weißen sowie verschiedene Weine und natürlich die Biere der 
Reckendorfer Schlossbrauerei.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Gartenfreunde
1. Vorsitzende Beate Röder
gez. Ulrich Schmitt

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Als Querkel beim Kirchweihumzug
Dass die Johanniter-Kinderinsel mit vielen anderen Gruppen 
und Vereinen beim Reckendorfer Kirchweihumzug mitläuft, ist 
inzwischen Tradition. Für die Kerwa verkleiden sich die Kita-
Kinder mit bunten Mützen und Umhängen als Querkel - so auch 
in diesem Jahr. Sie werden damit zu kleinen Sagengestalten, 
denn Querkel werden die Zwerge genannt, die der Sage nach 
in der nahegelegenen Veitensteinhöhle gelebt haben sollen.

Höhepunkt des Umzugs war auch in diesem Jahr das Aufstel-
len des Kerwabaums, womit die Kirchweih dann auch offiziell 
eröffnet war. Und natürlich war die Kerwa auch vor und nach 
dem Umzug Thema in der Kinderinsel: Den Johanniter-Kitas ist 
es wichtig, sich vor Ort einzubringen und teilzuhaben an Festen 
und Veranstaltungen im Jahresverlauf wie eben der Kirchweih, 
die auf die Weihe der ortsansässigen Kirchen zurückgeht.

KAB Reckendorf
Seniorennachmittag
Liebe Senioren,
wir treffen uns am Dienstag, 13. Oktober 2026 um 14:00 Uhr im 
Pfarr- und Jugendheim zu unserem nächsten Seniorennachmit-
tag.
Gäste sind gerne willkommen!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Eure Vorstandschaft
gez. Isolde Dirauf (1. Vorsitzende)

Gottesdienst der KAB Haßberge im Zeiler Käppele

Einladung zum Gottesdienst der KAB Haßber-
ge im Zeiler Käppele mit Pater Sinto George 
und unserem Betriebsseelsorger Rudi Reinhart.
Thema: Die neue Enzyklika Papst Leos: Mag-
nifica Humanitas
Wir werden am Sonntag, 11. Oktober 2026 um 
15:00 Uhr den Gottesdienst der KAB Haßberge 

im Zeiler Käppele besuchen.

ASV Reckendorf
Fußball

Spiele in der nächsten Zeit:
13. und 14. Spieltag:
1. Mannschaft:
Sonntag, 04.10.2026, 15:00 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach – SV Dörfleins
Sonntag, 11.10.2026, 15:00 Uhr:
SG Tütschengereuth/Viereth – SG Reckendorf/Gerach
2. Mannschaft:
Sonntag, 04.10.2026, 12:45 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 2 – SG Dörfleins/Oberhaid 3
Sonntag, 11.10.2026, 13:00 Uhr:
SG Sassendorf/Unterleiterbach 2 – SG Reckendorf/Gerach 2
Spielort Heimspiele: Reckendorf

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft:
Am Donnerstag, den 08.10.2026, wird im Rahmen der Übung 
der Kirchweihbaum wieder eingeholt. Wir treffen uns dazu um 
17:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Am Freitag, den 16.10.2026, findet um 19:00 Uhr eine Sonder-
übung Erste Hilfe/Sanitäter im Feuerwehrgerätehaus statt.
Es wird jeweils um zahlreiche Teilnahme gebeten.

Jugendgruppe:
Der nächste Termin der Jugendgruppe ist am Mi. 14.10.2026 
um 17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Am Sa. 17.10.2026 nimmt die Jugendgruppe von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr am Wissenstest der Jugendfeuerwehren im Land-
kreis Bamberg in Litzendorf teil.

Kinderfeuerwehr Feuerfüchse Reckendorf:
Der nächste Termin der Kinderfeuerwehr für die Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren findet am Samstag, den 10.10.2026, 
zwischen 9:30 Uhr und 12:00 Uhr, aufgeteilt in zwei Gruppen, 
im Feuerwehrgerätehaus statt. Wir freuen uns auf euch.
Rückblick: Abnahme der Kinderflamme Stufe 1:
Am vergangenen Wochenende stellten die Reckendorfer Feu-
erfüchse ihr Können unter Beweis. Zum ersten Mal traten die 
Kinder zur Kinderflamme Hellblau, ihrem ersten Leistungsab-
zeichen, an.
Unter den Augen ihrer Familien meisterten sie die verschie-
denen Aufgaben mit Bravour. Die Familien durften die Kinder 
dabei begleiten, anfeuern und diesen besonderen Nachmittag 
gemeinsam miterleben.
Am Ende gab es für alle Grund zur Freude: Alle Kinder haben 
erfolgreich bestanden und durften stolz ihren Anstecker sowie 
ihre Urkunde mit nach Hause nehmen. Ein rundum gelungener 
Nachmittag und ein schöner erster Meilenstein für unsere klei-
nen Feuerfüchse!

Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf
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SpVgg Lauter
Fußball

SpVgg Lauter - Fußball
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 04.10.2026
1. Mannschaft
SpVgg Lauter – 1.FC Lauf
Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 3
Sonntag, 04.10.2026
2. Mannschaft
(SG1) SpVgg Lauter II/SC Stettfeld II/Spf. Steinbach II - 
(SG1) SV Zapfendorf II/1. FC Lauf II
Anstoß: 13:00 Uhr
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 11.10.2026
1. Mannschaft FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter
Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 3
Sonntag, 11.10.2026
2. Mannschaft (SG1) SV Dörfleins III/1.FC Oberhaid III– (SG1) 
SpVgg Lauter II/SC Stettfeld II /Spf. Steinbach II
Anstoß: 11:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Deusdorf
Kirchweih 2026 - Rückblick und Dankeschön!
Die Freiwillige Feuerwehr Deusdorf möchte sich noch einmal 
ausdrücklich bei den vielen fleißigen Händen, allen Helfern, 
Gönnern und Spendern, den zahlreichen Kuchenbäckerinnen 
und den Musikanten für die musikalische Umrahmung bedan-
ken!
Dank allen war es eine gelungene und schöne Kirchweih 2026!
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Mitwirkenden und Unter-
stützern - Die Vorstandschaft

Haßbergverein Lauter e.V.
Herbstwanderung am 11.10.2026
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
unsere diesjährige Herbstwanderung führt uns nach Kirchlau-
ter, ein malerisches Dorf am Ursprung der Lauter. Von hier aus 
wandern wir auf wunderbaren Wegen und Pfaden zum Stachel-
berg. Durch den farbenfrohen Herbstwald geht es anschlie-
ßend zurück nach Kirchlauter. Bei einer kurzen Runde durch 
das Dorf beschließen wir unsere gemeinsame Wanderung. Bei 
gutem Essen und wohliger Atmosphäre im Gasthof „Zur Krone“ 
lassen wir den Nachmittag ausklingen.
Die Länge der Wegstrecke beträgt ca. 7 km. Diese Tour ist lei-
der nicht kinderwagentauglich. Die Anfahrt wird wie gewohnt in 
Fahrgemeinschaften erfolgen. Wie immer sind auch Nichtmit-
glieder des Haßbergvereins Lauter herzlich eingeladen!
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Dorfplatz in Lauter.
Zur besseren Planung bitte ich um Anmeldung bis zum 
07.10.26 unter der Tel.Nr. 09544 9865686.
Euer Wanderführer, Johannes Weigmann

Rückblick auf unser Ferienprogramm
Dieses Jahr machten wir uns auf den Weg zum sagenumwobe-
nen Veitenstein. Auf dem Weg dorthin entdeckten wir seltene 
Schmetterlinge und interessante Pflanzen. Nach einem Abste-
cher zu einer kleinen Ausstellung liebevoll geschnitzter und 
in Stein gemeißelter Figuren kamen wir auf dem Plateau des 
Veitensteins an. Dort gab es erst einmal eine Stärkung für die 
teilnehmenden Kinder. Die ließen sich Wiener Würste, Brötchen 
und auch Gemüseschnitze nach der langen Tour schmecken.

Hierzu geht an alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzliche 
Einladung.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr am Biergarten der Schlossbraue-
rei, um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Zur anschließenden Einkehr im Berghospiz wird eingeladen.
Anmeldungen für den Gottesdienst und der Abendeinkehr sind 
nicht nötig.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein - Schriftführerin

Kameraden- und Soldatenvereinigung 
Reckendorf
Herbstwanderung nach Höfen
Hallo Kameraden,
wir wollen am Freitag, den 13.11.2026, nach Höfen laufen und 
im Gasthof Endres einkehren. Es ist ab 17:00 Uhr reserviert für 
25-30 Personen.
Für alle, die laufen, ist Abmarsch um 16:00 Uhr, Treffpunkt am 
FFW-Haus, wer nicht so gut zu Fuß ist, der fährt, wir bilden da 
Fahrgemeinschaften, dazu ist es notwendig, dass jeder sich 
rechtzeitig beim Föllmer Torsten oder Schmitt Jürgen anmeldet. 
Die Einladung ergeht an alle Mitglieder, Freunde und Bekannte.
Auf rege Beteiligung freut sich
die Vorstandschaft.

Kleintierzuchtverein Reckendorf e.V.

Vorankündigung und Monatsversammlung
Liebe Mitglieder,
Am Samstag, den 10.10.2026, findet unsere Monatsversamm-
lung um 19:30 Uhr im Vereinsheim statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Posteingänge
3. Berichte
4. Frankenschau/ Vereinsschau

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft
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4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung
6. Bericht der Ersten Vorsitzenden
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwarts und der gesamten Vorstand-

schaft
10. Aussprache Kommunalwahl 2026 / Aktuelle Gemeindepo-

litik
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
13. Verschiedenes (z.B. Jahresbeiträge/Bankeinzug)
14. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen regen 
Austausch über die weitere Entwicklung unserer Freien Wähler-
gemeinschaft. Sollten Sie Fragen oder Ergänzungen zur Tages-
ordnung haben, rufen Sie bitte an: 6242.
Da die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft ansteht, ist 
die Teilnahme unserer Mitglieder besonders wichtig.
Die Vorstandschaft der FWG Lautergrund

VHS Außenstelle Lauter
Kursangebot im 2. Semester 2026/27
Wir bitten um besondere Beachtung
(Folgende Kurse beginnen noch:)
Englisch für Anfänger/innen – 15 x
(Kursleiterin Raffaela Schönlein)
Beginn Dienstag, 29.9.
von 10 bis 11:30 Uhr, Rathaus 1.OG
Englisch auffrischen – 15 x
(Kursleiterin Raffaela Schönlein)
Beginn Mittwoch, 30.9.
von 17:30 bis 19:00 Uhr, Rathaus 1. OG
Blockflöte lernen ab ca. 6 Jahren – 10 x
(Kursleiterin Raffaela Schönlein)
Beginn Donnerstag, 1.10.
von 15:30 bis 16:15 Uhr, Rathaus 1. OG
Body Styling meets Zumba – 10 x
(Kursleiterinnen Carmen Schlichting-Förtsch/Ana Lucia Meusinger)
Beginn verlegt auf Donnerstag, 8.10.
von 18 bis 19:00 Uhr, Rathaus
Zumba Gold – 15 x
(Kursleiterin Ana Lucia Meusinger)
Beginn Freitag, 2.10.
von 17 bis 18:00 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 3 bis 5 Jahren – 10x
(Kursleiterin Melanie Falchi)
Beginn Montag, 5.10.
von 14:30 bis 15:30 Uhr, Rathaus
Dance Fitness von 5 bis 7 Jahren – 10x
(Kursleiterin Melanie Falchi)
Beginn Montag, 5.10.
von 15:30 bis 16:30 Uhr, Rathaus
Yoga für Jeden – 10 x (Anf.)
(Kursleiterin Waltraud Strauß)
Beginn Mittwoch, 7.10.
von 10 bis 11:30 Uhr, Rathaus
HipHop Tanz ab 8 Jahren – 10 x
(Kursleiterin Ana Lucia Meusinger)
Beginn Mittwoch, 7.10.
von 16:30 bis 17:30 Uhr, Rathaus
Yoga – Harmonie, Gesundheit, Entspannung – 10 x
(Kursleiterin Waltraud Strauß)
Beginn Donnerstag, 8.10.
von 19:10 bis 20:40 Uhr, Rathaus
Sanftes Bewegungstraining – 8 x
(Kursleiterin Natascha Höpfler)
Beginn Freitag, 9.10.
von 15:45 bis 16:45 Uhr, Rathaus

Nun begann der abenteuerliche Teil: Der Abstieg in die 
„Querkerla“-Höhle. Ausgerüstet mit Stirnlampe und einer Por-
tion Mut ging es viele Leiterstufen in die Tiefe. Dort gab es bei 
kühlen Temperaturen einiges zu entdecken.
In der Zwischenzeit konnten sich die übrigen Kinder im Hufei-
sen- und Holzblockwerfen ausprobieren oder einen Blick in das 
„Querkelesloch“ - eine kleine Felsenhöhle im Berg - werfen.
Anschließend gab es noch eine süße Stärkung und eine kleine 
Geschichte über die „Qerkerla“: Kleine Wichtel, die der Sage 
nach vor langer Zeit rund um den Veitenstein gelebt und gear-
beitet haben und leidenschaftlich gerne Klöße stibitzt haben.

Haßbergverein Lauter e.V. - Ferienprogramm 2026
Nach einem kurzen, aber steilen Abstieg kamen wir pünktlich in 
Lußberg an, wo schließlich unsere Tour endete.
Vielen lieben Dank an unsere Haßbergverein Jugend: Mira, 
Moritz, Rosalie und Valentin, die uns tatkräftig bei der Aktion 
unterstützten! Ebenfalls an Sven und Josef für ihre Zeit und 
Unterstützung.

Seniorenclub Lauter
Seniorentreffen im Oktober
Wir treffen uns am Dienstag, den 13.10.2026 um 12:00 Uhr in 
der Gaststätte Albrecht in Lauter zum Mittagessen.
Es gibt Schnitzel oder Cordon bleu mit Pommes und Salat.
Bitte bis Donnerstag, den 08.10.2026 bei Franziska Kestel
(Tel. 1885) vorbestellen.
Nach dem Mittagessen gemütliches Beisammensein mit Ein-
stimmung zum Herbst.
Zum Abschluss gibt es, wie gewohnt, Kaffee und Kuchen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Senioren, diesen Tag mit 
uns zu verbringen.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich eure Vorstandschaft.

Freie Wählergemeinschaft Lautergrund
Herzliche Einladung aller Mitglieder zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Freien Wählergemeinschaft Lau-
tergrund mit Neuwahlen
Termin: 9. Oktober 2026
Ort: Feuerwehrhaus Deusdorf
Zeit: 18.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit
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und an den Haustüren um Unterstützung bitten. Sie tun dies 
nicht für sich selbst, sondern im Zeichen von Gemeinschaft, 
Solidarität und Mitmenschlichkeit.
Wir freuen uns über jede Spende, ganz unabhängig von ihrer 
Höhe. Und selbstverständlich haben wir genauso Verständnis 
dafür, wenn eine Spende im Moment nicht möglich ist.
Unsere Bitte ist deshalb auch: Begegnen Sie unseren ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern freundlich. Ein nettes 
Wort, ein Dankeschön oder einfach ein Lächeln an der Haustür 
ist für Menschen, die ihre Freizeit für andere einsetzen, eben-
falls viel wert.
Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft, Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung. Gemeinsam helfen wir Menschen, 
die in unserer Gesellschaft manchmal zu wenig gesehen 
werden.
gez. für die Vorstandschaft
Dominik Czepluch

Ortskulturring Gerach
Veranstaltungen im Oktober 2026
Gemeinderatssitzung Gerach
15. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Gerach

Kath. Deutscher Frauenbund Gerach

Anmeldung und Info gerne ab sofort
bei VHS-Außenstelle Lauter, A. Böllner,
Tel. 6241, oder ab 15.9. online bei VHS-Bamberg-Land.de
Danke für Ihr Interesse.

Start der Projektchor-Proben für das 
vorweihnachtliche Konzert 2026
Unser vorweihnachtliches Konzert ist in diesem Jahr für Sonn-
tag, den 20.12.2026, 17:00 Uhr in der Pfarrkirche in Lauter 
geplant. Hierfür suchen wir wieder Sänger und Sängerinnen 
in allen Stimmlagen. Um mitzumachen, müsst ihr keine Profis 
sein, sondern einfach nur Freude am Singen haben.
Für die gemeinsame Liederauswahl und um weitere Details zu 
besprechen, treffen wir uns am Montag, den 12.10.2026 um 
19:00 Uhr im Pfarrhaus in Lauter.
Wenn ihr Fragen habt, schreibt mir einfach unter projektchor@
lauter-web.de eine E-Mail oder ruft mich unter der Tel.-Nr.: 
09544 4414 an.
Josef Weigmann

VdK-Haussammlung „Helft Wunden 
heilen“ vom 16.10. - 15.11.2026

Ihre Spende kommt dort an wo sie in unserer Gesellschaft am 
nötigsten ist!� Foto: Dominik Czepluch
Auch der VdK-Ortsverband Baunach-Lauter beteiligt sich 
in diesem Jahr wieder an der traditionellen VdK-Haus-
sammlung „Helft Wunden heilen“, die vom 16. Oktober bis 
15.11.2026 stattfindet.
Die gesammelten Spenden helfen dort, wo Unterstützung ganz 
konkret gebraucht wird: bei Einzelfallhilfen für Menschen 
in Not, bei Angeboten für kranke, bedürftige oder einsame 
Menschen, bei Begegnung und gesellschaftlicher Teilhabe 
sowie bei der Förderung von Inklusion und Barrierefreiheit. 
Auch Erholungsangebote für Menschen, die sich diese aus 
eigener Kraft nicht leisten könnten, werden dadurch ermöglicht.
In den kommenden Wochen werden deshalb wieder unsere 
ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammler unterwegs sein 

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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Natürlich wurde auch die stabile Seitenlage den Kindern 
gezeigt und auch praktiziert

Wir sagen dem Team der DLRG herzlichen Dank für diesen 
wunderschönen Tag.

Mutter-Kind-Gruppe Gerach
Listenvergabe für den Spielwarenbasar

VHS Außenstelle Gerach
Kurse:
Zumba:
Beginn: Mittwoch, 16.09.26
Wann: 18 - 19 Uhr
Wo: Laimbachtalhalle/Saal
Gebühr: 10x1 Std., 37,50 Euro
Yin Yoga:
Beginn: Montag, 05.10.26
Wann: 19:15 - 20:15 Uhr
Wo: Mehrgenerationenraum
Gebühr: 10x1Std. 37,50 Euro
Wirbelsäule trifft Beckenboden
Beginn: Montag, 09.11.26
Wann: 18 - 19 Uhr
Wo: Laimbachtalhalle/Saal
Gebühr: 10x1 Std. 37,50 Euro
Anmeldungen bei:
Batz Michaela
0171/9614196 oder Online VHS Land

Traktorfreunde Gerach
Ferienprogramm
Am 19. August hatten wir einen Erste Hilfe Kurs für Kinder und 
Jugendliche organisiert.
22 Interessierten Kindern und Jugendlichen wurde spielerisch 
und sehr ausführlich erklärt, wie man sich im Notfall verhält und 
Hilfe holt.
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S o n d e r v e r ö f f e n t l i c h u n g
Stellenangebote aus Ihrer Region

Elektroniker (m/w/d)

Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)

Bewirb dich direkt hier!

Fachlagerist (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Fachinformatiker (m/w/d)

Deine Ausbildung 2027!
Starte deine Karriere beim globalen Hightech-Unternehmen.

Lohmann-koester GmbH & Co. KG
Industriestrasse 2
D-96146 Altendorf/Germany

www.lohmann-koester.com → Ausbildung

Industriemechaniker  (m/w/d)
Du fehlst 
uns noch!
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-Anzeige- Es ist noch gar nicht 
so lange her, da war die klas-
sische Bewerbungsmappe die 
einzige Form für Bewerbungen. 
Doch durch das Internet und die 
dynamische Entwicklung des 
Web 2.0 hat die althergebrachte 
Papierbewerbung inzwischen an 
Bedeutung verloren. Der Grund: 
Die digitalen Bewerbungstechni-
ken bieten sowohl Bewerbern als 

auch den Unternehmen Zeit-, Be-
arbeitungs- und Kostenvorteile.

ONLINE-BEWERBUNGEN

Online-Bewerbungen sind mittler-
weile bei vielen Unternehmen die 
bevorzugte und gängigste Be-
werbungsform. Zahlreiche Firmen 
erwarten oder wünschen heute 
Bewerbungen per Mail oder über 
Onlineformulare. Die Vorteile für 
den Bewerber liegen auf der Hand: 
Man spart das Geld für teure Be-
werbungsmappen, Druck, Beglau-
bigungen und Porto. Arbeitgeber 
können die digitalen Bewerbungen 
schneller und einfacher bearbei-
ten, verwalten und sondieren.

SOZIALE NETZWERKE  
FÜR DIE KARRIERE NUTZEN

Fast jeder ist in sozialen Netzwerken 
wie X (ehemals Twitter) oder Face-
book unterwegs, um mit Freunden 
und Gleichgesinnten zu kommuni-
zieren. Für das Knüpfen beruflicher 
Kontakte eignen sich besonders so 
genannte Karrierenetzwerke wie Xing 
und LinkedIn, deren Fokus auf den 
Themen Beruf und Karriere liegt.  Die 
Präsenz in sozialen Netzwerken 
hat jedoch auch eine andere Wir-
kung, denn wer sich zeigt, der wird 
auch gefunden, viele Personaler 
und Ausbildungsleiter halten sich in 
den Netzwerken auf, in denen sich 
die jungen Bewerber tummeln. 

EIGENWERBUNG ÜBER  
BLOGS UND HOMEPAGES

Viele private Internetnutzer füh-
ren einen Blog oder haben eine 
eigene Homepage, auf denen 
sie Vorlieben, Interessen, Mei-
nungen, Qualifikationen und Ar-
beiten ins Netz stellen. Darüber  
können sich durchaus interessan-
te Kontakte ergeben. Denn immer 
mehr Personaler sind auch auf 
privaten Homepages unterwegs 
und suchen nach geeigneten 
Nachwuchskräften. Doch vor al-
lem bieten Blogs und Homepages 
gute Möglichkeiten zur Ergänzung 
der eigenen Bewerbung. 

Aktuelle Bewerbungstrends	
Kontakte knüpfen via Facebook, X & Co...

Markus Mainka– stock.adobe.com
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S o n d e r v e r ö f f e n t l i c h u n g
Stellenangebote aus Ihrer Region

www.brauerei-ott.de

Kurzbewerbung per E-Mail an: 
suzan.ott@brauerei-ott.de

Wir bieten:

Oberleinleiter 6
91332 Heiligenstadt

Haustrunk
Familiäres Arbeitsklima 
Unbefristete Anstellung
Geregelten Urlaub                                                                            

Bräuer brauch´ ma
Bräuer-Azubi brauch´ ma

Ob Kurz oder 
Lang - wir 

schau´n uns 
alle an!

ab 09/2026

Die Spatzen pfeifen´s von den Ästen, 
beim Ott gesucht sind nur die Besten!

BOCK AUF BIER UND TRADITION?

-ANZEIGE- Eine Bewerbung wird 
oft zuerst am Bildschirm gelesen. 
Personalverantwortliche möch-
ten schnell erkennen, für welche 
Stelle jemand geeignet ist, wel-

che Erfahrungen vorhanden sind 
und wie die Unterlagen aufgebaut 
sind. Ein übersichtlicher Lebens-
lauf und ein Anschreiben, das er-
kennbar auf die ausgeschriebene 

Aufgabe eingeht, erleichtern die-
se erste Einschätzung.

Vor dem Absenden lohnt ein 
genauer Abgleich mit der Stel-
lenausschreibung. Geforderte 
Kenntnisse, berufliche Stationen 
und passende Fortbildungen 
gehören gut sichtbar in den Le-
benslauf. Lücken müssen nicht 
versteckt werden. Wer sie knapp 
und ehrlich einordnet, etwa mit ei-
ner Familienphase, Weiterbildung 
oder beruflichen Neuorientierung, 
wirkt nachvollziehbar. Fehler bei 
Namen, Ansprechpartnern oder 
Dateianhängen lassen sich durch 
eine abschließende Kontrolle ver-
meiden.

Das Bewerbungsfoto ist in 
Deutschland grundsätzlich frei-
willig. Wird es beigefügt, sollte 
es aktuell sein und zu einer be-
ruflichen Bewerbung passen. Ein 
ruhiger Hintergrund, gutes Licht 
und ein gepflegtes Erscheinungs-
bild sind wichtiger als eine auf-
wendige Inszenierung. Urlaubsbil-
der, stark bearbeitete Aufnahmen 
oder Gruppenfotos gehören nicht 
in die Unterlagen. Ein professio-
nelles Foto kann einen stimmigen 
Eindruck unterstützen, ersetzt 
aber keine klaren Angaben zu Er-
fahrung und Qualifikation.

Mit Unterstützung von KI gene-
riert.

Mit guter Vorbereitung 	
sicher ins Bewerbungsgespräch
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S o n d e r v e r ö f f e n t l i c h u n g
Stellenangebote aus Ihrer Region

Wir machen den Job wahr, 
den du dir vorstellst.

Der Job, der dich und 
andere weiterbringt.
Egal ob Ausbildung, duales 

Studium, Berufsanfänger, 

Quereinsteiger oder Profi – 

sichere dir Top-Perspektiven 

für deine Zukunft.

Jetzt bewerben: 
www.sparkasse-bamberg.de/karriere

Weil’s um mehr als Geld geht.

-ANZEIGE- Die  Berufswahl beginnt 
nicht mit einer Stellenanzeige, son-
dern mit einer ehrlichen Bestands-
aufnahme. Welche Aufgaben liegen 
einem dauerhaft: mit Menschen 
arbeiten, organisieren, praktisch 
tätig sein, Technik verstehen oder 
sorgfältig dokumentieren? Neben-
jobs, Praktika und Hobbys geben 
oft bessere Hinweise als ein blo-
ßes Berufsbild.

Vor einer Entscheidung lohnt sich 
der Blick auf den Alltag: typische 
Aufgaben, Arbeitsort, Zeiten, Aus-
bildung und Entwicklungsmöglich-
keiten. Praktika, Schnuppertage 
und Gespräche mit Beschäftigten 

helfen, Erwartungen mit der Reali-
tät abzugleichen.

Bei Bewerbungen zählt der Bezug 
zur Stelle. Statt allgemeiner Aussa-
gen sollten Bewerber passende Er-
fahrungen oder konkrete Beispiele 
nennen. Vollständige Unterlagen, 
ein sorgfältig geprüfter Lebenslauf 
und eigene Fragen im Gespräch 
schaffen eine gute Grundlage. 
Absagen gehören zur Suche dazu; 
Rückmeldungen können helfen, die 
nächsten Bewerbungen gezielter 
zu gestalten.

Mit Unterstützung von KI generiert.

Berufswahl und Bewerbung:	
Den passenden Einstieg planvoll angehen
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GUT HÖREN MIT

Bei uns  

stehen Sie im 

Mittelpunkt!

www.knippen-hoerakustik.de

Wir suchen (m/w/d)

Hörakustikergesellen/ Hörakustikergesellen/ 
und -gesellinnen  und -gesellinnen  

oder Quereinsteigeroder Quereinsteiger
Vollzeit oder  
auch Teilzeit.

kostenlos vor dem Geschäft
direkt beim McDonald's

  96114 Hirschaid 
Industriestr. 17

 09543 44 22 893P

Memmelsdorfer Str. 49 · 96052 Bamberg

Tel. 0951 / 30 20 660 · WhatsApp 01 79 / 8 16 34 08

info@sc-haustechnik.de · www.sc-haustechnik.de

WIR SUCHEN DICH

– Kundendienstmonteur SHK 
– Anlagenmechaniker SHK

Machen Sie Karriere bei uns und nutzen Sie Ihre  
Chance in unserem Unternehmen.

Schwarzmann & Christa GmbH 
Am Börstig 35, 96052 Bamberg 

0951/3020660 · bewerbung@sc-haustechnik.de
Schau mal auf unsere Homepage, 
welche Stellen wir noch frei haben:

www.sc-haustechnik.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

-Anzeige- Ob eine Ausbildungs-
stelle als Versicherungskauf-
frau, Fachinformatiker oder 
Mediendesigner: Bewerbungs-
gespräche finden nicht erst seit 
der Corona-Pandemie vermehrt 
per Telefon oder Videotelefonie 
statt. Damit das Gespräch er-
folgreich verläuft, gilt es einiges 
zu beachten.

1. PASSENDES  

GESPRÄCHSUMFELD

Am besten gehen Bewerber an 
einen ruhigen, ungestörten Ort. 
Die Umgebung sollte aufgeräumt 
sein. Damit es keine bösen Über-
raschungen gibt: sicherheitshal-
ber vorab die gesamte Technik 
prüfen. Empfehlenswert ist es, 

nicht hektisch ins Gespräch zu 
gehen, sondern genügend Zeit 
einzuplanen. Und nicht verges-
sen: Vor dem Interview auf die 
Toilette gehen.

2. GUT VORBEREITET
Im Gespräch kommt oft die Rede 
auf Angaben aus dem Lebens-
lauf oder dem Anschreiben. Vor-
her also am besten noch einmal 
alles durchlesen und griffbereit 
haben - ebenso wie Block und 
Stift für Notizen. Wichtig ist, 
dass sich die künftigen Azubis 

über das Unternehmen gut in-
formiert haben und auch auf 
Standardfragen vorbereitet sind. 
Wissenswertes rund um die Aus-
bildung finden Interessierte in 
vielen Fällen auf der Homepage 
des Unternehmens.

3. RICHTIG KLEIDEN

Der erste Eindruck zählt. Dass 
man als potenzieller Auszubil-
dender nicht in Jogginghose 
vor dem Bildschirm sitzt, sollte 
selbstverständlich sein. Am bes-
ten kleidet man sich genauso 
wie für das klassische Bewer-
bungsgespräch vor Ort.

4. MIMIK UND GESTIK

Beim Interview kommt es gut 
an, wenn Bewerber aufrecht sit-
zen, ab und zu lächeln und nicht 
nervös herumspielen - etwa mit 
dem Stift. Außerdem ist es wich-
tig, deutlich und nicht zu schnell 
zu reden. Wer wegen der Nervo-
sität einen trockenen Hals hat, 
stellt sich am besten ein Glas 
Wasser bereit.

5. HÖFLICH  
VERABSCHIEDEN

Wer die Namen der Gesprächs-
teilnehmer im Telefonat einflie-
ßen lässt, vermittelt wirkliches 
Interesse. Am Ende kann man 
sich mit direkter Ansprache und 
einem Dank für das Gespräch 
verabschieden. djd

Andrey Popov - stock.adobe.com

Bewerbung per
Telefon und Videotelefonie
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Starte deine 

bei unsSTORYSTORY

www.vrbank-bafo.de/karriere
Informiere dich über die Ausbildung bei der VR Bank Bamberg-Forchheim eG

Bankkauffrau/-mann (m/w/d)

(2,5-jährige Ausbildung)
Standort: Bamberg, Eschenau, Forchheim 

Bankkauffrau/-mann (m/w/d)
Abiturientenprogramm ohne Berufsschule
(2-jährige Ausbildung)
Standort: Bamberg, Eschenau, Forchheim 

Kauffrau/-mann für 
Büromanagement (m/w/d)

Standort: Forchheim

Kauffrau/-mann für Dialogmarketing (m/w/d)

Standort: Breitengüßbach, Eschenau

Duales Studium 
Betriebswirtschaft (B.A.) TH Nürnberg /  
Bankkauffrau/-mann (IHK) 

Standort: Bamberg, Eschenau, Forchheim 

Werde Teil unseres Teams als:

-Anzeige- (djd). Zu gewissen 
Zeiten im Leben müssen die be-
ruflichen Weichen (neu) gestellt 
werden – sei es nach dem Schul-
abschluss oder wenn man sich 
beispielsweise nach der Eltern-
zeit umorientieren möchte. Aller-
dings ist es nicht immer leicht, 
den Traumjob zu finden, denn 
die Auswahl ist riesig. Viele kön-
nen zudem nicht einschätzen, 
was sie konkret in einem Beruf 
erwartet, welche Möglichkeiten 
er eröffnet und wie es um die 
Zukunftsaussichten bestellt ist. 
Linda-Apotheker Matthias Fi-
scher aus Ostenfeld bei Husum 

spricht sich für eine Ausbildung 
zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser 
Beruf bringt ein wirklich span-
nendes und breit gefächertes 
Betätigungsfeld mit sich.“

IN APOTHEKEN, KRANKEN-
HÄUSERN UND MEHR

Das gilt besonders für die Arbeit 
in der Apotheke. „Die Aufgaben 
reichen hier von der Kundenbe-
ratung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis 
hin zu Dokumentation und Qua-
litätsmanagement – dadurch ist 

der Job immer wieder abwechs-
lungsreich und anspruchsvoll“, 
erklärt der Experte. Zudem gibt 
es noch viele weitere Einsatz-
möglichkeiten, zum Beispiel in 
der Pharmaindustrie, in Kliniken 
und Laboren sowie bei Kranken-
kassen oder Gesundheitsäm-
tern. Matthias Fischer: „Gerade 
in der Apotheke jedoch machen 
der zwischenmenschliche Kon-
takt und das gute Gefühl, den 
Kunden zu helfen, den Job so 
reizvoll.“ Dabei genießt der Be-
ruf ein hohes Ansehen und ist zu-
kunftssicher. „PTAs haben keine 
Probleme, eine Stelle zu finden – 
sie werden sogar händeringend 
gesucht“, weiß der Apotheker 
aus eigener Erfahrung. Wer sich 
zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen 
Realschulabschluss mitbringen 
sowie Interesse an Naturwis-
senschaften wie Biologie, Che-

mie und Botanik. Ebenso sind 
Einfühlungsvermögen und ein 
kommunikatives Wesen gefragt. 
Die Ausbildung erfolgt über 
zwei Jahre an einer Schule mit 
anschließendem halbjährigem 
Praktikum in einer Apotheke. 
Unter www.linda.de findet man 
zum Beispiel gute Anlaufstellen 
in Wohnortnähe.

CHANCE AUF DIVERSE 
FORTBILDUNGEN

„In unseren Partner-Apotheken 
werden die PTAs auch direkt in 
die Planung und Umsetzung von 
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“, 
erläutert Matthias Fischer. Zur 
Fortbildung gibt es ebenfalls 
zahlreiche Möglichkeiten, etwa 
die Spezialisierung auf Indika-
tionen wie Diabetes, Rheuma 
oder Multiple Sklerose sowie be-
sondere Kompetenzen in Ernäh-
rungsberatung oder Hautpflege.

Berufswahl
mit Jobgarantie
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www.elektro-weis.biz

Elektroinstallation · Haus- und Gebäudetechnik
Elektro Weis GmbH & Co. KG

Industriestraße 6 · 96120 Bischberg

0 95 03 / 63 99 052 0 95 03 / 63 99 054

info@elektro-weis.biz

www.elektro-weis.biz

Elektroinstallation · Haus- und Gebäudetechnik
Elektro Weis GmbH & Co. KG

Industriestraße 6 · 96120 Bischberg

0 95 03 / 63 99 052 0 95 03 / 63 99 054

info@elektro-weis.biz

Endlich wieder Spannung im Job! 
Wir suchen Elektroniker (m/w/d)
- Fachrichtung Energie- & Gebäudetechnik

Was dich erwartet:
✔  Sicherer Arbeitsplatz
✔  Wertschätzung & faire Bezahlung
✔  Pünktlicher Feierabend

Neugierig? Dann melde dich bei uns:
Werde auch du Teil unseres Teams:Werde auch du Teil unseres Teams:

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Flexodrucker (m/w/d)

Papierverarbeitungswerk
Franz Veit GmbH
Mühlfeld 1 
96114 Hirschaid

www.veit-gmbh.de/karriere

Papierverarbeitungswerk
Franz Veit GmbH
Mühlfeld 1 
96114 Hirschaid

www.veit-gmbh.de/karriere

Der Zimmermann
Hirtenackerstraße 20 Sichtdachstühle, Gauben
96163 Gundelsheim Balkone, Asbestentsorgung
Tel.: 0951 43325 Carports, Dachfenster u.v.m.

Planen Sie mit uns, ob Neubau, Altbau, Umbau, Anbau -
Wir machen das für Sie - kompetent und fachgerecht!

Eichfelder

Zimmerer-, Dachdecker-, Spenglerarbeiten

Meisterbetrieb seit 2001

Mitarbeiter 

gesucht 
m/w/d

-Anzeige- (DJD). Das ganze Le-
ben besteht aus Veränderung 
- das gilt auch für den Beruf. 
Manche Menschen wollen oder 
müssen sich in Sachen Job 
neu orientieren, andere möch-
ten nach längerer Pause - etwa 
wegen Krankheit oder Arbeitslo-
sigkeit - wieder ins Arbeitsleben 
einsteigen. Eine Umschulung 
kann dann die Lösung sein: Da-
bei handelt es sich um eine Art 
verkürzte Berufsausbildung, die 
den Arbeitsuchenden neue Pers-
pektiven aufzeigt. Doch mit der 
Aussicht auf Neues kommen 
auch Bedenken und Vorurteile. 
Hier sind die wichtigsten Fragen 
und Antworten:

GIBT ES BEI EINER  
UMSCHULUNG BÜRO- 
KRATISCHE HÜRDEN?

Nein, die Sorge vor einem Pa-
pierkrieg ist unbegründet. Die 
Umschülerinnen und Umschü-
ler werden vom ersten bis zum 
letzten Tag von Arbeitsagentur 
oder Jobcenter sowie von ih-
rem Bildungsanbieter persönlich 
betreut und unterstützt. Einer 
der größten Bildungsträger in 
Deutschland ist beispielsweise 
das Institut für Berufliche Bildung 
(IBB), unter www.ibb.com findet 
man alle Infos zu den zweimal 
jährlich startenden Umschulun-
gen dieses Anbieters.

IST EINE UMSCHULUNG EINE 
FINANZIELLE BELASTUNG?

Nein, denn die Kosten werden 
in der Regel von der Arbeits-
agentur oder dem Jobcenter 
übernommen, während Arbeits-
losen- oder Bürgergeld (sofern 
man dort bereits Kunde ist) wei-
tergezahlt werden. Zusätzliche 
Förderungen können den Weg 
weiter erleichtern.

SIND FAMILIE UND UM-
SCHULUNG VEREINBAR?

Ja, einige Bildungsanbieter er-
möglichen Teilzeit-Umschulun-
gen, die meist vormittags statt-
finden und den Nachmittag frei 

lassen. Auf diese Weise passt 
sich das Lernen dem Leben an.

GEHT ES BEI EINER  
UMSCHULUNG ZURÜCK  
AUF DIE „SCHULBANK“  

UND SIND VORKENNTNISSE 
NOTWENDIG?

Nein, denn die Erwachsenenbil-
dung unterscheidet sich erheb-
lich vom klassischen Schulunter-
richt. Sie ist praxisnah, vielseitig 
und digital. Lernen von zu Hause 
aus kann die Umschulung zudem 
noch zugänglicher und angeneh-
mer machen. Vorkenntnisse sind 
für eine Umschulung nicht nötig. 
Stattdessen sind Vorbereitungs

Keine Angst vorm neuen Job
Umschulung: Finanzielle und persönliche  
Unterstützung ebnet den Weg zum Neustart

Foto: DJD/www.ibb.com/kerkezz - stock.adobe.com

S o n d e r v e r ö f f e n t l i c h u n g
Stellenangebote aus Ihrer Region
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TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

geb. Postler

Michael, Matthias, Isabell
mit Familien

* 15. August 1938
† 28. August 2026

Lisbeth
Hälterlein

Lauter, im September 2026

D
A
N
K
E

für die liebevolle Pflege
für alle Zeichen der Anteilnahme, Freundschaft 
und Wertschätzung
für ein stilles Gebet, für ein tröstendes Wort
für Blumen, Kränze und Zuwendungen
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg
Pater Vincent und allen, die zur würdevollen
Gestaltung der Trauerfeier beigetragen haben

–
–

–
–
–
–

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche dringend Garage zur
Miete in Gerach, Reckendorf, Bau-
nach, Rentweinsdorf oder Ebern.
Nur Gelegentlicher Zugang. Tel:
0176/60439535

Kaufe EFH, ZFH, MFH, Gewerbe,

Ackerland und Wald von privat. Tel:

09544985451

Tel. 09545 4458488 oder
Mobil 01520 6896829
Baunacher Str. 8 · 96052 Bamberg /
Mittelweg 4 · 91330 Eggolsheim

Kann angewendet werden bei:
Rheuma, Arthritis, Zerrungen, Nerven-
schmerzen, Rückenschmerzen, Karpaltunnelsyndrom, erhöhter Blutdruck, 
Migräne, Kopfschmerzen, Sportverletzungen, Long Covid Probleme, 
psychische Belastungen, Leistungssteigerung u.v.m.

Die sanfte
Kälteanwendung
nur über die
Handflächen

Erleben Sie die Kraft der 

Kälte und vereinbaren Sie jetzt 

Ihren kostenfreien Probetermin!

www.heilzentrum-vitalis.de
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Kfz-Streng GbR
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Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
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Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb
Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf/OT Weichendorf 
Tel. 09 51 / 4 12 88 · mail@stoecklein.info · www.stoecklein.info
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Landkreis Bamberg 
Wir stellen für den kreiseigenen Tiefbau zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet ein: 

Bauingenieur/in  (m/w/d) 
Sie möchten gerne in einem interessanten, anspruchsvollen und abwechslungsrei-
chen Tätigkeitsbereich arbeiten? Dann kommen Sie in unser Team! 
 

 
Es erwarten Sie vielseitige und interessante Aufgaben, insbesondere: 
 Projektabwicklung von Baumaßnahmen an kreiseigenen Ingenieurbauwerken 

 Planung und Durchführung von Sanierungsmaßnahmen an kreiseigenen Ingenieur-
bauwerken 

 Bauwerksprüfungen an kreiseigenen Ingenieurbauwerken 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum 25. Oktober 2026 
unter www.landkreis-bamberg.de/Stellenangebote  
 

Überkumstr. 20, 96148 Baunach, Tel.: 09544 1555 

als Fahrer für  
den Botendienst

 

Interessiert? Sprechen Sie uns an 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail.

WIR SUCHEN SIE !

E-Mail: bestellung@stadtapotheke-baunach.de

Arbeitszeit : 
2 Nachmittage

Ab sofort

Roland Böhlein
96167 Königsfeld 

) 09207/528
info@boehlein-montagen.de

Schreiner / Metallbauer (m/w/d) gesucht!

Zuverlässige, tatkräftige Unterstützung 
für Arbeiten rund um „Haus & Hof“ 

und für Fahrten auf Minijob-Basis für 
gehobenen Haushalt in Baunach gesucht. 

Tel.: 0172-8933950

NÄHE, DIE STÄRKT.
PFLEGE, DIE ANKOMMT.  

• Behandlungspflege
• Grundpflege
• Pflegerische Palliativversorgung
• Demenzpflege
• Onkologische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung 

Gem. Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg mbH

ZU
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EN Ambulanter Pflegedienst am  
Standort Baunach 

Gemeinsam finden wir die passende Unterstützung –  
Wir beraten Sie gerne. Jetzt anrufen: 09544 98755 220 

• Wundmanagement
• Medikamentenmanagement
• Infusion- und Diabetestherapien
• Kompressionstherapie
• Katheter Wechsel
• Betreuung

Unser Leistungsspektrum: 

WIR SIND FÜR SIE DA.

Bestellen Sie vormittags Ihr e-rezept bequem 
übers Handy und erhalten die Ware schon am 
selben Nachmittag per Lieferdienst nach Hause.

Jetzt App kostenlos herunterladen !!

+ aktuelle Angebote
+ Kundenkarte

Apothekerin Sabine Schönfelder e. K.
Tel.: 0 95 44 - 15 55 | Fax: 0 95 44 - 48 99
bestellung@stadtapotheke-baunach.de
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Bauherren-Beratungstage am 16. + 17.10.2026 
bei Oertel-Baustoffe 
Fachberatung und attraktive Aktionspreise rund um Neubau,  
Sanierung und Außenflächengestaltung

Endlich ist es so weit: am Freitag, 16. Oktober und Samstag, 17. Oktober finden wieder 
die Oertel-Bauherren-Beratungstage auf den Ausstellungsflächen in der Gerberstr. 8 statt.
Ein Highlight der vielen Ausstellungen ist der Oertel-Türen-Showroom; er bietet den 
Interessenten eine sehr große Auswahl an Innentüren, Schiebetüren, Glas-Innentüren 
oder momentan topaktuelle Lofttüren. Auch das Haustür-Angebot erstreckt sich von 
einbruchsicheren Aluminium-Haustüren bis hin zu hervorragend wärmegedämmten 
Stahl-Haustüren. 

Im Mustercarport sind verschiedene Garagentore und Nebeneingangstüren von Steinau 
präsentiert, allen voran die Exklusive-Linie der Garagentore von Steinau in Asteichenoptik 
mit kratzfester und wetterschützender Duragrain-Oberfläche.

Für den Außenbereich sind sowohl hochwertige Terrassenplatten, als auch Hofpflas-
ter, Granitsteine und Palisaden ausgestellt. Auch Blockstufen, Gartenmäuerchen und 
Gartenzäune sind auf der Ausstellungsfläche zu finden, wie auch Sichtschutzvarianten.
Zur Gartenbewässerung stehen Graf-Kunststoff-Erdtanks parat, zur Flächenentwässerung 
sind verschiedene Designs von Anrin-Entwässerungsrinnen präsentiert.

Auch die anderen Rohbaumaterialien für Neubau und Sanierung kommen nicht zu kurz 
– Musterständer für Dacheindeckung, Dachfenster und verschiedene Dachdämmungen 
sind in der Ausstellung zu finden. 

Für die Sanierung stehen Ihnen hauseigene „Koordinatoren für Energetische Sanierung“ 
zur Verfügung, ein weiteres Highlight, das die Firma Oertel Ihnen anbieten kann, wenn 
Sie gerade ein Objekt erworben haben, das Sie sanieren möchten. Unsere Koordinatoren 
zeigen Ihnen sämtliche Fördermöglichkeiten auf und begleiten Sie bei Ihrem Bauvorhaben.

Kompetenz, Fachwissen und regionale Verwurzelung machen Oertel-Baustoffe unschlag-
bar, getoppt durch Kontakte zum breit aufgestellten Handwerkernetzwerk, von dem Sie 
bei Neubau und Sanierung profitieren können.

Die Geschäftsführerin der Erich Oertel GmbH, Architektin Alexandra Männlein-Seitz. 
Dipl.-Ing. (FH) sowie das gesamte Oertel-Fachberater-Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Infokasten: Auf einen Blick
Bauherren-Beratungstage bei Oertel, Gerberstraße 8, 96052 Bamberg

Freitag, 16. Oktober: 8 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 17. Oktober: 8 Uhr bis 12 Uhr

0951 / 967270, info@oertel-baustoffe.de

- Anzeige -

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

Oertel-
Baustoffe

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

FREITAG, 
20. 09. 2024

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG, 
21. 09. 2024 

von 8 bis 12 Uhr

Oertel-
Baustoffe

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

FREITAG, 
20. 09. 2024

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG, 
21. 09. 2024 

von 8 bis 12 Uhr

Oertel-
Baustoffe

FREITAG,
16.10.2026

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG,
17.10.2026

von 8 bis 12 Uhr

für Außenflächen, Garagentore,  
Innen- und Haustüren,  
Neubau und Sanierung 

Reckendorf

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544 / 5632.

Aus unserer heißen Theke vom 08.10. – 10.10.26

Aus unserer heißen Theke vom 15.10. – 17.10.26

Donnerstag ab 11 Uhr Kesselfleisch 
Freitag ab 11 Uhr gegrillte Haxen 
Samstag ab 11 Uhr Leberkäsebrötchen, verschiedene Sorten

Donnerstag ab 11 Uhr Blaue Zipfel 
Freitag ab 11 Uhr Backfisch mit Kartoffelsalat 
Samstag ab 11 Uhr Currywurst mit Brötchen

 

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr
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X-MAS SHOW
Die dreizehnte

Volksfestplatz Dutzendteich

17.12.26 17.01.27BIS

Tickets & Infos: flicflac-nuernberg.de

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.10.2026.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

info@ateliervoelker.de
Priegendorf | Baunach, St. Anna Strasse 12Tel: 0170/3325655

Ich unterstütze Sie bei:           • Bauanträgen und Genehmigungen
• Ideen und Entwürfe                 • Denkmalpflege und Sanierung
• Umbauten und Teilungen           • Bauleitung und Projektbegleitung

planungsbüro                                   atelier  völker
dipl. ing.univ.    jörg völker

Sie möchten bauen, umbauen oder sanieren?
Großprojekt oder kleine Lösung – ich nehme mir Zeit für Ihr Anliegen.

Über 45 Jahre Erfahrung in Planung, Konstruktion und Projektbetreuung.

persönlich - kreativ - verlässlich

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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SocialJobs+

Maximale Sichtbarkeit für Ihre Stellenanzeige – 
automatisiert und zielgenau auf Social Media. 
Unser Add-on für Social Media Recruiting. 
Erreichen Sie nicht nur aktiv suchende Bewerber, 
sondern auch Top-Talente, die offen für neue 
berufliche Perspektiven sind – direkt dort, wo sie 
täglich unterwegs sind: auf Facebook und Instagram.

Mehr Reichweite für 
Stellenanzeigen

Jetzt buchen und Ihre nächste Stelle zwei Wochen lang 
noch sichtbarer machen – für nur 199 € zzgl. MwSt.*

*Der Preis bezieht sich auf einen Job je Stellenanzeige und gilt zzgl. dem Preis für eine 
 Anzeigenschaltung in Print oder einer Online-Only-Anzeige auf jobs-regional.de.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Automatische Aufbereitung Ihrer Anzeige:
Ihre, bereits geschaltete, Jobanzeige wird aus Print und 
unserem Karriereportal jobs-regional.de übernommen und 
in ein aufmerksamkeitsstarkes Social Media Werbemittel 
umgewandelt – ohne Mehraufwand für Sie.

• KI-gesteuerte Ausspielung auf Instagram und Facebook:
Ihre Kampagne wird durch ein intelligentes System 
präzise platziert – inklusive Werbebudget.

• Gezielte Kandidatenansprache:
Dank exakter Zielgruppen-Definition sowie Keyword- und 
Interessenoptimierung erreichen Sie genau die richtigen Talente.

• Standortgenaues Geo-Matching:
Ihre Anzeige erscheint dort, wo potenzielle Bewerber wirklich 
sind – basierend auf Arbeits- und Nutzerstandort.

• Aktive & passive Jobsuchende im Fokus:
Sprechen Sie nicht nur wechselwillige, sondern 
auch latent suchende Kandidaten effektiv an.

• Direkte Weiterleitung zu Ihrer Anzeige auf jobs-regional.de:
Interessierte Nutzer gelangen mit einem Klick 
zur ausführlichen Stellenbeschreibung.

• Garantiert über 17.000 Ad-Impressions pro Kampagne.

Ruhpolding
- 20 -

Nr. 30/25

Sportnachrichten

Golfclub

Matchday-
Plus 
powered 

by JOKA begeistert bei 
perfektem Sommerwetter

Am 19. Juli 2025 stand der 

Golfclub Ruhpolding ganz im 

Zeichen des Matchday-Plus 

powered by JOKA. Bei som-

merlich warmem Wetter und merlich warmem Wetter

hervorragenden Platzbe-

dingungen gingen zahlreiche 

Mitglieder und ein Gast moti-

viert an den Start – und wurden 

mit einem sportlichen wie auch 

kulinarischen Hochgenuss be-

lohnt.
In einem handicap-relevan-

ten Einzelturnier im Stable-

ford-Format wurden in ver-

schiedenen Wertungsklassen 

die Siegerinnen und Sieger 

ermittelt. Die sportlichen Hö-

hepunkte setzten dabei:

Brutto-Siegerinnen
und -Sieger:

• Christine Heller

(22 Punkte) bei den Damen

• Enrico Omani

(31 Punkte) bei den Herren

Netto-Klasse A (bis HCP 

22,5):

1. Enrico Omani

(40 Punkte)

2. Irmengard Wallner

(39 Punkte)

3. Herbert Fritzenwenger

(37 Punkte)

Netto-Klasse B (ab HCP 

22,6):

1. Markus Gradl

(48 Punkte, Tagesbestwert)

2. Manfred Pohlner

(43 Punkte)

3. Maximilian Bichler

(41 Punkte)

Die Siegerehrung wurde von 

Vizepräsident Frank Sae-

ger mit gewohntem Charme 

durchgeführt – doch der heimli-

che Star des Tages war wieder 

einmal die sehr gelungene 

Halfwayverpflegung.

Mit viel Liebe zum Detail und 

großer gastronomischer 

Erfahrung verwöhnten Peter 

und Ulli Seefried die Teilneh-

menden – und sorgten damit 

für beste Stimmung und zahl-

reiche zufriedene Gesichter auf 

der Runde. Ihr Einsatz wurde 

von allen Seiten hochgelobt 

und trug maßgeblich zum ge-

lungenen Charakter des Tur-

niertages bei.

Der Golfclub Ruhpolding be-

dankt sich bei allen Teilneh-

menden und allen Damen die 

zur gelungenen Halfwayver-

pflegung beigetragen haben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 

die nächste Auflage dieses 

rundum gelungenen Turnier-

formates!

Frank Saeger (l.) gratuliert dem 
Tagessieger Enrico Omani
Foto: GCR

Golfclub

Sensationeller 
Auswärtssieg unserer 
Herrenmannschaft!

Was für ein Erfolg! Die Her-

renmannschaft des Golfclub 

Ruhpolding krönt eine ohnehin 

starke Saison mit einem über-über-über

ragenden Auswärtssieg in 

der 5. Runde der DGL Grup-

penliga Bayern – und das im 

ersten Jahr der Teilnahme!

Bei bestem Wetter und her-

vorragenden Bedingungen 

spielten sich unsere Jungs mit 

beeindruckender Geschlos-

senheit und Teamgeist auf 

Platz 2 der Gesamtwertung

– nur knapp hinter dem GC 

Berchtesgadener Land.

Ein besonderer Dank und 

großes Lob geht an Micha-

el Haßlberger, der mit einer 

Top-Leistung (32 Brutto, 44 

Netto) maßgeblich zum Tages-

sieg beitrug. Auch Luca Hu-

ber, Enrico Omani, Patrick 

Finger, Ronald Schinckel, 

Franz Holzner, Hugo Gneuß 

und Pro Markus Knoerzer

überzeugten mit starken Leis-

tungen.
Gesamtergebnis nach 5 

Spieltagen:

1. GC Berchtesgadener Land

2. GC Ruhpolding

3. GC Reit im Winkl

4. GC Berchtesgaden

5. GC Schloss Guttenburg 

Team 2
Die Stimmung im Team? 

Glücklich, stolz – einfach sen-

sationell!
Wir gratulieren unserer Mann-

schaft ganz herzlich und freuen 

uns auf eine spannende Zu-

kunft – mit dieser Truppe ist 

noch viel möglich!
V.l. Ronald Schinckel,
Hugo Gneuss, vorne Team Kapitän Patrick Finger und Michael Haßl

berger

...könnte Ihre
Werbung stehen!Hier!

11:55
jobs-regional.de

11:5511:55
jobs-regional.de

199€

Jetzt buchen und 
Ihre Stellenanzeige zwei 

Wochen lang noch 
sichtbarer machen - für nur 

zzgl. MwSt.*

Peter-Henlein-Str. 1 | 91301 Forchheim | Tel. 09191 7232-0 | info@wittich-forchheim.de
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Insektenschutz

www.
.de

glasagentur-treml

Büro & Ausstellung:

Roth 16
96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Haustüren

Sommergärten

Markisen

Haustür-Vordächer

Glas-Duschen

Terrassendächer

KOSTENFREIER INFOABEND

WECHSELJAHRE 
VERSTEHEN

Plötzlich ist  
alles anders?
Bauch. Schlaf. 
Stimmung. Energie.

Finde heraus, was sich  
rund um die Wechseljahre  
verändert - und was Du  
selbst beeinflussen kannst.

Jetzt Platz reservieren:
Tel.: 09544-986528
@: info@reckaktiv-physio.de

Veranstaltungsort: 
Ahornweg 2, 96182 Reckendorf

08.10.2026 - 18:30 Uhr

Am Dienstag, 13.10.2026 feiern wir unser  
100-jähriges Firmenjubiläum.  
Dazu laden wir von 14:00 bis 18.00 Uhr  

zu einem kleinen Umtrunk ein.

Seit Generationen für Sie da -
mit Erfahrung und modernem
Verständnis für Ihre Wünsche

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar und bieten
individuelle Betreuung in unseren

 Räumlichkeiten. Termine nach Absprache.
☎ 09544 982430 |  0170 8207822

Zentral gelegen im
Pfarrhaus, Marktplatz 11 –
Ihr Partner in allen Fragen
der Bestattung & Vorsorge.

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de


